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Neue Badische Presse Kandels - Zeilnng
Verbreitet ste Zeitung Badens

Karlsruhe, Samstag , den 8. April 1930.

Badijche Landeszeitung

46. Jahrgang. Nr . 162.
Giflcntnm und Berta « von
: : Ferdinand Thiergarten : :
Chefredakteur ! Sievltao O « i r m b a ch.
Prehaeicvtich verantwortlich : ^ llr Pvtitik
und Wirtichaftsvolitik ! Ä>! Lösche : liir
badische Politik und Nachrichten! A.
Kimmig : s. Roinmnnalpolitik . ik Binder :
fiir Lokales n Svort : R . Volderauer : für
das Feuilleton : Dr . t >. Hanller : für Over
u . Konzert : Chr . Hertte : f den Handels ,
teil : F . Feld : kür die Anzeige» ! Ludwig
Meindlz alle in Karlsruhe tBadenl .
Berliner Redaktion : llr Kurt Metger .
Fernsprecher ; 4050 . 4051. 4052 . 4053 . 4054.
Geschäftsstelle : Zirkel » und La in in»
ftiasje- Ecke. - Postscheckkonto : Karls¬
ruhe Nr . 8859. — Beilagen : Volk und
Heimat l Literarische Umschau i Roman -
Blatt i Svortblatt i Frauen -Zeitung I
Reise- Ii Bäder - Zeitung / Landwirtschaft .
Gartenbau / Karlsruher BereinS -Zeitung .

}) l ^ tauerhans in Rom :

Der Tod der Königin Viktoria.
Die letzten Stunden . / Am Montag Trauerfeier in Rom.

S? ' »"fr lEig . Drahtbericht der ..Badischen Presse -.)
to - >n her <rr am Si « ttag abend nach einem langen Kranken -

Kii» ! Svezia verstorbenen Königin von Schweden
>>̂ Nean °? ^ Gustav , der erst am Morgen von einer kurzen Reise
ff * u„ d m. ' war , der Zweitälteste Sohn Prinz Wil -
s . '°nten& c 3eU,n Ingrid , die Nichte der Königin , der Chef des
xAnlhxjt F®Ws bff:5 Königs und die Oberhofmeisterin . Obwohl die
I-d« " Zu lok

^ ^ igin ste seit Jahren veranlaßte , den Winter im
d» iieit h

n' ^ Rand wenig Hoffnung für ihre Genesung , und in
iii Villa c „ ° n8en verschiedentlich alarmierende Nachrichten aus

ie in die Oeffentlichkeit . Die Katastrophe kam jedoch
i,, v ' en Familienmitglieder überraschend , da die Königin sich

n8snj ett Ickten Tagen unter dem Einfluß des dortigen Früh -

Als n befIer White .

M ®eiba« t^ ^es ^ °des wird in dem offiziellen Bericht , der von
« "eil, ot Dr . Munthe ausgegeben wurde , Herzschlag ange -

ftö
'

-
0® mot ßcn hat die Königin zum letzten Male mit dem

tjf ^ ob ift
' 8 ®cfo,l0 ,$en und dann das Bewußtsein verloren .

^ iit BW ohne Qualen infolge Versagens der Herz -

Ä! Be? eingetreten .
„. '

nschenirf, 5a " Htwfrben der Todesnachricht versammelten sich große
j,nh

eiftct i t .e" Mt der Villa der Königin . Im Trauerhause traf
die ; .-prinz von Hessen ein , kurz daraus kamen der König

£ „• tteifc» S, Don Italien , die auf dem Totenbett einen großen
'n <U fiPft f *

° ' en niederlegten . Der Papst hat den Nuntius beim
"Uftragt , König Gustav sein Beileid auszusprechen .

5 '^
otn 0» Die Trauerseier

Ji
"3 Sonder

"
.
*03 stattfinden , Montag abend wird der Leichnam mit

? '1 int > 6 nach Stockholm überführt werden . Der König von
^ de- cf» n. königliches Ehrengeleit angeboten , doch wird auf^ onigg von Schweden die Ueberfährung möglichst schlicht

vor sich gehen . Der Kronprinz von Schweden wird nicht nach Rom
kommen , da nach den schwedischen Bestimmungen der König und der
Kronprinz nicht gleichzeitig von Stockholm abwesend sein dürfen .

Badens Beileid.
Die badische Regierung an König Gustav und

Grosjherzogin Kilda .
Die Nachricht vom Ableben der Königin Viktoria von Schweden

hat in ganz Boden lebhafte Anteilnahm « hervorgerufen . Namens
der badischen Regierung hat Staatspräsident Dr . Schmitt an den
König Gustav von Schwede » nach Rom folgendes Telegramm ab -
gesandt :

„Zum Ableben Ihrer Majestät der Königin spreche ich zugleich
namens der Staatsregierung aufrichtig « Teilnahme aus . Die
badische Regierung und das ganze badische Volk betrauern den
Heimgang Ihrer Majestät . Das Andenken an Königin Viktoria ,
Prinzessin von Baden , wird im Lande Baden allezeit ein gesegnetes
bleiben .

Dr . Schmitt
Badischer Staatspräsident ."

An die Großherzogin Hilda in Freiburg wurde folgendes Bei -
leidstelegramm gerichtet :

„Zum Hinscheiden Ihrer Majestät der Königin von Schweben
spreche ich Ihnen zugleich namens der Staatsregierung aufrichtige
Anteilnahme ans . Das badische Volk wird die Erinnerung an
Königin Viktoria , Prinzessin von Boden , stets in Ehren halten .

Dr . Schmitt
Staatspräsident .

"

Auch die Stadt Karlsruhe hat in Telegrammen an König Gustav
und die Eroßherzogin Hilda das Beileid der badischen Landeshaupt -
stadt ausgesprochen .

b .le
Sensation von London :

Ein Machtwort Amerikas
botest gegen die weitere Verschleppung öer Flottenkonserenz. / Die Verstimmung

englischen Opposition wächst. / Die Regierung Maedouald im Kreuzfeuer.
Ii ^
NlC

0 " . 5
; April . lEig . Drahtbericht der ..Badischen Presse " .)

tot
' Cf « itte f

S erwartete Machtwort gesprochen . Von Sei -
b„j.

' ' ' ion ' [chen Delegation wurde am Freitag abend mit -
(j !!. i«ien

^ Konserenzoerhandlungen on einem Punkt angekom -
O f W un

°
i

, uräc " "" h ^ r Verfügung stehende Zeit für die
» ä , feitet h l>ebliebenen Geschäfte nicht mehr hinreiche . Es

bCjar- t,cto" t . dah die Probleme , mit denen man sich gegen -

V * dem
' 5U on ^en politischen Vau Europas rühren , als

Betracht ^ ^ ^ ibenden Zeitraum noch erledigt werden könnten .
lUi ' belii dieser Tatsache könne man nicht unbegrenzt weiter
h ^ IoÜcn Unb h:- '

« » den.
"' Istit

'
m

Unl) die Konferenz müsse verhältnismähig bald ab :
^ ^ "tetii, ,

r " • Staatssekretär Stimson gedenke am 27. April

di de
^ ^^ ureisen .

der Konferenz überrascht die ultimative Form
Nych Sie erregt begreifliches

'
^Aufsehen . Dem

>itz
' ° U^ C na <̂ ° ' ner politischen Formel . Man glaubt ,

starke
118 C' n roci ĉtcs Moment hineinlegen zu können , näm -

^ ""Ksvrni. i
^ ^^^ ° " ische Abneigung gegen die Verquickung dc»

^ ^ .
" lalls >nit den französischen Sicherheitsforderungen .

1« ,
"*

. ® tH)cn »>. >- ?» •» — — .
"ernde

^ aurigen Spiel dieser nun bald ein Viertel -
^ " " e zu machen .

&
®en ,nitt\

,
ft

'*et
c Macdona 7d . Außen

' ekretär Henderion
zu ein ,

" riond unternehmen heute einen letzten V ^r -
TO»

' ' "" tBirh x politischen Einigung zu gelangen . Der Ernst der
•% urih gekennzeichnet , das; Macdon'-»Mittag — " lu ' sjerennzeia >ner , oor Macdonald , der erst ge-

wi »^ .
tlQt' ' Chequers gefahren ist sein Wochenende ab -

Kt nai^ ^ "ndon zurückkehrt . Wenn Frankreich nicht
' itam, ' e ' nc Auslegung der Sanktionsbestimmungen

cn .
" n Abkommen ausgeschlossen , weil

"Llischer Zugeständnisse nicht ju erwarten

k ** ai! t
5 , M,. » 8r .° Bc Anzahl von Ansragen sind eingereicht , des

I, BIoiik ^ie c
.9 [e

rrun 8 eine Definition ihrer Pflichten im Hin -
Und Nr!. . -ichaft im Völkerbund in Erwägung ziehe , ob

eincm p
^ ' ch ohne Rücksicht auf die anderen Mitglieds -

^ " derarrangement zu kommen trachten , ob das"»'•
MW

"
■

'

1,-tbe » iiber ein ^!
1

7 ? ' - munie eine »iieueuuHt ixci j \ c
Bolchen Antrag als M ^ trauencvotum aufq fas;!

kl». Haltung der Liberalen Partei im Augen -

würde und ob Aenderungen des
ins Auge gefaxt seien . Die

S |eJ
°»etiraai u

^ ate gezogen würd
*} s fi ^ ' Oen f>n t ° ct seiner Anhänge ins Auge gefa >;: leien . ^iie
öi 8en 1es ' „

" gegenwärtig die Absicht , die Vertagung
beantragen , falls die Regierung die An -

^ er ej » I? ^ iet . Natürlich müfite eine Niederlage der Re -

Schon der Inhalt dieser Fragen läßt erkennen , das , selbst in wei -
teren Kreisen die Einsicht zu dämmern beginnt , welches Spiel hier in
den politischen Beratungen augenscheinlich gespielt wird . Die Be -
fürchtungen müsse» schrn ziemlich ernster Natur sein , wenn es im
Parlament für möglich gehalten wird , daß man mit Sonderabmachun -
gen zwischen Frankreich und England und sogar mit dem Gedanken
einer Aenderung des Locarnovertrages umgeht .

Jnzwisäien wird die Meldung der „Times " aus Washington be-
stätigt , daß sich Präsident H o o v e r bereits mit der voraussichtlichen
Ergebnislosigkeit der Fünfmächte - Konferenz abgefunden hat . Mit
einemmale vernimmt man , daß

in Washington schon mit dem Erscheinen des französischen Memo -
randums Ansang Dezember ernste Zweifel an der Möglichkeit

einer dauernden V ^ einbarung gehegt
wurden . Man findet Trost in der Tatsache , daß sich Frankreich und
Italien diesesmal wenigstens an den Besprechungen beteiligt haben ,
während sie es 1927 ablehnten , nach Genf zu kommen . Es wird be-
tont , daß Präsiden ! Hoover die Beseitigung der anglo - amerikanischen
Differenzen und die Einbeziehung Italiens in den Dreimächtepakt
als glänzende Verheißung für die Zukunft betrachte . Aus diesem
Grunde , besteht im Kreise der Washingtoner Regierung auch keinerlei
Gegnerschaft gegen die Aufnahme einer Vorbehaltsklausel in den
Dreimächtepakt , die England gegen die Gefahr einer französischen
Aufrüstung schützen soll.

Grandi erhebt Einspruch
gegen die Uebergehung Deutschlands .

H. London , 5. April . ( Eigener Drahtbericht der
„Badischen Press e " .) Wie wir von wohlinsormierter Seite er -
fahren , hat G r a n d i in seiner hochdiplomatischen Unterhaltung
mit Macdonald zum Ausdruck gebracht , daß es nichts anderes als
unsittlich wäre , wenn man hier in London über den Locarnooertrag
spreche, ohne dah Deutschland anwesend wäre . Er hat ferner die An -
ficht vertreten , daß es weder glücklich noch korrekt sei, wenn sich zwei
oder drei Möchte in London an die Jnterpretatjon des Völkerbunds -
statuts ohne die Befragung der anderen Mitgliederstaaten mache.

Der italienische Außenminister wies mit aller Deutlichkeit da -
rauf hin , daß die italienische Regierung aus Grund der britischen
Haltung sich gezwungen sehen werde , »ach Abschluß der Flotten -
konferenz eine sorgfältige Prüfung darüber anzustellen , ob die bri -
tische Außenpolitik einen grundsätzlichen Wechsel in einem Italien
nachteiligen Sinne erfahren habe . Erandi wiederholte des weiteren ,
daß Italien gezwungen sein werde , den Locarnopakt zu kündigen ,
wenn England und Frankreich daraus bestehen sollten , dah der Ar -
tikel 16 des Völkerbundspaktes einseitig ausgelegt werde . Italien
weigere sich , die Autorität des Völkerbundes auf diese Weise zu
schädigen . Spanien sowie eine Reihe weiterer Länder seien durch
die französisch -britischen Vorschläge bereits alarmiert . Auch bedeute
die Aenderung der Anhänge zum Locarnopakt eine Uedergehung
Deutschlands , die Stalte » uicht mitmachen

Die Wandlungen
der sranzösischenRadikalen .
Kerriots Fürsprache sür Annahme des ZZoungplans.

Die Aushebung der Sanktionsmöglichkeilen .
Ueberwindung innerpolitischer Bedenken »

Von unserem Pariser Vertreter

Georg Kiltnfr .
(Nachdruck verboten .)

Sollte tatsächlich einmal , wovon in der denkwürdigen französischen
Kammersitzung vom 29. März so viel gesprochen wurde , das Haager
Abkommen den Weltschiedsgerichtshof beschäftigen , dann wird eine

deutsche Regierung zum Zeugnisse dafür , daß von militärischen
Sanktionen gegen Deutschland keine Rede mehr
sein kann , nur die Versicherungen vorlegen müssen , die der französische
Ministerpräsident T a r d i e u selbst an diesem Tage abgegeben hat .

llerriot , der Führer der Radikalen .

Die Kammer hat ihm das feierliche Zugeständnis , daß alle » , wa »
das Haager Abkommen zwischen Deutschland nund Frankreich fest-

legt , im Rahmen des Völkerbundspaktes und des Kelloggpaktes blei -
ben müsse, nicht schwer gemacht . S27 Deputierte stimmten für dieses
Abkommen , dessen Herzstück die Rheinlandräumung ist, und man liest
unter ihnen Namen , von denen das kaum je zu vermuten war , denn
die ganze Rechte ging ja mit Tadieu ; Berichterstatter war ein pro -

testantischer Geistlicher , der auf der äußersten Rechten sitzt und der
immer für einen Feind Deutschlands und für einen Gegner des
Haager Abkommens gegolten hatte .

Es war also nicht schwer, an diesem Tage ein Bekenner der An -

Näherung an Deutschland zu fem , besonders leicht für jene Links -

Parteien , die sich immer Träger der Locarnopolitik genannt hatten .
Trotzdem war es an diesem Tage eine freudige Ueberraschung , daß
neben den Sozialdemokraten der Führer der Radikalen Eduard
H e r r i o t den Ministerpräsidenten Tardieu , der gerne seinen Er -
klärungen den Charakter des Beiläufigen gegeben hätte , durch stän -
dige bedrängende Fragen dazu nötigte , feierlich zu erklären , daß alle
Artikel des Versailler Friedensvertrages , die die Möglichkeit gaben ,
mitten im Frieden gegen Deutschland militärisch vorzugehen , nun -
mehr ihr Ende gefunden haben . Nicht die politische Vergangenheit
Herriots ließ es überraschend erscheinen , daß er an diesem Tage
seine Stimme in dieselbe Urne warf wie Pastor Soulier oder etwa
der. alte Oberst Picot , oder der Zentrumsabgeordnete Dormann , der
im Kriege beide Beine verlor , sondern die Stellungnahme Zierriots
war erfreulich nach den letztvergangenen Tagen , in denen die Ra -
dikalen auf Grund einer erstaunlich ungeschickten innenpolitischen
Taktik gezögert haten , ob sie für oder gegen das Haager Abkommen
stimmen , ob sie sich der Rheinlandräumung widersetzet sollten oder
nicht .

Noch am 25 . März , also vier Tage vor der entscheidenden Ab -
stimmung in der Kammersitzung hatte Herriot im Außenausschusse
gegen das Haager Abkommen gestimmt . An diesem Tage noch schien
es also ihm und der von ihm geleiteten radikalen Partei lieber , das
Haager Abkommen zum Sturze des mißliebigen Tardieu zu be-
nutzen , als feierlich den Schlußpunkt unter die von ihnen immer
unterstützte Locarnopoliti ^ zu setzen . Kann es ein krasseres Beispiel
dafür geben , wie Parteipolitik und innerpolitische Rivalitäten die
großen außenpolitischen Richtlinien einer Partei zu verwirren ver >
mögen ?

Die französischen Sozialdemokraten erkannten , vermutlich von
ihren deutschen Parteigenossen daran erinnert , zuerst die Unmöglich -
keit eines solchen Bruches mit der Vergangenheit . Die Radikalen
überlegten noch zwei Tage lang und erst die Furcht vor ihrer ganz -
lichen Isolierung , die Angst , vor der Weltgeschichte als Ablehner des
Haager Abkommens gemeinsam mit vereinzelten extremsten Nationa -
listen , wie Marin oder Franklin - Bouillon , dazustehen , drängte sie
aus den Wirrungen ihrer Innenpolitik wieder in die bisherige klare
Linie ihrer Außenpolitik zurück. Herriot , der vier Tage vorher den
Voungplan abgelehnt hatte , war am 29 . März dessen beredtester
Fürsprecher .

Wie richtig er aber damit auch innerpolitisch gehandelt hat ,
bewies schon derselbe Sonntag , in dessen Morgengrauen das Haager
Abkommen bewilligt wurde . An diesem Tage fanden in Frankreich
vier Ersatzwahken in die Deputierten - Kammer statt ,
Drei Mandate hatten die Radikalen zu verteidigen und sie verloren
alle drei : eines an die Tardieu - Gruppe , in einem Wahlkreis , der sich
schon früher zu Tardieu bekannt hatte , zwei an ihre intimen Freude ,
die Sozialdemokraten . Womit wieder einmal bewiesen ist, daß es
keiner bürgerlichen Partei , stehe sie noch so weit links , zum Segen

'
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Neue Anruhen in Indien .
Generalstreik in Kalkutta — Blulige Zusammen -

flöhe — Gandhis Marsch zum Meer .
N. London . 5. April . ( Eigener Drahtbericht der

„Badi schen Presse - .) Der Oberbürgermeister von Kalkutta

Sen Gupda , der erst kürzlich wegen seines osfenen Eintretens sür

Gandhi von der britischen Behörde gemaßregett wurde , hat in der

Stadt einen General st reikalsSympathiekundgebung
sür den passiven Widerstand ausgerufen .

Die Lage in den indischen Städten wird bedrohlich . Testern san -

den neue Unruhen in Kalkutta statt , bei denen mehrere

Leute getötet wurden . Auch in Bombay kam es zu schwe -

ren Zusammenstößen zwischen Polizei und Streikenden .

Gandhi selbst wird heute das Ziel seines aussehenerregenden Mar -

sches erreichen , und man erwartet mit äußerster Spannung die wei -

teren Schritte der Regierung .

Das Anlikerrorgeseg
vom österreichischen Nationalrat angenommen .

am Wien , S . April . sEig . Drahtbericht der „Badischen Presse " .)
Der österreichische Nationalrat hat heute das Antiterrorgesetz in

y ^ j4VH V | v VivVUi v »v vv »» ' ■»<ww» i» w w

widerlaufen , sind vom 1ö. April an ungültig . Das bezieht sich Haupt

sächlich auf solche , die der sozialdemokratischen Gewerkschaft ein Mo -

nopol oder einen Porzug einräumen , wie es bei Verträgen mit der

Industrie vielfach der Fall gewesen ist. Das Gesetz erfüllt einen

langjährigen Wunsch der gesamten nicht marxistischen Arbeitnehmer .
Die Sozialdemokratie büßt eine sehr gefährliche Machtposition ein .
Die Arbeiten des Parlaments find nun beendet , und Bundesprast -

beut Mitlas hat heute im Sinne der neuen Verfassung die Winter -

saison des Nationalrates geschlossen.

Die Minderheilennol in öer Tschechoslowakei .
er . Prag , 5 . April . ( Eig . Drahtbeticht der „Badischen Presse " .)

Der Antrag sämtlicher im Prager Abgeordnetenhaus vertretenen
nationalen Minderheiten ohne Unterschied der Nationalitäten und

des politischen Bekenntnisses auf Errichtung eines Ausschusses für
die nationalen Minderheiten , dessen Aufgabe die Lösung der Minder -

heitensrage sein soll , ruft in der tschechischenOeffentlichkeit größte Er -

regung hervor . In tschechischen politischen Kreisen bezeichnet man
den gemeinsamen Antrag als einen Vorstoß gegen den Charakter d « i

tschechischen Nationalstaates und weist ihn mit Entrüstung zurück.

Desgleichen ruft der Antrag in der tschechischen Presse größte Mih -

Billigung hervor und gibt ihr wieder einmal Gelegenheit zu reich-

lichen Ausfällen gegen die Minderheiten , besonders gegen die Deut -

schen und Ungarn .

Der Gallenmörder vor dem Untersuchungsrichter
TU . Locarno , 5. April . Der Gattenmörder Cecchini ist am

Freitag nachmittag dem Untersuchungsrichter vorgeführt worden . Er

macht einen ziemlich ruhigen Eindruck und erklärte , er habe mit

Frau Eva Cecchini . •

seiner Frau einen Streit gehabt , in dessen Verlauf er sich selbst
töten wollte . Er wisse nicht , wodurch es gekommen sei, daß die töd -

lichen Schüsse auf seine Frau fielen . Der Beweggrund zur Tat

scheint Eifersucht zu sein . Die Bestattung der Frau Eecchini - Koppel
soll am Samstag vormittag auf dem Friedhof von Afcona erfolgen .
Ihre Mutter liegt herzkrank im Bahnhofshotel und konnte über die

furchtbare Tat noch nicht unterrichtet werden .

Politischer ZusammensloK .
TU . Nauen , 5. April . Die Nationalsozialistische Arbeiterpartei

hielt am Freitaa abend im „Hamburger Hof" eine öffentlich « Ver -

sammlung ab . Am Schlüsse kam es zu einer Schlägerei zwischen
Kommunisten und Nationalsozialisten , bei der Stuhlbeine und Tisch-
deine eine nicht unerhebliche Rolle spielten . Zwei Kommunisten
und ein Nationalsozialist wurden schwer verletzt .

Das Ende des
„Aeichsausfchusfes".

Der Gegensatz Kitler —Kugenberg .
m . Berlin , 4. April . lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung .) Als Herr Dr . Hugenberg am Donnerstag die Reichstags -
tribüne verließ , riefen ihm seine bisherigen nationalsozialistischen
Bundesgenossen ein lautes und vernehmliches „Pfui " nach . Sie sehen
in der Politik der Deutschnationalen nur einen Umsall . Mit solchen
Kompromißlern aber wollen sie nichts zu tun haben . Der Ab -

eordnete S t r a s s e r , einer der lautesten Rufer der National -
sozialisten , kündigte denn auch bereits an , daß wegen des „charakter -
losen und im höchsten Grade verräterischen Verhaltens der Deutsch-

der Reichsausschuß für das Volksb
Namen nach noch bestand , gesprengt worden

das Tischtuch zwischen sich und
ist formell wohl nicht ganz

Donnerstag in Berlin
etwas stürmische Aus -

leine legte umtMeioung fallt . Dag diese Entscheidung a?^
geht , den Deutschnationalen den Rücken zu kehren , darüber "

kein Zweifel bestehen . Künftighin wird zwischen den Deutsche
nalen und den Nationalsozialisten Todfeindschaft H«n >
iim S Xa * ft? rt» . . c. cfix ^.1 i w! . n . . ei .. . y. i . «rt Ol) ' ' il

nationalen " der Reich sausschuß sür das Volksbegehren , der
bisher dem
f e i , und daß Adolf Hitler sofort
Herrn Hugenberg zerschnitten habe . Das
richtig . Soweit wir wissen , ist Hitler am
gewesen und hat mit Dr . Hugenberg eine

und der Reichsausschuß fliegt in die Luft , nachdem er ja
schon durch den Eintritt des Abgeordneten Schiele in das Kao
seinen inneren Zusammenhang verloren hatte .

Reilunfall öes Sohnes des Reichspräsident̂ «
Berlin , 5 . April . (Funkspruch .) Oberstleutnant von §

denburg . der Sohn und Adjutant des Reichspräsidenten , „j
wie die „Vossische Zeitung " berichtet , am Freitag vormittag 6£f
einem Ritt durch den Tiergarten einen schweren Reitunfau . ^ „f
Nähe des Zoo scheute sein Pferd und warf ihn ab . Oberstleu

g » IWWMWWWWDWW .
gen . Erst nach etwa Ivo Metern könnte das Pferd von Pas >a

aufgehalten werden .

Die (JCauptdacsteM
dec ObecammetyQ ^
Jlassioiisspide,

die am II . Mal beekniten roti
de»

Peter Rendel (der varZte »
^

„Petrus "). Hansl Prevsinzef <-*% ),
Magdalena " ) , Alois Lang ( ..Chr'

Rl)tj
Guido Mayr („Judas ") . AnD

eS
"]>

(Jttarla "), Hans Lang

Wirtschaftsreform in Italien :

Abschaffung der Stadlzölle
Einsührung einheitlicher Verbrauchssteuern in ganz Italien.

Von unserem römischen Vertreter ,

Kurt Korn ick er .

Mit dem L April sind in ganz Italien die städtischen Zoll -
Karrieren verschwunden , ein Ueberbleibsel aus ' den Anfängen des ge-
einigten Königreiches , das wie eine Art prähistorisches Fossil in die
moderne Zeit hineinragte , das jedoch kein« Regierung bisher abzu -
schaffen wagte , da es zumal für die großen Kommunen , sine wich -
tige Einnahmequelle bildete . Wurden ursprünglich nur we-
nige Waren von den Kommunalzöllen berührt , so war deren Zahl
mit der Zeit lawinenartig angewachsen . Der Appetit der Kommu -
nen , der auch anderwärts nicht unbeträchtlich sein soll, wuchs hier in
den letzten Jahren derartig , daß allmählich Hunderte von wichtigen
Gebrauchsgegenständen und Lebensmitteln in Italien ftadtzollpslich -
tig wutden .

Der ahnungslose Fremde , der glaubte , daß mit der Zollrevision an
der Grenze Genüge geschehen sei , konnte bei seinem Eintreffen in Rom
oder anderen größeren italienischen Bahnhöfen Italiens oft sein
blaues Wunder erleben . Wenn er mit feinem Handgepäck frischfröh¬
lich den Bahnhof verlassen wollte , und sich plötzlich den Argusaugen
eines Stadtzöllners gegenübersah . Das gab oft unliebsame Diskus¬
sionen , und der fremde Reisende war nicht immer angenehm berührt ,
wenn man ihn schon gewissermaßen am Eingang in das gelobte Land
mit Stadtzöllen malträtierte .

Aber auch der einheimische Italiener war nicht gut auf die Stadt -
Zöllner zu sprechen , die ihm . wenn er etwa von einem Ausflug in die
Stadt zurückkehrte , sämtliche Taschen nachguckten , die in alle elektri -
schen Bahnen kletterten und sämtliche Automobile anhielten , um

Die deutschen Mitg-Ciedec des VeaoaCUmqscates
Aec Jhank füc JjitecHatiana&n ZaMm^sausqieich.

Reichsbankpräsident Dr. Luther (rechts ) , 0er von Amts wegen
Mitglied des Verwaltungsrates der Reparationsbank Ist hat zu den
satzungsgernäß vorgesehenen beiden anderen deutschen Verwal -
toingsratsmitsJicdeffl den Mitinhaber des Hamburger Bankhauses

Warburg . Dr. Karl Melchior ( links ) , und den Generaldirektor
der Guteholinungshiitte In Oberhausen , Kommerzlenrat Dr. Paul

Reuseh ( Mitte ) , ernannt .

bestenfalls einen Liter Wein oder ein mageres Huhn zu verzo
u ^ c tjj

städtischen Zollschranken wurden hier schon lange n'
A' unde n . Ganz abgesehen davon , daß st c

. , ^ t*

Verteuerung der Lebensmitt Blästig empf
unbeträchtliche Verteuerung der ücBeitsflin ' Vjjjt « "j
Stadt bedeuteten , erschwerten sie den Verkehr zwischen ^ »e

Land . Sie widersetzten sich dadurch den eigentlichen Bestreo -u

Faschismus , der mit seiner Staatsreform einen gesunven ^ pm j
anstrebt und der in seiner ganzen Finanzpolitik das un >

zip in den Vordergrund stellt . < 1 &

den
aroen im t e vezissert . Z) i« Kommunen rönnen mw
von einem Tage zum andern auf diese Einnahmen oerz "?

Regierung hat deshalb in dem neuen Gesetz vom 20. Marz . , ( 9 o

die inneren Zoll Karrieren abgeschafft werden , e i n e Ji

Verbrauchssteuern eingeführt , die von den

erhoben werden u.nd die ihnen künftig als Ersatz für d« a

Stadtzölle dienen sollen . Besteuert werden vor allem alloy
tränke , wie Wein , Bier und Schnäpse , ferner FleisKA
Elektrizität und Baumaterialien . Auf alkoholische
künftig außer der städtischen Verbrauchssteuer noch eine ^ ^ ^.^ i >

erhoben . Einfacher Tischwein wird j . B . bis zu 85 ^

Liter und Bier bis 80 Centesimi pro Liter besteuert . _ je y.
Das Wesentliche der Neuregelung besteht darin , da »

imh ifirp Krftefiuttfl Äftt *

rascht und dessen Gelingen man erst abwarten muß . ^ ju j ., ?
seitigung der Stadtzölle wird die städtische Fiuanzgeba ^
Iren auf eine völlig neue Basis gestellt . Man mußauf eine völlig nene Basis gestellt . Man muß
hältnisse kennen , um zu begreifen , dag die Niederlegung oe ^je ,
Zollbarriere eine der radikalsten Reform en ^

faschistische Regierung bisher auf wirtschaftlichem Gevie
men hat .

Keuschreckenplage aus Sinai.
T .U . London , 5 . April .

Hfl®
sind . 5,s.

Auf der Halbinsel & m '
y

Meldungen aus Kairo wieder ungeheure Heuschrecken, > Uttc

getaucht . Die Schwärme haben den Suezkanal ubera . <£ \e ^
in dem fruchtbaren Gebiet von Jsmalia niedergelai ! • Hjst« 1

gierung hat 140 Flammenwerfer und etwa SM Tonn

Bekämpfung der Plage zur Verfügung gestellt .

und etnerteilt dem andern m it >

Vor Mottenplage schützt * ' *
r
"

{Seit Johr *«hnl8n bekannt als Dr. Woinreidil AAotten '

Geaen die Uebcrmildnna beim Brcmsca . ^
Ein Verqnllgen soll iaS Autofahren s« >n . nicht

Wo«eu »Bcfibcr . ite selbst das Lenkrad moistcrn . Da
« riunslicl ' ki ,i - « » füllte Sleiilflfel ' r • Iii I ' J oiii
grobe Kosten einaebaut werden kann Dieser Vremsbeu W
unbenNtzten Unterdrück dcs leer lausenden Motors toi : « gic
und lo'ftt ^urch seine bedeutende Krast i ^e Bremlen so lanve
alS der Fils! des Waaenlenkers aus das Pedal » ruckt - ?>u « ollv .
unter der Motorbaube nur» der klein . Meiall ^A ^liuder
!̂ el ' s angeichraubt . fcfit Hubwuin mit der TauKWtuuflJ > ^ ,ijch« „ i- jI(
Kolben mit frcm Bremspedal rerbnnSe » . Ein elektrow« » ^ .' „ i
besten Konlalt aus dein Breinsvodal livt . öffnet fciU' - r vinii 'Vcu 11
»iviichcn Znlinder und Taugleitun « . » er Kolben »>e?j. ,^,,,g «U "
Drahtseil die Biemsen an . Zwsch wirksam unö obne Ermuo
ioi ermöglicht dieser kleine Boich - Lremolicli .
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Schicksal in Punkaharju / ? . . Gehrke.

Ist dl« von Staat « wegen I» benoimle Perle
dAinsg«,

' . ,,
8> groß und einfach , nur eine dieser Ar : besitzt,- im

M geginsei « Provinzen und Landschaften, die mit Perlen
^ ale iL !,

8 W überglänzen suchen. Punkaharju nun ist eine
^ «r ><,. . °üungenartige Halbinsel , die sich einige dreißig Kilo -

j>»
^ °urch den riesigen Saimasee zieht, dicht bewaldet und

,
°chen, ü . ? reizenden Buchten und Blicken über weite Wasser-'

Ort N , t , en Ie ' ti I}e Ufer nicht mehr deutlich erkennen lassen,
venia?» Mrju i |t kein Dorf in mitteleuropäischem Sinne ,

iT"*« p ouf« sind weit voneinander entfernt gebaut ,
"»etei Wald und Bahnhof liegen ein paar Quadrat »

«iilir

Ä
Aalz
14®ei irt" 1

^ Viiik aSln J? ai 63 schon wieder ganz hell . Als ich nach dem
Üi»

? ®r Nochmittags angekommen, war lange spazieren ge-
- » ns

<Üe Sonne beobachtet, die tiefe Dämmerung , die
- . . l/lug Juni , von etwa 22.30 Uhr bis 0 .30 Uhr dauerte ,

ölt er. „r/ I J" •* wnvvi "V ' »»», V "
:h«j mit

®?^ en wollte, stand in der Halle der Wirt im Ge -
öerrn unbestimmten Alters in dunkelblauem

,:«»» tom ? englischer Mütze , der mich erwartungsvoll ansah.
p°«r Besitzer : hier sei der Stationsinspektor . Er bäte,

Ii* ?n iPefto? b ™?1 mir sprechen zu dürfen .
I»? ^d»H "^ nert man bei uns gern mit Polizei , wahrschein-
Ii» ^ Milien {

«® Punkaharju gar keinen Polizeiinspektor , wer
w. »Uk!!?.' nicht der Herr der Station auch andere Funk»
n,< ">»chle Zwar war ich mir keiner Schuld bewußt , aber
»["tt wn,«„t

et wollen, woher wußten überhaupt Behörden von
fu tachunsins« 2$ *^ ? Schließlich siel mir ein, dag das schwedische
S !leuntin* Ät" unserem Bahnhofsvorsteher entspricht, das

>n d»n ^ ich trat gesagt an der Seit « der Schirm-
i#«T eins»» einsetzenden Regen hinaus . Es ergab sich

tt 5 > daß der Stationsinspektor mir einen Besuch hatte
^ ^ list?n interessiere sich so sehr für Zeitungen und
1»» ^eifai . r Manchmal, im Sommer , kämen welche hierher .
B(,|!

nt cn Dr . ®„ ob ich den kenne ? Er nannte einen be-
J?*1 Redakteur , ich hatte ihn vierzehn Tage vorher

im '*3?. nämlich habe über ihn geschrieben . Ob er
«v» ? fpro * t ^ sprechen dürfe , es falle ihm leichter. Ja , bitte ,
tm,

e'n toM '?°nzösisch wie ein gebildeter Russe , ausgezeichnet,
W» "Ht ein ®r sab auch etwas aus wie ein Vorkriegs-

" und leiten , blassen , brünetten Gesicht , großen, dunklen
J )lQn . e,nem

_
starken Schnurrbart ,

kh!
a

,
' ' ° über ihn geschrieben . Das heißt , genau gesagt ,

»1, ^ Un-,« » ? ' sondern über seine Sammlungen . — Wie denn,
V *

tprobu#«
~" Gt sammle Bildet . Keine Originale natürlich .

ii. ftiinb »» ncit aus Zeitschriften , Zeitungen , Katalogen , nach

« sch« K° i. ^ ° ^ net . Er Habe drei Gegenstände : Landschaft,
^ • ' Kunst. Ob ich Zeit habe. Ob er mir einige

®in 1 SRcop Jt,Öen dürfe . — Gewig , es sei mir eine Freude .
Iii Brofteo im ^ ' rd stärker , wir kommen zum Stationsgebäude.

^ Wohnzimmer, etwas kahl , Möbel von 1860. Ein
"Ho öe n oifman !' ch eigentlich nur geheizt vorstellen kann. In

«m bestelle für die Bildermappen , geordnetes und
Por». ^. Material . D» habe er zum Beispiel eine Sannn -

"
mich . dtt Romanows , dann Porträts Graf Witte . Das

i . >0 wohl weniger interessieren.̂ Hingegen besitz«^ UnrrfCiTs.11' 0131 weniger uucie | |teren. yingegen oegqe ei
„

"fiffloh,„„ " Oer. Reproduktionen von Denkmälern , Porträts ,
'ÖQtt S>. w: . - ir«w

Er
' "

i JH

lern .
tch

'l * ' n von Klingers Beethoven fünf oder sechs Abbil -
{Lr tt jU ? 3c und farbige . Auch Huldigungsblätter von Zei-

i,„ i. n . Zentenarkeiern lind da. Bilder von Beethoven-
von Briefen und

Und ^ erzäh
#

» d°n Schätzen
Jnien 10 wie

Voû
1 et> 0 nion Dieu. l 'art ! II faudrait vovaeer . voir les

i»>.V ist au-̂ nna ^ sez Franz Stuck ? Er bringt eine neue Mappe .
ltn , ichiuno . flammen , was von Stuck sichtbar geworden ist .
^ t» • ri est un

ernsten
nicht zu er-
Wandlungen

» > S3U die Karikaturen , und
schien » . Wagner . Hier sei Beethoven.

>«»,. Uteitj .^ ^ 'ne der grogen Acappen heran und schlägt sie auf
Ä?

°nf . Da ist alles beisammen, vom ersten Klavier -

dazu die Karikaturen . Und dann Beethoven,
«i U/. '^ ro —

Äi
Cd

'"' Ludwig bis zum Sterbehaus, Grab und ^
Denk-

W '
' * **

^
hp

11" farmge . AUly ovn
u n^

n
, Zentenarfeiern fin'b da , Bilder von Beethoven-

^ ij?
^ iilter» '"̂ ^hovenzimmern, Faksimiles von Briefen und

fort Und 3 <J) erzähle einiges vom Frankfurter Sommer der
6eth«fs an t„ schätzen der Ausstellung ; der Stationsinspektor

°Men ' wie wir Erzählungen von einer llrwaldexpedition

' 1̂ C HWUtlä WU3 WH WIUU yujivui ^ V*VW«-VVII
^ lirf ns*Jei w

5 Gemälde hat seine Reproduktion .
' II est

,»<ih*
n berrn der Stationsinspektor und betrachtn mit ern

das, ^ ° °n Stucks Bacchantinnen . Ich wage°xe Meinung » über Stucks Kunst starke ... ..
ichl ' icies smVT>

«r ist j0 glüÄlich in seiner restlosen Bewunde-
H >. " ®rn «?v Als wir zu den Karikaturen kommen , sehe

unwirklichen- - ii iyiciifujtn «.Iiwi
"o . in TBiil

" r ' kennen , gestern mit ihnen gesprochen haben,
!«n V

c
.et en gn , 1 sehen werden , in einer geheimnisvoll hohen
[*klUi& i Don der er, der arme Stationsinspektor mit

'*»or? '"rofle i , 1 Herzen ewig ausgeschlossen lein wird ,
fcj Mit te: „ ablenkend, wie er zu seinen Bildern komm« : ersein ^ ' rnieno , wie er zu leinen « ilvern romme . er

^ neKorrespondenz mit den europäischen Antiquaren ,

die die Zeitschriftenlektüre ergänzt : „L «s collections " Jmb sein
Lebensinhalt . Alan braucht viel Zeit dazu, gewiß, aber Zeit gibt
es hier im Ueberfluk . Sechs Wochen dauert der Sommer , besten -
falls zwei Monate . Was tut man an den langen , langen Winter -
abenden , wenn der Dienst eingeschränkt und es um drei Uhr dunkel
ist ? Wenn man nicht wandern , nicht schlittschuhlaufen, nicht auf
die Jagd ßehen kann, weil man nämlich krank ist , herzleidend?
Wenn man keine Familie im Haus hat und also niemanden , mit
dem man sprechen kaMr ? Man hat das Radio , den großen Tröster
der Einsamen und Weltverlorenen . Und er , der Stationsinsvektor ,
hat seine Sammlungen , die er ordnet , sichtet, einklebt , mit Unter -
schviften versieht, mit Katalogstudium vorbereitet . Man hat einen
warmen Ofen, elektrisches Licht , die Bilder und die Erinnerung
an die russischen Museen , die er vor dem Krieg besucht hat . Man
vergißt den Winter und die Weltabgeschiedenheii Finlands und so-
gar die Sehnsucht nach den Münchener Galerien und das Herz-
leiden , das man längst in einem deutschen Heilbad hätte ausheilen
sollen ; aber leider reicht das Beamtengehalt däzu nicht aus .

Dann kommt der Sdmmer und der Höhepunkt des Jahres .
Ausländer erscheinen in Punkaharju , Ausländer , Journalisten , mit

denen lpan über Stuck und Richard Wagner und Bismarck reden
und denen man seine Sammlungen zeigen kann ; im Grunde
arbeitet man ja nur für diese Llugenblicke. Es dauert indessen,
nur eine Stunde , dann schreibt der Ausländer seinen Namen auf
eines der bereitliegenden Kärtchen und geht wieder, denn er ist ja
hergekommen, um das Feuerwächterhaus zu sehen , die heidnischen
Badöfen und den Höhenweg. Die Sammlungen des Stations «
Inspektors gehören nicht zu den offiziellen Sehenswürdigkeiten von
Pukaharju , er zeigt sie auch durchaus nicht jedem . ^

Nachmittags muß ich abreisen ; der Stationsinspektor kommt
mit seiner roten Biütze und schenkt mir noch . einen kleinen Brief -
aufschneider aus Renntierhorn , wie die Lappen sie schnitzen. Dann -
steht er vor dem Bahnhofsgebäude in strömendem Regen , mit
seinem großen traurigen Gesicht und blickt mir unbeweglich nach,
wie ich davonfahren darf in die große Welt der Städte , wo die
Museen stehen und die berühmten Leute wohnen und die er für
das Paradies hält , während er zurückbleiben muß in der Einsam-
feit der endlosen Seen und Wälder Finlands , die hinwiederum
mir paradiesischer erscheint als die steinernen Ziele seiner
Sehnsucht.

Julias Frühlingstag / Don
Elisabeth Goldsmith.

Als ^ ulig Mills an diesem Frühlingsmorgen die Untergrund ^
bahe verließ und durch das Menschengewimmel dem Gebäude der
großen Bank zuhastete, in der sie seit Jahren als geschätzte Beamtin

!, stockte plötzlich ihr eiliger Schritt und sie blieb wie gebannt
vor dem Schaufenster eines kleinen Modewarenladens stehen . Es
tätig war ,

waren dort keine besonderen Dinge ausgestellt und Julia hatte diesen
Laden auf ihrem täglichen Weg zum und vom Amt bisher kaum be-
achtet . Aber heute gab es da etwas Merkwürdiges , das ihre Auf-
mertsamkeit fesselte .

In dem Schaufenster war . ein großer Spiegel angebracht, und in
diesem sah Julia zum erstenmal sich selbst : die hohe , schlanke Gestalt ,
imnzer etwas vorgebeugt , dag es schien, sie habe stets gegen den Wind
anzukämpfen, das kluge Gesicht mit den großen dunklen Augen und
dem ein wenig skeptischen Zug um den Mund . Nicht als ob Julia
sonst nicht oft und gern in einen Spiegel schaute , aber diesmal kam
es ihr vor, sie habe die Erscheinung, die sie da aus dem glänzenden
Glase anstarrte , noch nie zuvor gesehen . Kritisch und interessiert ,
wie man einen Fremden betrachtet , blickte sie sich an . Die Uhr auf
dem nahen Kirchturm schlug neunmal . Julia , ein Vorbild an Pünkt -
lichkeit , Julia , die niemals eine Minute später an ihren Schreibtisch
getreten war , stand noch immer vor dem Schaufenster und studierte
ihr Spiegelbild . Endlos schloß sie mit einem kleinen Seufzer ein stum -
mes Selbstgespräch mit den halblauten Worten : und so ein schö-
ner Frühlingstag !"

Dann wandte sie sich zögernd von dem Schaufenster ab und wollte
ihre» Weg ins Amt fortsetzen , als ihr das Schicksal den „grauen
Gentleman ^

, wie sie ih .> nc. ch der vorherrschenden Farbe seiner Klei -
dung nannte , entgegenschickte . Sie traf ihn allmorgendlich an der
gleichen Straßenecke. Der Gentleman pflegte bei dielen täglichen
Begegnungen stumm den Hut zu ziehen und Fräulein Julia darauf
ebenso stumm zu danken. Heute hatte sich der Gentleman offensichtlich
auch verspätet und wollte mij dem jahrelang geübten stummen Gruß
an Julia vorbeieilen , als an diesem Morgen zum zweitenmal etwas
Unerhörtes geschah. Fräulein Julia Mills , die wohlerzogene, damen-
hafte Julia , trat dem g ' ouen Gentleman iy den Weg und sprach ihn
an . Jawohl , sie sagte :

„Bitte , schauen Sie mich nicht so verwundert an . Aber wir lau -
fen da schon jahrelang aneinander vorüber , keiner weiß etwas vom
antern , man denkt sich nur , d ^ß der andere auch irgendwohin zu einer
Arbeit muß . die ihm vielleicht nicht immer Freude macht . . . Heute
ist ein so schöner Frühlingstag . . . Sie werden mich für verrückt
halten ^ aber mir ist soeben , als ich in einen Spiegel schaute , zum Be-
wußtlein gekommen , daß uns vielleicht ein solcher Sonnentag nie
mehr geschenkt werden wird . . das ist mir plötzlich eingefallen und
noch vieles ander » . . . und da möchte ich Sie fragen , ob Sie den Mut
hätten , einmal die Pflicht zu vergessen und mit mir in den Frühling
zu wandern ?"

Der graue Eentlemann war überrascht. Unschlüssig und ein wenig
verlegen stand er da. Die dringende Arbeit , die heute auf ihn war -
tele , kam ihm in den Sinn , die Konferenz mit Direktor Short von
der Firma Meyer & Sohn — dann blickte « r in Julias Augen , die
ganz hell strahlten . Mein Gott , man war ja auch noch nicht so alt . . .
Also gab' er sich einen Ruck und tat , was ein zivilisierter Mensch in
einer solchen Situation gewöhnlich tut . Er stellte sich mit einer Ver°
beugung vor und wurde für Julia aus einem grauen Gentleman zum
Mr . Joe Elkins .

Sie fuhren vor die Stadt hinaus . Der Tag hielt , wa? der Mor -
ge» versprochen hatte : es war ein echter , rechter Frühlingstag . Sie

wanderten über lenzliche Wiesen, durch einen ' lichten Wald , der,
wochentägig still , nur für sie da zu sein schien, sie saßen am User des
großen Stromes und sahen in die im zarten Dunst, der Ferne ver-
schwimmende Ebene . Sie teilten redlich ihre Frühstückspakete und
wanderten weiter . Sie unterhielten sich , als wären sie alte Bekannte.
Julia erzählte von ihrem Leben, wie sie eigentlich in der großen
Stadt ein wenig einsam wäre . Ja , gewiß, sie Hab « ihren Berus und
leiste in ihm auch etwas , wochentags habe sie überdies gar . keine
Zeit , dummen Gedanken nachzuhängen, doch der Sonntag , auf den
man sich die ganze Woche über freue , sei manchmal ein bigchen trau -
rig . Joe Elkins sprach von seiner harten Jugend und wie er uner-
müdlich habe arbeiten müssen , um das zu werden, was er jetzt sei , und
wie er es noch weiterbringen und was er alles erreichen wolle. Sie
plauderten noch sehr gescheit von diesem und jenem und verstanden sich
ausgezeichnet. Und dann zeigten sie sehr wenig Originalität ; obwohl
sie beide nichl mehr ganz jung waren taten sie , was ungezählt« junft?
Leute von ihnen getan haben und nach ihnen tun werden , wenn sie
allein durch eine filihlingshafte Welt wandern : sie küßten sich .

Joe war fröhlich und ausgelassen wie ein Schuljunge . Julia
lächelte wie in einem Traum . Sie waren glücklich. Ein graues Ee-
spenst , das ein paarmal auftauchen wollte und Alltag und versäumte
Pflicht hieß, wurde schnell wieder verscheucht.

Als die Schatten länger wurden und man wieder an die Heim-
kehr denken mußte , kehrten sie in einer kleinen Schenke ein und nah-
men dort ihr Abendbrot . ? ie sagen an einem Tische im Garten und
sahen in die untergehend ? Sonn « , beide etwas müde und einsilbig ge-
worden. Joe stand

'
auf und schritt dem Hause zu , um die Zeche zu be«

gleichen , als von einem anderen , entfernten Tische ebenfalls ein
Mann aufstand und ?ut Joe zuging Es schien ein Bekannter von ihm
sein . Julia sah, wie sich dir beiden Männer die Hände schüttelten
und mitsammen im Hanse verschwanden.

Joe Elkins blieb eine Weile im Hause. Julia blickte im Garten
umher und bemerkte an du Hausmauer eine Katzenmutter , die ihre
zwei Jungen beileute . J » lia hatte seit je eine Schwäche für Tiere
bekundet. Also konnte sie nicht widerstehen und erhob sich , um die
Familie in der Näheni besehen . Sie beschwichtigte die mißtrauische
Katzenmama, nahm eines ihrer Kleinen auf und liebkoste es. Ein

Julia hatte nicht den Anfang des Satzes gehört und hörte auch
nicht sein Ende . Sie wußte nicht , waren dies« Worte gut oder böse
gemeint , aber Pe bedeuteten iyr genug. Sie erwachte. Sie strich sich
mit der Hand über die Stirn , zögerte noch einen Augenblick , setzte
das Kätzchen behutsam nieder , ging schnellen Schrittes zu ihrem Tisch
zurück, nahm ihren Hut , leat« einiges Geld für ihre Mahlzeit auf den
Tisch und entfernte sich rasch.

Julia Mills ' Frühlingstag war zu Ende . Don nun an nahm sie
einen anderen Weg in ihr Amt.

„Was ist denn das für ein Gekreisch im Hause?"
„Ich weiß es nicht genau . Entweder hat das gnädige Fräulein

Sing st und » oder der Hund bakgt sich mit der K a tz e " . — —
« -

Pantoffelheld (neidisch ein zusammengerolltes Stachelschwein
betrachtend) : „Ach , wenn ich meiner Alten doch auch mal so kommen
könnte !"

farbige
SALAMANDER .
Herren , die Wert auf

tadellose Qualität , vorzügliche Passform . beste
Verarbeitung u . elegantes Aussehen legen , bevorzugen stets
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Neues aus aller Welt.
Die Kaiserin von Abessinien ermordet ?
TU . Slom , 4 . April . Wie aus Addis Abeba berichtet wird , hat

der plötzliche Tod der Kaiserin Zauditu von Abessinien, die
bekanntlich vor etwa IM Jahren dem Negus Tafari die Herrschaft
abtreten muhte, aufsehenerregende Ursachen . Anhänger der Kaiserin ,
unter Führung des ehemaligen Gemahls der Kaiserin , des Ras
Eugsa Ohe , haben versucht , einen Aufstand zugunsten der Kaiserin

vlo Kaiserin von Abessinien.

anzuzetteln . Ras Eugsa soll mit 10 000 Mann am 31. März den
Versuch gemacht haben, die Armee des Negus Tafari bei einem
Orte namens Zabit zu überfallen . In der Schlacht wurde jedoch
der Ras Eugsa an der Spitze seiner Truppen getötet und leine
Anhänger versprengt . Auf die Nachricht von dem gewaltsamen Tode
des Ras Eugsa ist die Kaiserin Zauditu „am Herzschlage

" gestorben.
Das würde aber nach der Tradition des Landes heißen, daß die
Kaiserin keines natürlichen Todes gestorben wäre .

Die Leiche der verstorbenen Kaiserin von Abessinien soll in eini-
gen Tagen mit einem Prunk , der den an europäischen Höfen bei wei-
tem übertrifft , zur Grabstätte der abessinischen Herrscher überführt
werden . Das ganze Land wird an der Trauerfeier teilnehmen . Man
rechnet damit , dah nicht weniger als 50 000 Rinder in diesen Tagen
in Abessinien geopfert werden. Kaiser Tafari wird von der italieni¬
schen Presse im allgemeinen mit Wohlwollen begrüsit. Unter seiner
Führung werde das Land sich neuen Fortschritten zuwenden, meint
das „Giornale d 'Jtalia ".

Die Entführung Kuliepows .
B . Paris , 5 . April . ( Eigener Drahtbericht der „Bad . Presse".)

Im Pariser Stadtrat wurde der Pariser Polizeipräfekt Chiappe
über die Entführung des Generals Kutiepow interpelliert . Der
Polizeipräfekt teilte mit , er sei nunmehr davon überzeugt , dah
Kutiepow von dem bezeichneten Punkte der Küste der Normandie
aus auf ein Schiff gebracht und entführt wurde . Auf die Frage ,
ob die Entführung von der Sowjetbotschaft aus unternommen
wurde , antwortete Chiappe sehr vorsichtig , daß im gegenwärtigen
Augenblick nichts darauf hindeute , dag die Verbrecher von der Sow -
jetbotschaft gekommen oder das; sie nach dem Verbrechen dorthin
zurückgekehrt seien . Der Polizeipräfekt sagte ferner , das; die Ent¬

führung nur infolge einer Verkettung von Umständen möglich ge-
wesen sei und dadurch, doft sich Kutiepow den Schutz der Polizei
verbeten hatte . Von nun an werde jeder Fremde achtundvierzig
ßtunden nach seiner Ankunft von der Polizei über seine Herkunft
und über Zweck und Dauer feines Aufenthaltes befragt .

Der Kunde als Mörder.
G . Paris , 5 . April . (Eigener Drahtbericht der „Vadischen Presse.")

Kürzlich kam in einen Pariser Waffenladen ein Mann , der einen
Revolver kaufen wollte und mit einer der ihm vorgelegten Waffen
den Waffenhändler erschoh. Die Polizei hat nunmehr festgestellt , dah
der Mörder , der zuerst einen anderen Namen angegeben hatte , der
im Jahre 1906 in Westfalen geborene Konrad Koch sei. Koch hat
in Berlin studiert und ist angeblich in medizinischer Radiologie aus -
gebildet . Er suchte hier bei Aerzten als Radiologe unterzukommen,
fand jedoch keine Anstellung- Nach seiner eigenen Aussage hatte er
den abenteuerlichen Plan , mit der gestohlenen Waffe erst noch einen
Bankboten zu berauben . Inzwischen hat in Strasburg ein dortiger
Kaufmann die Anzeige erstattet , er glaube , dah Koch der Entführer
seiner Tochter sei. die vor einiger Zeit spurlos verschwand .

Schweres Eisenbahnunglück bei Toulouse .
T .U . Paris , 5 . April . Auf dem Bahnhof von Tessonniöres, un-

weit Toulouse, ereignete sich ein schwerer Zugzusammenstoh. bei
dem 28 Personen verletzt wurden - Vier der Verletzten ringen mit
dem Tode. Ein Zug überfuhr ein Haltesignal .

Mordanschlag aus den Garnisonskommandeur
von Aeval.

TU . Reval , 4 . April . Auf den Earnisonskommandeur General
U n t wurde am Donnerstag abend vor seinem Hause ein Mord -
a n s ch l a g verübt . Ein Unbekannter schoh den General mehrere
Male in den Rücken . Der General liegt mit schweren Lungen - und
Rückenmarkverletzungen im Sterben . Da er keine persönlichen
Feinde hatte , nimmt die Staatsanwaltschaft an , i>ah es sich um einen
kommunistischen Mordanschlag handelt . Unt hat vielfach kom -
munistische Umtriebe mit starker Energie unterdrückt. Der Täter ist
entkommen. In Estland erregte der Anschlag allgemein grotze
Empörung .

Zu dem Anschlag auf General Unt wird noch ergänzend gemeldet,
dah vor etwa vier . Tagen hiesige höhere Militärs vor kommu «
nistischen Anschlägen amtlich gewarnt wurden . In diesem

des Ministeriums soll eine Reihe von Verhaftungen <•

genommen worden sein . Amtlich wird bekanntgegeben o°p

Haftetet Beamter des Kriegsministermms stch durch
Leben genommen Hat.

Beraubung eines Grundsteines . ^
erlin , 4 . April . sDrahtmeldung unserer Berlinc ^ ^ ^ .

t . . CY>. X J. . . . Ts ttlllfhC ßtTtC r . i 1fIm . Berlin , , . nyiu . . « n - . .
leitung .) In der Nacht Zum Donnerstag wurde f ^
b u n g des Grundsteines des vm Bau befindlichen Ji

fl| ®0fl'
bung des Grundsteines des im -Vau venno » ^ . - flm
Hauses in Berlin -Charlottenburg ausgeübt Die ersten ^ d-

nerstag früh zur Arbeit kommenden Bauleute bemerkten,

etwa eineinhalb Meter hohe Grundstein von seinem P >

und vollkommen demoliert war . Durch Ermittlumie an
polizei wurde festgestellt , doh d.e Rauber vom Keller au

^
Grundstein vorgedrungen sind und diesen dann! von u ^
haben. Später hoben sie die den Grundstein bedeckende v m »>-

ab und schafften sie beiseite Aller Wahrscheinlichkeit na»

Diebe in der eisernen Kassette einen ^ roheren Eewbetra ^ ^
Es sind ihnen aber nur einige Dokumente und ein Beg ,n °

das über die Erundsteinleaungsfe . erl . chre , te,i Bericht fl

Hände gefallen. Trotzdem die Baustelle nachts bewacht x s

die Wächter, dah sie nichts Verdächtiges wahrgenommen 0
(e unt<

her fehlt von den Tätern jede Spur , doch glaubt man .
den Bauarbeitern zu finden.

Fahnenüberführung nach Koblenz .•
— Koblenz, 5 . April . Der Chef der Heeresleitung ,

oberst Heye , hat der Stadt Koblenz d,e Fahnen des £
8 . Armeekorps, das hier seinen Standort hatte . <gai\K
stellt. Es handelt sich um 28 Fahnen , die sich zur Zen öort
museum in Münster befinden. Nach der Ueber uhrung von

^ zg ij >

Koblenz werden diese am Sonntag , dem 13 . April vorn,-
in feittichem Zuge , begleitet von Abordnungen der > x ,

Mannschaften der ehemaligen Regimenter vom Rathaus ^ v

mensplatz überführt und dort im An chluh an
Mittelrheinischen Gaue des vreuhischen Landestrieg - ^ 0

durch den Befehlshaber des Wehrkreiskommandos ö » w

neral Föhrenback. , der Stadt K °hlenz übergeben und .
aermeister Dr . Russell tn die Obhut der Stadt " » en
Nach dem Festakt, an dem auch die Behordenspitzen telIn N tt>

den . erfolgt ein Vorbeimarsch der Kr,eger - und Rea' me
^

nn den alten Geldzeichen vor der Säulenhalle des Schlosse ^
finden die Fahnen in dem ehemaligen Kurfurstensaal d sl>

Aufstellung. Viele alte Soldaten und Regimentsvereine
ren Koblenzer Regimenter werden an diesem Tage töte

Garnisonsstadt besuchen .

Das !Bom ^enatÛ ,
im (KambucyM

^

haus

wo In einer Toilette von ^
Tätern ein Sprengkörper 1

sion gebracht wuf ®

Unsere Preise für gute

elehtrisciie
fflusikschranhe
sind heute so , daß
Sie mit wenie Zu -
zahlunir bei Rück¬
gabe Ihres alten

Sprechappa rates .
sich bei . uns ein
hochwertig . , modern .

üflusiK-
inslrument

eintauschen können .
Lassen Sie sich den Genuß der voll¬

kommenen Schallplattenwiedergabe und
der bequemen Bedienung ohne Feder¬
aufzug nicht länger entgehen und for¬
dern Sie unsere unverbindl . Beratung .

Mnsikhaus

SCHLAHE
Kaiserstraße 175.

Privat -Fraue nklinik
1. Geburtshilfe und Frauenkrankheiten

Aeltestes und gröfttes Unternehmen am Platze
Moderne Hygiene . Höchster Komfort Mäßige Preise .
Diskretion zugesichert . ZimmerII und III . Klasse

Frau L. Freyer . diplomierte Hebamme,
'

Strasburg MIwallstraBe ». Tele ! . 47 .02
Straßenbahn Nr . 3, Haltestestelle Orangerie ,

Verlangen Sie Prospekte

Der Dame zum Feste !
Parfüms u . Poudres

kosmet . Artikel jeder Art
Bürsten -Gar nitut *en

Manikur - K asten
Sofa - Puppen

Taschen - Necessaires
Geschenk - Kartons

Frida Schmidt

Die PRALIN EN der Konditorei
Schwarz sind am beliebtesten .

Konditorei Schwarz
am Karlstor . Filialgeschäft Kalserstr . 183

Amtliche Anzeigen

April 1930
Prof . Gustav Wolf

„ Welt "
Aquarelle u . Graphik von

( Fzka Hübsch u . Maier - Piau . Karlsr .
Larsen u Else Wiaterfeld , München

. Büchle , Inh . W . Bertsch
Kaiserstr . 132 , Gartensaal

Eintritt frei

De » Ausbruch der Gcllitgelckolera betr .
Gemaft ' § 290 6« t Aussührungsvorschristen

zum Vichseuchengeseb wird hieimit zur össent ^
lichen Kenntnis gebracht , dak unter dem Ge
fliigelbestand des August Maier in KarlS ^
rnhe -Darlanden , Avvenmühlstr . 4 . in einem
Fall Geflügelcholera festgestellt worden i7t .

Karlsruhe , ben z . Avril 19M .
(10024) Rad ^ Beiirksamt

Poln - idirektiou S . O .Z .22

Die reaclmäbige Bachschau an der Alb .
Termin zur regelmäkiaeu Vachschau an der

Alb wurde sestaesebt aus : tl0043 )
Dottnerslon . den 10. Aorll 1980,

vormittag 8.45 Ufte ,
von der LuisenbriUke in Ettlingen bis zum
Kühlen Krug in Karlsruhe , und auf

Freitag , den Ii . Avril 1930,
vormittags 8 Uhr ,

vom Kühlen Krug In Karlsruhe bis Marau .
t , e Teilnahme an der Bachschau und die

Geltendmachung von Wiitischen und Beschwer -
den ist jedem Interessenten freigestellt .

Karlsruhe , den S. Avril 1030.
Bad . Bezirksamt II . C . 3 S1

GMdMS -
ZlMWMllelMW .

Das Notariat versteigert am
Mittwoch , de» S. Avril 1930,

vormittags 9 Ubr ,
in seinen Diensträumen «Kaiserftraße 184.
II . Slock , Zimmer lü ) tau Grundstück - des
Bereins Vi a r t i n u s w e r k ,
Lgb . Nr . 204S : 2 a 09 qm Hosreite , Augar »
_ ^ tenftrofte Nr . 62 .
Kchabungswert mit Zubehör 24 045.— JIM
Schätzungswert ohne Zubehör 24 00S — 3i u

Sluf der Hofieite steht :
a ) ein dreistöckiges Wohnhaus mit gewölbtem

Kaller : freistehend ist ein einstöckiger
Schopf . •

b ) ein einstöckiger Anbau .
Karlsruhe , den 28. Mär , 1930.

Bad . Notariat IV
— Bollstreckunasaericht —

Larsen u
■ E. Bi
P Kais

von
. Karlsr .

München

lertsch Bj
isaal HB

ACHTUNG ! !

sis Dentalwaren .
Aus £>« Konkursmasse d . A, °G , s. Dental »
Äiidnstrie vorm . Wertheimer & wiendel ,
tiarlsruhe , habe ich zu verkausrn :
Einrichtungsgeaenst . f . d . Lverationszimmer ,.. . ^

. t . d. Technik :
ferner : Bohrer , Finierer , Polierer , Schleif »

steine , Pavierscheiben . Leinenstreifen , Silikat -
und Pbosvhat «emente , vrov . Zemente , Ab -
drucklöfsel . F » » ktion <iaddruckgeräte n . Dr .
Trovbuz , Abdruckmassen , Ä- achse, Gutta -
vercha , Kautschuke IT S W . Ash & Toss ) ,
Medikamente , Anästhetiknm , Fnjekt .-Tvriv . ,
Wasserwritzen usw . ^ ' (0441)

3 « Glaswareu : Wattegl ., DeSinfektions -
gläs . , Medikamenienfl . in. u . o . Schrift .

Solila - » . Solo -Goldknovfzäline . Nevel .
Pia » - Langslistzähne . Sar Pl .- Goid - Langs ^ fl»
zähne , deutsche u . engl . Lvgankronen . deuuche
und englische Kchzähne .

Aus d regul . Bcrkaiilsvreis gebe ich durch -
weg »« Pro, . Nabatt . Ansr . sind an mich
persönlich »u richten :

Alfr . Bopp ,
Rechtsanwall und Konkurs-Verwalter ,
Karlsruh « — Karlstrake it — Telephon 4946.

Beim städt . Wascn -
mcistcr , Schlachtbaus -
str . 17, befinden sich
folgend «

Fundhunde
1 Svitzerbastard , in .

"
2 SGäferbunde . m .
1 Jagthnndbastard , m .
1 Vor . m .
l Pinscher , m.
1 Deutsch . Knrzh ., m .
1 Franz . Bulldogge , in .

Nicht innerhalb drei
Tagen v . Eigentümer
abgeholte Hunde wer -
den getötet bzw . ver ^
steigert . (10030)

Karlsruhe ,
den 4. Avril 1930.
Städt . Sch >acht>

Die Gemeinde Elches »
beim versteigert am
kommenden Mittwoch ,
den 9 . Avril d . I .,
nachm . 2 Uiir . einen
2iährigcn , fetten , zur
Zucht untauglichen

Müerliirllii .
Zusammenkunft am

Rathaus . (6549a )

Jedem Pauchei
derdie

5c ! imel ^
bc5uc ^

Sind sicherdie feinen

bekannf . Jedermann roucM fie,hoch und niedrig ,orm a reich
Bald find nun ouch in Dcuf(chlond faufend rofHofe Hönde «ll
der fadellofen Herflellunq diefer vorzüglichen Sfumpen be -

IchofUgK Unfere GOLD -DOSA SlUMPEM rund,und
die eleganten MEPTUN STUMPEN , gepreßt in Gold

pockung (Ind jioei gan ^ hervorragen¬
de,in ihrer Ad unübertroffene Marken .

WEBER -STUMPEN HABEN TRADITI

WEBER SÖHhE ArG . . N MEMZIKEM .
schW

WEBER SÖHNE G . h . B . H . SCHACHEn 0 ^
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5ltts der LandesyauplstaSl .
Karlsruche , den S. April 1SA1.

^ Schulgelderhöhung.
Den ?5 ®jkeifen wird uns geschrieben :

mag ein nicht gelinder^chtecfen ^ « bemittelten Volkskreisen
i "4 die a -t

le ^ ^ eder gefahren (ein, als dieser Tage die Nachricht
s??e Wiehpr,

C' tun0cn Mng , das Schulgeld für die höheren Schulen
Xfiin ourf. werden ( von ISO aus 200 Mark jährlich) .

obet h «
eä .

&£ t " ° ch kein endgültiger Beschluß vorliegt , so
Mind » m! ^ ? " ^ urs des Finanzgesetzes keine Zweifel über die

""na jii ',? t mcI>r *>ffert. Höchste Zeit ist es daher , hierzu
, A!ie w
i!\ W$eten

n
«^ !rt ' 'oI1 durch eine solche Mahnahme der Zugang zu

tu n Wfi. r«»
e^ an t̂a^ en eingedämmt werden. Das, d« r Zudrang

,N auf »>. , gegen früher erheblich zugenommen hat , be-
«i **> im m c

nunS > der mit dem besseren Schulsack habe es
ST ^ >l ri* f!tu ' sI c^cn unterzukommen. Diese Auffassung ist nur

in x. ~ ®cnn infolge der Rationalisierung und Mechani-
tu Staats - und Wirtschaftsbetrieben in Verbindung

besch>i ^ °nttchen Depression ist die Unterkommensmöglichkeil
sl n uith S ' ^?daß auch viele „Vorgebildete " auf der Strecke
L».

UIf)i Ibuti *
einer Beschäftigung zuwenden müssen , die ihrer

iit t ® 0l fssf&iit entspricht . Dah es unter Viesen Verhältnissen
s°»^ ueili » > 5^ !^ ert ist , in die geistigen Berufe zu gelangen,
uiJÜ"11 im In' ,, .0,IanB« aber die als notwendig anerkannten Re-
#» 1 e>n wfiÄWW »16* nicht durchgeführt sind , und solange

eii,n - t . »« Wandel in der Aussassung aller beteiligten
I°? ^ anünst ^t , solange wird der Andrang zu den höheren
bo* "8 einer kx? ' ^ n schlechtes Zeichen ist das Sireben nach Er -

^ 'eiin .^ ° heren Schulbildung an und für sich nicht , spiegelt sich
t tonfom

gewisse Kulturhöhe eines Volkes wider,
di- ^ miiali,?/ ^ verfehlt wäre es . wenn man es nur den Begüter -

irdii» ^ . ihre Kinder etwas lernen zu lassen . Dag
CfiM ' sei Tu

", ®Ili<fsflütern Gesegneten auch die Gescheitesten sind
Wb 9eftetmäfci nicht so . Wenn nun auf die Möglichkeit der
lind Ä?n ja L".ng oder -Befreiung hingewiesen werden sollte , so
ttit

' Aanch- r
®

j Formalien an dieses Zugeständnis geknüpft
-Das Bö,, « lId « auch ablehnen , den „Armenweg" zu beschrei -

de», da ? l c Schulgeld stellt für die weniger Bemittelten das
»°ib Irlich . ' ^ ?s ste aufbringen können . Einer Staffelung nach
!»i? eine Et» --. , ermögen mühte widersprochen werden : eher wäre
^I^ ieit zu» > " ach den Schulklassen , wie das in der Vor-
ist ». 5 war- « ' .̂ °n war . hinzunehmen. Denn in den oberen

I! ihn, ra,, ]
* Prüfung leichter, ob ein ärmerer Schüler begabt

» c • et C„t ^' "Nß Zugestanden werden soll.
Ichul-

UlL bes Finanzgesetzes läht aber darauf schlichen , dah
lata,

8 ma£iQpF,nj,tr, "och finanzpolitische Erwägungen für die Er -
«b(, in , btc i . tt !ind Wenn man mit solchen verärgernden Maß-
»ei, ^" neinhri? ten Endes eine Sondersteuer darstellen, den Staats -
'It h»

n°^ Rom t ^aIt ausgleichen will , so ist das nicht verständlich,
!& > « tsuifi x«. o " Ersparnismöglichkeiten gegeben sind . Warum

Befreiun

j«b» • oeiudi V« , ^ ripurnismogtilyreiren gegeoen nno. A.'arum
Lehrerbildungsanstalten völlig kostenlos ? Warum

ah
°t öe unbeachtet, die wirkliche Ersparnisse brin -^ viv man IUJV VU111 | c villi *

tctim . » .man glaubt hierbei auf alle möglichen Dinge
• 3iitib ' - " fu sollen . ..O beiliaer St . Florian , verschon ' meinsollen,ändere an>

„O heiliger St . Florian , verschon ' mein

4

'

mefr?le' 3m Laufe des gestrigen Tages wurden im Stadt -
Ixftp. vuid » unverschlossene Fahrräder gestohlen . — Einem
'»tw und a <*a" s seinem ©arten am Junker u . Ruhweg 10) Li-

Johannisbeersträucher im Wert von etwa 30 RM .
i»^ ?^ gekastp „ Hirschstraße brachen unbekannte Täter einen

in, au f und entnahmen 10 Radioröhren und 12 laschen«
^ ^ b^ twert von 130 RM .
d>j,^ re Qn ™ ®c - In der Rheinstraße verbrannte gestern ein

^ r Arbeiter seine Ausweispapiere und entfernte sich
Seut .

n°m men e w 9 ' dah er in den Rhein gehe . Eine sofort
<n? ° rge » » Nachforschung nach dem Arbeiter war erfolglos .

WjÄe . 5y
y ^ c fand man am Rheinhafen einen Mantel und

etr „
te

, Kleidungsstücke wurden als Eigentum des betr .
• sodah anzunehmen ist, daß er sein Vorhaben

Ans der Bergwacht-Arbeit.
Freu Dich der Blumen und Blüten ,
Du sollst sie schauen und behüten.
Nicht aber brechen und verstreun.
Auch andere wollen sich erfreun.

So lesen wir auf einem Marterl , das von der Bergwacht
drangen irgendwo im Schwarzwald an viel begangener Stelle auf-
gestellt wurde , um stets den Wanderer auf den Pflanzenschutz hinzu-
weisen . Diese Wort« sollen dem Wanderer nicht die F«eude an den
Blumen nehmen, vielmehr sollen sie dazu verHelsen , dem oft gedan-
kenlosen Abreißen von Blumen und Sträuchern Einhalt zu gebieten.
Wie trostlos ist es , wenn man jetzt schon wieder die kaum die Natur
belebenden Blümlein auf den Wegen verstreut ( insbesondere z. Zt .
die Anemone nemorosa, das Buschwindröschen) liegen. Warum denn
abreihen und nachher wegwerfen?

Noch andere Marterl stellt die Bergwacht auf . die manche Un-
tugend der Wanderer geißelt, so wird auf manchen in sinnigen Sprü -
chen daran erinnert , daß man kein Papier draußen in der Natur
herumwerfen soll , weil es unschön aussieht, auch zerbricht man keine
Flaschen und wirft die Scherben umher , wie leicht kann sich ein an-
derer schaden, nnd die Tiere haben auch keine Bergstiefel an ! Auch
Obstschalen , Schokoladepapier und Zigarettenschachteln machen sich
nicht gut . wenn man sie überall hinwirft . Hinein in den Rucksack
mit diesen Sachen, oder irgendwo unter einem Stein vergraben , da -
mit sie niemand sieht und von Dir sagen müßte : das war auch ein
Schw Einer sehe auf den andern , damit Ordnung herrsche .

Solche Marterln , die noch vor Ostern im Schwarzwald die Wan -
derer ermahnen sollen , sind z. Zt . in den Sporthäusern Freundlieb
und Müller ausgcstellt. Mögen sie recht vielen Wanderern eindring -
liche Mahner sein . Alle aber , die über die Osterfeiertage hinaus -
wandern , mögen sich ins Stammbuch schreibe^ :

Wandm schone Watt unKAur
Heilig sei Dir die Natur ?

Halie Wegu .H5lähe rem !
das Spiel mitAeuersnn !

Bar ^ wacht

Die erste öffentliche Uhr in Karlsruhe .
Aus Leserkreisen wird uns geschrieben :
In der Sonderbeilage der , .Badischen Presse" vom 29 . März 1930,

wurde in den „Mitteilungen aus der Geschichte Karlsruher Jubi -
läumsfirmen " unter Benennung der Firma C. Reinholdt Sohn , hier ,
geschrieben , dah ein Angehöriger dieser Firma im Jahre 1843 in
Karlsruhe die erste öffentliche Uhr aufgestellt habe.

Zur Richtigstellung dieser Sache, die sicherlich auf einem Irrtum
beruht sei erwähnt , daß die Zeughausuhr als öffentliche Uhr
in unserer Stadt bereits im Jahre 1770 von dem damaligen Hof -Uhr-
macher I . I . Schmidt in Durlach aufgestellt worden ist . desgl. die
öffentlichen Uhren der Evang . Stadtkirche 1815. des Rat¬
hauses 1828 und der Kleinen Kirche 1881.

I . I . Schmidt ist der Begründer der heute wohl bekannten
Firma E . Schmidt-Staub , hier , gegenüber der Hauptpost. D »e Ge -
schichte dieser altbekannten Familie hat Ministerialrat Prof . Dr .
Hirsch in seinem Werk „100 Jahre Schauen und Bauen " ausführlich
dargelegt .

Bei der oben benannten Uhr vom Jahre 1843 handelt es sich um
die am Hause der Fa . C . Reinholdt Sohn angebrachteStrahenuhr .

„Die Photographie im Dienste des Archivs".
Die Lichttechnische Gesellschaft Karlsruhe hatte zum 25. März ds.

Js . in den groß»n Hörsaal des Ehem. - Techn . Instituts der Techn .
Hochschule zu einer Sitzung eingeladen , der eine grohe Anzahl Mit¬
glieder und Gäste Folge geleistet hat . Der Vorstand der Lichttechni -
schen Gesellschaft Karlsruhe , Herr Prof . Dr . T e i ch m ü l l e r , eröff-
nete die Sitzung und erteilte dem Techn . Inspektor am Badischen
Generallandesarchiv , Herrn Friedrich Held , da» Wort zu seinem
Vortrag mit Lichtbildern : „Die Photographie im Dienste des
Archivs" .

Der Vortragende behandelte die in der photographischen Werk-
statte des Generallandesarchivs hergestellten Aufnahmen , die mangels
künstlicher Beleuchtung lediglich bei Tageslicht hergestellt werden.
An der Hand zahlreicher Lichtbilder verstand es der Vortragende in
klarer Form die Schwierigkeiten zu schildern , die sich von Fall zu
Fall bieten , wenn eben ausschließlich Tageslicht Verwendung findet.
Außerordentlich interessant war es . zu erfahren , wie sich der Vor -
tragende in besonders schwierigen Fällen mit Erfolg hilft .° Die Darstellung von Pergamenturkunden mit den daranhängen »
den Siegeln weiß er durch Einfärben der Siegel zu einem prächtigen
und detailreichen Gesamtbild zu gestalten. Die Siegel erhalten durch
diese Art der Wiedergabe eine ausgezeichnete Bildwirkung und eine
vorzügliche klare Darstellung des Siegelbildes und der Siegelum -
schriften . Nach Beispielen von Urkunden- und Siegel -Aufnahmen
folgten Aufnahmen von Wappenzeichnungen und Malereien verschie -
dener Jahrhunderte . Ferner Beispiele von Plänen , die in Kupfer-
stichen, Handzeichnungen und Malereien bestanden. Es folgten Por -
träts in Oelmalcr »i , Kupferätzung, Kupferstich, Stahlstich, Litho-
graphie und Kreidezeichnung. Eine besonders vorsichtige BeHand -
lung müssen ebenso wie die Oelgemälde auch die Miniaturen erfah-
ren , von denen eine Reihe vorzüglicher Beispiele vorgeführt wurde.

Nach den nun folgenden in Kupferstich. Stahlstich . Federzeich -
nung und Lithographie hergestellten Landschaften folgten noch Auf-
nahmen , wie sie heute durch die Familienforschung verlangt werden.
Zum Schluß zeigte der Vortragende noch Beispiele von Prismen —
sogen Schwarz-Weiß-Aufnahmen —, die namentlich in den
letzten Jahren sehr häufig hergestellt werden müssen und die an der
Hand einer Anzahl aufgelegter Blätter noch näher erklärt wurden.

Die Ausführungen lösten starken Beifall aus , der durch den Vor-
sitzenden . Herrn Prof . Dr . T e i ch m ü l l e r , noch in Worte des Dan -
kes gekleidet wurde , Der Vortragende , Herr Inspektor Held , bot
mit seinem Vortrag nicht nur interessante Aufschlüsse nach der licht -
technischen Seite hin , es war auch durch die 73 Lichtbilder möglich
geworden, Einblick in die reichen und wertvollen Schätze des Badi -
schen Generallandesarchivs zu bekommen .

) !( Ferienkolonisten. Nachdem dieser Tage eine größere Anzahl
Kinder unserer Stadt , Knaben und Mädchen, zu sechswöchigem Kur -
gebrauch nach Friedenweiler (Amt Neustadt im Schwarzwald )
abgegangen sino, reisten Freitag vormittag 9 .3S Uhr etwa 100 Kinder
von hier auf die gleiche Dauer und zum selben Zweck nach Donau -
e s ch i n g e n.

:= Neues Programm im Colosseum . Nach dem wenig an -
ziehenden Debüt der Gastspieltruppe Jupp Wilhelmi mit dem
„Kleinen Napoleon in der Westentasche " hat die Direktion des
Colosseums schnell die Absetzung des Stückes verfügt und läht seil
gestern drei andere Akte spielen, die unter dem Titel „Der dop -
p e l t e Erich " zusammengefaßt sind . Gegenüber^

dem kleinen
Napoleon steht dieser doppelte Erich auf etwas festeren Fühen , so
daß die Verfasser wenigstens die eine Hoffnung haben , ihren Erich
länger über die Colosseumsbühne wandeln zu sehen , als es dem
biederen Napoleon vergönnt war . Rudolf Sch m i tthenn er , der
Karlsruher Lokalpoet, und der Freiburger Schauspieler Fred H i m-
m i g h o f e n haben ihr Geisteskind nach bestem Können mit den
Gaben des Humors ausgestattet , der ihnen für einen „Schwank mit,
Gesang und Tanz" zu Gebote stand. Gespielt wird mit viel Eifer .
Arthur G r a n d e i t (Stahl ) , Willy H a r t m a n n ( Frech ) . Jupp
Wilhelm ? ( Nelke ) bemühen sich neben den Damen Franzl
Stöbe (Amalie ) , Margarete Schratt ( Else ) und Lotte Rai -
ner ( Lu) um die Wiedergabe . Lisi Marlow als Dienstmädchen
Lina entzündet durch ihren Karlsruher Jargon manche Lachsalve ,
besonders in den Szenen mit ihrem Detektiv-Bräutigam ( Fritzl
Stöbe ) und auf ihren Wegen zu Kraft und Schönheit. Und da
man lacht , hat der Abend seinen Zweck erfüllt .

WERTVOLLE WERBEGABEN
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Wir haben eine Überraschung für Sie : Von jetzt ab
erhalten Sie bei Verwendung der beliebten Sunlicht -
Erzeugnisse ohne Mehrkosten wertvolle Werbegaben
für Ihren Haushalt oder für sich und Ihre Kinder .
Dabei kaufen Sie diese Wasch - und Putzmittel zum
gleichen Preise und in gleicher Güte wie bisher ; die
Kosten unserer Wertreklame sind ein Teil unseres
regelmäßigen Reklameaufwandes .
Alle unsere Packungen tragen auf der Kopfseite
den Aufdruck „Sunlicht -Gutschein " oder „Sunlicht -
Institut ". Sammeln Sie diese Abschnitte und suchen
Sie sich aus unserem reichhaltigen Sunlicht -Werbe -
gaben - Katalog den Gegenstand aus , den Sie haben
möchten . Senden Sie uns die Abschnitte ein , sobald
Sie die erforderliche Zahl beisammen haben : Sie er¬
halten dann den gewünschten Gegenstand porto¬
frei zugesandt .

Verlangen Sie den illustrierten Sunlicht - Werbegaben •
Katalog von Ihrem Kaufmann oder schreiben Sie uns . Der
Katalog enthält einen Frei -Cutschein mit dreijachem Wert
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Zinssätze der Sparkassen.
Vom badischen Sparkassen - und Eiroverband wird uns ge-

schrieben :
In letzter Zeit wurde in der Öffentlichkeit verschiedentlich die

Forderung erhoben , dah die Sparkassen nach eimr Aenderung des
Reichsbankdiskontsatzes ebenso wie die Banken eine entsprechende
Neufestsetzung ihrer Zinssätze vornehmen . Eine häufige Veränderung
der Spareinlagenzinssätze liegt aber ganz gewih nicht im Interesse
der Sparkassenkunden . Schon zur Vermeidung häufiger Schwankungen
bei den Hypothekenzinsen ist eine gewisse Stabilität not -
wendig .

Daher kommt es , daß die Zinspolitik — im Gegensatz zu der -
jenigen de» Banken — ähnlich wie bei den Hypothekenbanken nicht
völlig dem Reichsbankdiskont folgen kann . Als z . B .' im April ver -
gangenen Jahres der Reichsbantdiskontsatz um ein ganzes Prozent
bis auf 7K Prozent heraufgesetzt wurde , sind die Sparkassen im
Gegensatz zu den Banken dieser Bewegung nicht gefolgt , sondern lie -
Ken ihre Sollzinssätze im Interesse des Mittelstandes . der Wirtschaft -
lichen schwächeren Bevölkerungskreise sowie des Kommunalkredites

Wohnungsbaues unverändert . Dadurch haben sich , was wohl
hoben werden darf , die Sparkassen in der Zwischenzeit um

die Wirtschaft besonders verdient gemacht . Ein schablonenhafter Ver -
gleich zwischen den Maßnahmen der Banken und denjenigen der
Sparkassen in Bezug auf die Zinsänderung geht somit von falschen
Voraussetzungen aus .

Es ist aber selbstverständlich , daß die Sparkassen alles daran
setzen , um den schweren Verhältnisten der Wirtschaft Rechnung zu
tragen . In vielen Fällen ist, nachdem in letzter Zeit die Situation
auf dem Kapitalmarkt ? eine gewisse Erleichterung erfahren hat , eine
Ermäßigung der Sparkassenz,nssätze bereits erfalgt . Eine derartige
Maßnahme kann jedoch im Hinb ^ ck auf die mit der Sparkassenkund¬
schaft getroffenen Vereinbarungen nicht von heute auf morgen , son-
dern immer erst zu bestimmten Terminen geschehen.

Frühlingstag in Aappenwört .
Zweiter April , und schon tummeln sich Menschen im Bade

trikot am Strand . Karlsruhe weiß das großzügige Geschenk seines
Strandbades zu genießen . Welch ein Geschenk ist » as , dieser
erschlossene, wundervolle « rrand ! Die Sonne brennt fast heiß am
Uferrand , der Rasen in den neuen Anlagen ist unglaublich grün .
Man hat tüchtig gejchasft in der Umgebung des Bades . — „Sauber ,
sauber " gurgeln die Wellen des Rheins . Blauklar rauschen sie tief
im Bett dahin . Alles ist gebadet in Licht , die ganze weile , ichöne
Landschaft strahlt . Knospendes Land am Rhein , bei Karlsruhe ,
man kann es noch gar nicht recht glauben , daß man dich so mühe
los und geruhsam erreichen kann : das doppelt den Genuß .

Reben dem Altwasserarm führt ein gutgepflegter Weg
in den Naturpark hinein . Die Haselkätzchen spiegeln sich im
hellen , stillstehenden Wasser . Schwarzdornhecken verschwenden ihre
erste Pracht , und die Vögel probieren die Lieder der erwachenden
Liebe . An vielen Bäumen sind Starenkästen angebracht . Sie
künden d-ie Nähe der Vogelwarte . Ein junger Bussard sitzt
wie zahm auf der Treppe der Vogelwarte . Die Finken schmettern ,
und ein Storch durchmißt die kleine Wiese .

Schwungvoll ziehen die neuen Wege nach dem Strand . Alles
mutet weit und groß an . Hier ist Platz geschaffen für viele licht -
und sonnenhungrige Menschen : Rastplatz und Tummelplatz , und
der Frühling findet alles für seinen Schmuck bereit , jung , schön
und beglückend wie eine Braut . H . Mh .

#
: : Gewerbeschulreferendar und Kewerbeschulassessor . In Ab¬

änderung der Verordnung vom 17 . Mm 1922 über die Ausbildung
und Prüfung für das höhere Lehramt an Gewerbeschulen hat so-
eben das badische Staatsministerium folgendes verordnet : Die
vom Unterrichtsministerium einer Gewerbeschule zum Vorberei -
tungsdienst zugewiesenen Diplomingenieure führen die Benennung
„Gewerbeschul - Referendar "

. Die GewerAeschulreferendare , welche
die Prüfung für das höhere Lehramt an Gewerbeschulen bestanden
haben , führen die» Benennung „Eewerbeschul -Assessor"

Besichtigung ausgestellt . Die verschiedene Auswahl zeigt von dem
Fleiß , den reichen Kenntnissen und Fertigkeiten einer Kindergärt -
nerin . Det Besuch ist unentgeltlich und kann allen Freunden des
Froebelkchen Gedankens nur empfohlen werden .

§ Brand . In einem Hause in der Durlacherstraße entstand
gestern in einer Mansarde ein Brand . Die herbeigerufene Feuer -
wehr brauchte jedoch nicht mebr in Tätigkeit zu treten , da das
Feuer von Hausbewohnern gelöscht werden konnte . Der Schaden
beläuft sich cwf etwa 150 RM .

§ Körperverletzung . Zwei Schneider gerieten in der Kronen -
straße in einen Wortwechsel , wobei dem einen mit einer Schneider «
schzre an der rechten Hand 3 Stichwunden beigebracht wurden .

Voranzeigen der Veranstalter .
X Vadisches Landcsthcatcr . Das am « onnwli , den 8. April , im

Konzerthaus zur Erstausführung kommend « Schauspiel , ,Der Mann , der
leinen Namen änderte " von Edgar Wallaee wird von Liselotte Schreiner
und den Herren Brand . Gemmecke . Graf . Nüst und Höcker dargestellt .
Regte ? Tr . Waltbcr Landgrcbe . — An Wtederboliinacn finden statt anker
dem Schaustück „ Ä m n est i e" von 5t . M . Finkelnburg im Nahmen der
„Äeittheatcr ">-Miete ain Montag , den 7 . April , solche von Kleists „ K a t °
chen von Heilbronn ' an den Nachmittagen des Dienstag , drs
8. und Mittwoch , des 8. April , tili auswärtige « chitler . des Schauspiels

d̂renfus " am Donnerstag , den 10. iBolköbühne ^ und Freitag , deitll .
April : ferner am Mittwoch , den v . April , abend ? , der komischen Lher
, ,Der Waffenschmied ' von Lortzina und den Schauspiels „Tro¬
janer " am Samstag , den lS . Z.' pril . — Am Sonntag , den 13 . April geht
Rossinis Over „ Angelina " in der Bearbeitung des Münchener Ka¬
pellmeisters Hugo Röhr nach den jüngst in Darmstadt und Zürich er-
folgten autzergewöhnlich eindrucksvollen Aufführungen zum erstenmal auch
hier in Szene . — Als nächste Klassiker -Aussllljru
«ehnlähriger Pause Shakespeares Tragödie ,.O t
den Ig .̂ April , neu einstudiert .

hrung wird nach mehr als
t h e l l o " für Samstag .

die anderen den von Wehmut und Ironie Erfüllten , der sich aus den irdi -
schen Sorgen in die lichten Regionen seiner Kunst flüchtete . Ganz, all -

aeschät' te
Sonntag . _
Piufik über

i Bortraa > den , wie ichon mitgeteilt , oer veiannte uns ailerori
hiesige Mozarttorscher und Musikreserent Anton Rudolph a

qHcndS 8 Uhr . im Konzertsaal der Badiscken Hockschule fi
m

ür
halten„Lucio die Ccei des 16 silbrigen Mozarts

oird , werden auck diele Seiten des großen Meisters ausgezeigt . Rndolvhs
Vorträge über Mozart dursten sick Überall der lebbastestcn Anerkennung
erfreuen , weil sie in der Tat neues Licht auf das Schassen und Lie eigenZorträge über Mozart durften sich

artige Wesenheit des Komponisten warfen . Auf Mi
tung in der Hochschule für Musik wird umso mebr
sen . als Anton Rudolphs Untersuchungen und Er

Auf die morgige Veranstal -
br empfehlend bingcivie -
Erkenntnisse musikalisch

illustriert und damit praktische Beispiele zur rednerischen Ausführung ge-
geben werden . Solisten iMarn Esselsgroth ) und Kammerchor ,
unter Leitung Direktors P h i l i p p i werden »ine Szene aus dem genann .
ten Jugendwerk Mozarts ausführen . Weiterhin werden Proben am Flü -
gel zur Erläuterung gegeben . _ m

) ( Astrologischer Bortrag Ed . Kovoenstatter . Am kommenden Mon -
tag , den 7. April . SV Ubr , spricht im Künstlerhaussaal über die voll -
tischen Ereigijisse , die uns in den Jahren 1980/81 bevorstehen , sowie
über sein Spezialgebiet „Das Glück ist kein Zufall , sondern eine astro-
logisch berechenbare Gesetzmähigkeit "

. Borverkauf bei S ch l a i I e , Kaiser -
strake 175 und bei Kurt Reuseldt . Waldstrabe 81. Näheres siehe im
^ m

Das Kunstbaus Bückle . Jnh , W . Bertich . Kaiserstrahe 132 . Garten -
bringt in seiner April -Ausstellung das Mappenwerk Welt von
Gustav Wolf zur Schau , austerdem ansprechende Aquarelle der

beimischen Künstler Franziska Hübsch und Maier - Psau , sowie solche des
interessante Kaltnadelarbeiten von Else Winterfeld .—. . >— , ——.. . er Fi

Münchener Larfen . I .
München , ergänzen neben etlichen Holzschnitten von Kruse und modernen
Scherenschnitten die Ausstellung , die zu besichtigen sich lohnt .

• Geschäftliche Mitteilungen .
Wie aus dem Inserat vom 2. April ersichtlich, findet in der Zeit

vom 27. April bis -' « . Mai d. I . eine Llorid -Gelellschaftsreile von Karls -
ruhe nach der Riviera statt . Die Reise ist vom Llond -Reisebüro G . in. b .
H. . München ider Generalvertretung des Norddeutschen Llond sür
Häverns organisiert und ist dadurch volle Gewähr sür deren tadellose
Durchführung nnbedingt geboten . Interessenten erhalten kostenlos auö -
sichtlichen Prospekt durch die hiesigen Vertretung des Norddeutschen Lload .
das Reisebüro Goldfarb . Kaiserstrabe 181, Epe Herrenstrabe , welches auch
Anmeldungen entgegennimmt .

der B adischen Presse . £3^

Zum Spiel Phönix — KFV.
Das 77. Lokaltreffen der beiden alten Rivalen wird morgen

Sonntag nachmittag im Phönixstadion mit folgenden Mann -
schaften bestritten :
Phönix : * Riedle

' Silbernagel Lorenzer
Funk Schleicher Pongratz

Schaffner Schwerdle Heiser Gröbcl Vogel

Quasten Link Reeb.. . . . . Kastner
Nagel Finneisen ' Lange

Trauth Huber
KFV . : Stadler

Das Spiel beginnt pünktlich 3 Uhr na »,
Vorher Verbandsspiel der unteren Mannschaften .

Reisch

Autozufahrt !

München 1860 von Sparla eingeladen .
Der F . - A . München 1860 ist auf Grund der sehr guten Ergebnisse

gegen namhafte Gegner von der Prager Sparta das Angebot ge-
macht worden , am 27 . April in Prag zu spielen . Leider haben die
Löwen für diesen Tag schon eine Bindung mit Guts Muts Dresden
eingegangen : es soll aber versucht werden , diese zu Gunsten der
Sparta zu lösen . '

In Remscheid werden am 2 . und 3 . August die leichtathle¬
tischen Frauenmeisterschaften der DSB . ausgetragen
werden .

•

Das ursprünglich in Köln geplante Bundesfest 1930 des Bundes
Deutscher Radfahrer wird vom 1 . bis 5 . August in Halle durch -
geführt werden .

tr

Fünfzehn Mannschaften , darunter das deutsch-schweizerische Paar
Buschenhagen/Richli , nehmen an dem am 7 . April in Paris
beginnenden letzten Sechstagerennen der Saison teil . An den Ein -
ladungswettbewerben nimmt auch der deutsche Dauerfahrer Erich
Möller teil .

Roman Najnch , der deutsche Tennismeister der Berufsspieler , ist
vom Ungarischen Tennisverband verpflichtet worden , an den beiden
Ostertagen die ungarische Davispokal -Mannschaft zu trainieren .

Deutsche Davispokal-Vorbereitungen.
Hans Moldenhauer ist schwer zu ersetzen.

Die am Freitag in Berlin begonnenen Training >

d e r d e u t s ch e n D a v i s p o k a l s p i e l e r für den V o r
^

kämpf gegen England bewiesen deutlich , dah der vur ^ ei'

von Hans Moldenhauer eingetretene schwere Verlust lo

setzen ist. Besonders schwer ist es , eine geeignete vofv jtai'

zu finden . Diesem Umstände sind ja auch in erster Linie „nt

ningsspiele gewidmet . Froitzheim , Dr . Buh , Dr Lanv
Dr . Dessart waren am ersten Tage noch nicht anwesend . » ,
spiel zwischen F r e n M a j u ch gegen P r e n n/K l e > (

fl 0J

wurde nach dem ersten Satz beim Stande von 6 :2 wegen
gebrochen . In den Einzelspielen siegte der Leipziger ^

Rühlein über Frenz mit 6 :2, 6 :3, 3 :6 . Roman Najuch 6A
trennten sich mit 7 :9 , 8 :6 und Bartelt fertigte Kuhlman
6 :4. 6 :2 ab .

KanibaN -Länderspiel Deulfchland - .Schwe 'S'

Am ZI . Aligust in Freiburg . ^
Nachdem der Handballsport aiich in der Schweu

Ausbreitung genommen hat , wurde zwischen dem deutscyc
schweizerischen Verband jetzt die Vereinbarung getrossen . fl & ^
an den Leichtathlelik - Länderkampf Deu tJ f̂ rr,£ änt'

Schweiz am 31 . August in F r e i b u r g auch ein Hanoo
spiel auszutragen .

^ m?

Auch holländisch « Amateure werden sich an den ® euti ^ föen ,
^

teur -Boxmeisterschasten , l}ie Ostern in Köln ausgetragen »

teiligen .
* ^ »V

Der Süddeutsch « Hocken -Berbandstag findet in diesem -

4. Mai in Bad Dürkheim statt .

iel '

>000 Lire wurde von der ita '

asgesetzt , der sich im Laufe
Eine jährliche Prämie von 10

Regierung für den Studenten ausgesetzt ,
res als der beste und erfolgreichste Sportler erweist .

Der Olympiasieger 1928 im Fliegengewichtsbozen , de
^

Kocsis , trifft am 11. April in der Frankfurter Festyau
deutschen Fliegengewichtsmeister Erich Kohler .

« - * b->

Der Eöppinger Brustschwimmer Schwarz will am E
^
nn

einem Schwimmfest in München den Weltrekord in .500

schwimmen angreifen .

Unierrtdil und Erziehnn
Schulnachrichten.

AbiturieutenvrLsung . Elf Oberprimaner des Pädagogium »
Nciieuheun —.Heidelberg bestanden am Gvninas .. Realayinuas .
£ . R . i>ie Abiturienten - Prüsung mit erfreulichem Erfolge ! ClI
und Herbst 1929 waren es 16 Abiturienten .

der mitlercn technischen Beamten bei ReiKsbetrieben
leichterte Hulassung ^ zum evtj . Weitt ^ tu ^ uM an

^
technua^ ^

s ^

iterit

erlangt ,
techni

Die Ingenieurschule Zwickau

Tie Jngcnienrfckiule Zwickau beendete unter Vorsitz des staot»
lichen PrMungstvmmissars am Dienstag .

' "
Wintersemester . . . . .
die Reifezeugnisse «um Ingenieur der 5Di
technik und der B <'tr > oStechnik

ten wtarz l !M , ihr

schulen
hi>t>er«
wird « . . . WWU. v ™. . . ., ! «ni .
iic dnrch den Schulvorstand mastgebenden Tins ms, am ^
und Unterricht haben . Sie ist vom R « !ch^ utachteraus !a> , u »
staatlich HRieren Maschin «ubauschulen gleichwertig
« tetet dadurch 4ic Gewähr für eine gründliche Ausbildung .

LehranstÄt auf gemeinnübiger
wird . mit staatlicher Beihilfe von Gewerbe ^ uud ^ udusttle UN .ixhrv^

Die Absolventen bet höheren Abteilung erhielten
MHI ' I "Jinfroii

WWWW . tr ^ bStechnik! die AbjÄvei I I
tettuilg die Zeugnisse »um Maschiuentechni -ker , Elektrotechniker unö

inentechnir . Hex Elcktro -
Mt Absolventen der niederen ?tb - J

!n den
tors alsnten Wochen fnit.ö unter Vorl

«gierungSpcrtretcr d:e Absch':fife eines
lußprüsuna am ^ mit

Chemotechniker .
"
Mi Jngenieur -Äbsolveuteil haben mit ihrem Reise ,

«eugnii .' die ^ Möglichkeit »um Eintritt in vi « gehoben « »

i als Rcg,eru » gsvcrtr <ter » e « inchiunpruiuna w "

Bad Liebenstein (Reformrealgvmnal 'ium neuen ^

Laufbahnen recht günstiges Ergebnis .

(Pfalz)
Harr 'sche

üafldclssdialc Landau
0 >rlv . Höher * Lehranstalt u . WlrischaffsBchule )

Beginn des 35 . Schullahres : 1. Mal 1980
URealabteilun ? (Ur Knaben u. Jünglinge v . 11-20 Jahren ; führt
bis s . früh . Berechtigungsschein ; Vorbereitung f. Obersekunda .
II . HandeUablcnung f. reifere mltnnl . Jugend v . 14-23 Jahren .
Betriebswirtschaft !. Ausbildung . Auswärtige Schiller finden

gute Verpflegung u . Aufsicht Im SctiQlerhclm .
AufschluUsctirlftdurch das Direktorat : A. Harr .

vormbiticMs
Prlvat -

Handeleschula
Freiburg i . Br .

nur Frledrlchatr . 39 , II . Gagr . 1905
Erstes PriTat -Institut Freiburzs und ganz Oberbadaaa für
Tel . 1549

praktiucht '.s liandeiswissen und moderne Sprachen untet
gewissenhafter , erfahrener Leitung . Beste Erfolge Prima
Referenzen des . In - und Aualande « . Die neuen Kurse be¬
ginnen am S.
gegenfenommen .
die Direktion .

verlange Prospekte .
etzt «
Näheres durch

[6518a

Pädagogium

Bad Liebenstein
Prüfungsber . Oberrealschule u.
Reform -Realcymnasium m . In¬
ternat Kl Klassen , kl Heim
Jchularb . unt . Anleitung . (N12Ü2

INGEN I EU RSCHUL
Reichseingetragene höhere technische Lehranstalt — Ma¬
schinentechnik , Elektrotechnik , Betriebstechnik und Chemo -
technik . — Lehrgänge für Ingenisure undTechniksr . Beginn
des Sommer -Semester * am 29 . April 1930 . — Prospekt frei .

• ' / •• ' r ' S ■' .

ZWICK AUS A .

voh Schulen
und

Erziehungs -
Anstalten

haben in der seit
Jahrzehnten aner¬
kannt erfolgreichst . ,
in den gebildeten u .
wirtschafte best¬
gestellten Krei¬
sen ganz Badens
konkurrenzlos ver¬
breiteten .Badischen
Presse " den denkbar

besten Erlolg

Institut Dr. BOdifer
Rastatt

Neunkiasslge Realschule m . Realgymnasialfächer

Ersikiassioes Schülerheim
Abitur in Halbjahreskursen

Kl . Klassen . Indiv . Behandis . Sorgfalt . Erziehg .
Nicht versetzte SchUler holen das Jahr
ein . GuteVerpfleeung . Prosp .durch d . Direktion

UnHenlnr Wer Sohn ud . Tooht . in Luhr -
fiÜJlB ' iiUJ . anst od Pens i . Deutschld .
od . Ausl unterbr will , verl kostenl . Nachw
u , Ausk . d . Verlagsanst Rieh . Neubauer ,
Berlin . Priedrichstr . 235 Es werd . nur cut
geleit u erpr Instit . nachgew ( A3777 )

Cressier V . Reuchatel (Schweiz)
TScnterlnsiitut „Les cyclamens"

Gründliche , erstblass . Ausbildung in
Französisch . Mod Sprachen . Handelst
Herrl . sonn . Lage . gr . Garten Tennis¬
platz . Sport . Erste Refer Illtistr . Prosp
(N1484V Dir . O Bianc .

worttemDeroiscnes Landerzietiungsheim

Schloß Kirdibers
an der Jagst

Bahnstrecke Mergentheim —Crailsheim .
Neuzeitliche Erziehungsschule . Keine
Presse ! Oberrealschule und Realgym¬
nasium bis Abitur . Eigene Werkstätten
für Schlosserei u . Tischlerei Turnhalle .

—*»»

Für Eltern ! Für Eltern !
Kinder v . S—14 Jahr « findcn Erholung und

MresrnileiilSiül
vro ? aa t .S» Ji . Angebote an :

t ii « i n n 11 , Blumbera i .
0294 )

ckwarzw.

Singen Konenluiiel
(BODENSEE )

tieform -
Pädagogium

Gymn . - Realkl . 0-kias «. Lehranstalt ( Abi¬
tur ) . Gutempf . Schülerheim . Beste Erfolge .
Zeitgewinn Körperpflege . Bilderprospekt « .

Hausftalfunössd « '^
Karlsruhe Herrenstr «»«

Internal . 4
(3n beschränkter Anzahl werden

Ttadtichülerinnen ausgenommen ' » ^
lndliche « nsbiltiing in » .

des öaushaltj !. einschl . Kochen,
Einmachen , Unterweisung in Sau «
vslege >Biirgerknnde . Volksivlrtscha

" ^
Literatur , Kunstgeschichte u - '5! '.,a &ilöfl-
Kursdancr 6 Monate : f. BerufSü >
u. zur Vorbereitung für das
schattslebrerinnenseminar 1 ö «®** , ni6ef-
Kursbeginn : 1. Mai und 1.
Näh . Auskunft durch die Anstaltc -icu

^
Badischer Froueiroerel « vom Rote » "

, ^gz >
Landesoerein .

Luisenschule .
Ha« Sbalt » » gS» « nd k?oribildu « as !chu

Karlsruh « i . B -, . . «
Ott -TachS -Ttr . S. Ecke Matbostrav

Internat ^
Gründl . Unterweisung in d . vauSw 'Mus «
im Kochen sowie in vandarbeiten >
zur bänsMen BerufSausbildun » >-. , ^ tet'

bildung in Schulsächern . Handels '« '"
^ fti-

richt, Jahreskurse in 2 Klassen . S «' zM >
14 bis I7jährwe , Klasse B fjt fW
chen über 17 Jahre . Die SchülcrUM ^gS-
vom Besuch der allgemeinen Kortvi ^ 0 )
schule befreit .

Beginn des neue « SchuliabreS »
Mal 1930.

etnf «1"
Satzungen und Auskunst aege »
von 80 Psg . durch die Anstalt .

Badischer Frauenverelu vom Rote »

Karlsrub « «LaudcSoorstaild «.

dUN>

gtt **'

Sprachkenntnisse
Modem « HandtlifaeliMbule I
I». Diplom Pr»kt Erl«™u"S I
Franzfisischan und En«l!* '" n I
Internat und Externatl

8 PO R T

LEMANIA
Lanaunn «

Alpines Landerzlehungshelm
Champöry (Franr . 8chw «l«)

11070 in) f. Knaben u . JUnr1 ' n«e I
v. tijahr . an . Gesundheitl - Kräj

- |
« »uns . Unterricht aul samii -
Schulstuf . Gründl . Erlernung a . i

Pranz .,Sport , Sommerferienkur « I
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Unterschlagungen und Urkundenfälschungen begangen zu haben . Er
habe versucht . Geschäftsbücher in Brand zu stecken , um durch einen
Zimmerbrand feine Verfehlungen zu venu ckieu Wegen Unterschla«
gungen nach § 274 des RStGB . mit rechtlichem Zusammentreffen von
Sachbeschädigungen und schwerer Urkundenfälschung wurde er zu
einer Gefängnis st rafe von einem Jahr sechs Monaten oer-
urteilt .

zu haben. Da , Gericht hat keinen Zweifel , daß vorsätiliche Brand -
stiftung vorliege , jedoch reichen die gegen die Angeklagte vorgebrach-
ten Verdachtsmomente zu einer Verurteilung nicht aus .

Ravensburg , 1 . April . (12 Zahre Zuchthaus für einen Pfarr¬
haus -Einbrecher.) Der berüchtigte Einbrecher Christian Pfaus aus
Sontheim , der im zweiten Halbjahr in Baden , Württemberg und
Bayern 88 Einoruchsdieb stähle verübt bat und der auf
dem Bahnhof Singen a . H . verhaftet worden war . hat letzt insgesamt
12 Jahre Zuchthaus wegen seiner zahlreichen Psarrhausdieb «
stähle erhalten . Pfaus wird stch noch in Konstanz . Memmingen
und Augsburg zu verantworten haben.

lieber \ April . Vor dem hiesigen Schöffengericht spielte
irinl ciner der üblichen Schnipselprozesse ab.

Ä SBähr/l äwei Goldschmiede , ein Eoldarbeiter und ein Kauf-
: , -̂ anisftrofJ

1
v

' e brti erstgenannten Angeklagten mit geringen
')aD0 " kamen , wurde der Kaufmann wegen Hehlerei^ vt Und titer T̂I7nnrtt (»n QuAMmia « (»rtirfpilf

Grammophon
Schrankapvarat .fabrik -
iteu, umständeh . lehr
billig zu verk. (9838)

Marienftrasze 32.

Für Liebhaber !
alt .S » löss. .Tiirklopfer ,
ant . Ladeftock . Engels -
kövfe , gefchnibt, alt .
Bücher i. Schweinsled .,
schöne Hirschgeweihe,
Schaufler , Gemskopfe,
apart .Diclc »heleuchig.,
runder Kleiderständer
leicht ) , vatent . Stiick.
eichen «efchnibt. Wand -
breit , Schreiblischstuhl,
Gartenstuhl , Gasofen ,
billig avzug. Hermann
Billingstr . Z.II .r .nalie
Germania , Tel . 38S7.

( » 277)

iiiiiii
Eine bereit» neue oder
ein« tm © ebnem® steh.
!llM -ZM !Ngs-

Maichine
sowie eine Laden^hef«
N'it Marinorpla ' te ,
© lasauflatz , w?,ien
vberzSblig ,u verkauf.

Mctjgerci
yakov Ettmeider,

Baden -Baden .
Bahnftr . 12 . ( (*-<40«)

CelegenheitskWl !

WertSparsamkeit
VERBESSERTEN

i
» »rs 0llr

.MW
KsZ -S

d (°258a)
bereits neu, 1500 l' tr.
Jnh ., 1- n. L- fpännig ,
billig abzngeben. Ana .,
u . F . H . 2076 a. Bad . '
Press« gil . Hauvtpoit .

Fgst noch neuer, d . l .«
blauer , moderner
KiMfegmen
für 35 Mk , zu v- rkans .
Goethestraß« 3!>. II .,

Gras . (FH2W3)
Kinderwaaen

Mau . u , 1 Stifter bin .
zu verkaufen. (B2S0 )

ftt» i . 5 m .
Gut erhall . lorttiee

Kinderlieg- und Sits -
wagen febr preisw zu
toerff. Näh . Rnvolkstr.
Nr . 16, 1 . St .. r . B2M

©Iii erhall . Kinder«
u . Siubenw -igen billig
zu verkaufen Gröner ,
Gg .-Friedrichftr . 34 . I.

<B2W )

Kinderroaaen
neueste Form , Kinder-
Nappflnhl zu verkauf.
Angeb. unt . Y.H.S»!«?

an dle Badifche Presse
Filiale Hauptpost.
Gilt erdoli . weif!, mod.
Kinderliegwagen , ein

gepolst . Kinderstiihlch.,
fow ein weih . Kttchen«
berd preisw . zu verkf .
N »v . Adlerstr. 22. I.

Rähmafchiue
Junker u . Rul >, gebr .,
„ . erb ., zn verk. <B2«S
lkriegsftrahe 48. vart .

Damenrad ,
wie ne» , z. vk . <B247
Gn etbeftr. IS . S tb . >-

gfßfirmn
WilhelmNr . 7. Hof. r.

( iy5gH6(S3)

Muteaii "X s
Sif verkaufen. (F $>20ü9-
Brauerflr 31. I . . r .

Geir . Friihiiihrs «
Ucberzicdcr

gilt erb ., zu verkauf , b.
Kohmann . Amalien -

«trabe t8. li5H2 «173>
Bill , zu vert . dunkellil.

Jackenkleid
FriiftiaftrSmantel <©r.
40 —42) . Anzufeilen
vormittags

Wendstrane 10 .

mm
zu noch billigerem Preise

Die neuen
billigeren

OPEL - PREISE

4 PS VIERSITZER
Idealer und billiger Reise - und
Tourenwagen . Bequem Platz
für vier erwachsene Personen .
PREIS : Reichsmark 2350 .—

4 PS ZWEISITZER
Das billigste Automobil
Deutschlands . Dank seinem
geringen Umfange leicht un¬
terzustellen . PREIS : RM1990 .-

Alle Preise ab Werk vierfach
bereift .

Mrde -MkM
Zwei gute Zugpferde,
mittl Schlag , lAiichfe
mit Stern ! m . komol.
Geschirr z. veik. Nah .
zu erft-ag u . P !" l0
tn d . Badisch Presse.

Verkaufe
Dk. Kur .chaar

Enkel v . Marfilt nau ,
2 CTofire alt . dressiert,
laut iaaen . <? v>1. t4
Tage auf Probe !

Alfred Hermann ,
Schünderg.
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DANKSAGUNG .
Bei dem Heimgänge des

Herrn Rentner A. E. Thiergärtner
sind mir so überaus viele und herzliche Beaeadsbezeuermgen m -
geganpen . Bs ist mir ' nicht möglich , jedem einzeln zu danken und
sage ich auf diesem Wege allen meinen innigsten Dank .

Emma Herrich.
Baden - Baden , den 4. April 1930.

Danksagung .

Für die liebevolle Teilnahme bei dem

Heimgang unseres teuren Entschlafenen

sagen innigen Dank

Fran Forstrat Lünzmann
und Angehörige .

KARLSRUHE , den 5 . April 1930 .

Danksagung .
Für die überaus herzl . Ante :

nähme bei dem Heimgaajr unse¬
res unvergeßlichen , lieben Sohnes

Rudolf
sowie die zahlreichen Kranz - und
Elumensponden und die tief zu
Herzen gehenden Trostworte des
Herrn Kirchenrat Weidemeier ,
sagera wir herzl . Dank .

Besonders Dank fUr den ehren¬
den Nachruf der Geschäftsleitung
und dem Personal der Firma C .
Sickler . TB285

Die trauernden Eltern :

Joh . Glaser u . Frau
Karlsruhe . 5 . April 1930.

onerinieii
dürfen Originalzeug
nisse nicht beigefügt
werden sondern nur
Abschriften . Bei der
regelmäßig großen
Anzahl von Bewer¬
bungsbriefen werden
sich Verzögerungen
bei der Rücksen¬
dung von Anlagen
nicht immer vermei¬
den lassen wenn
auch die Inserenten
bestrebt sind , die ein¬
gehenden Zuschrif¬
ten schnellstens zu

erledigen

« m Prelle

A nzeigen - Abteilung .

Schöne , helle

Büro- u. Lager¬
räume fof . zu verm .
Ettlingersti . 15, 2 . St .

(güB6662 )

In einem 6er ersten Jahreskurorte des
Schwarzwaldes ist ein schönes

ladenlokal
mit Nebenränmen , welches sich für jeden Be -
ruf und Geschäft (besonders fiir Kriscur ) .
gut eignet , sofort preiswert zn vermieten .
Angebote unt . Nr . ® 8432n a . d . Bad . Presse .

IS Biiroräume
in guter Geschäftslage der
westlichen Kaiserstraße , für
jeden Zweck geeignet .

Ganz oder geteilt

Herrschaftliche
Wohnung

Erdgeschoß . 7 Zimmer ,
Grosse Diele , Glasver¬
anda . Gartenanteil , v.
1. April 1930 od . früf ).
zu vermieten . (2393)
Vorholzstraße 21 , III .

Teleson 3496.

Herrschafts -
Wohnung

C (fe Hirsch , und Vor
holzstrafte . 2 . St ., Ein¬
gang Vorhol,slr . 35,
bestehend au ? 7 Zim .
nebst grob . Wohndiele
u . sonstig . Zubehör , IN
auf 1. Juli 1930 , u
vermieten . Näheres
nur Vorholzstr . 33. I .,
Telefon 693 . *3730)

Schön «

5 M .-MWng
mit Bad u . Zubehör
beschlagnahmeftei , in
zentraler Lage Dur -
lachö , per sofort »u
vermieten . Näheres

Löwen -Avotheke ,
Durlach ,

Hauptstr . 32. (9607)

Stempel u. Schilder
FABRIKNIEDERLAGE

K . Dambach , Karlstrasse . 33

| Es bringt mühelos von Möbelri , Holz «

j werk und Lackflachcn jeden Schmutz
I herunter,verleiht ihnenaberaudineuen
| Glanz und Schimmer, weil es absolut
1 unschädlich und überaus wirksam ist.
I Für alle Holzarten und .färben, für
I Edelhölzer und für einfaches Holz»
I werk ist K'iwal gleich gut .

Originalfl. 1.—/ Doppelfl. 1-50

Erhaltlich in allen
Drogerien u . Farb -

^eschäften
Drogerie Mayer , Wilhelmstr 20.

N Bartsch , Oaxlanden .

interessant, lehrreich
nützlich und wichtig

i « t es . die Unkosten Ihres Kraft¬
fahrzeuges für jedes Kilometer
zu errechnen Haben Sie die »

V festgestellt , dann wissen Sie
auch , was jede Umfahrt auf der
Landstraße kostet . Sie wissen
dann aber auch , was Ihnen
eine gute , zuverlässige Auto¬
karte wert ist und daß der An¬
schaffungspreis einer guten
Karte in gar keinem Verhält¬
nis steht zu dem Nutzen , den
Ihnen diese Karte bringt . Jeder
Kraftfahrer soll die zuverlässige

Lux -Autokarte
üUdwesldeutschiand

der Badischen Presse
besitzen .

Es gibt keine bessere
Zu beziehen durch den Vferlag .
Preis 6 .50 Ml<.

2 Zim . -Wob «. m . Zu -
beh . in staubst ., ruh .
Lage gegen 3 Z . -W .,
womöglich m . Bad u .
el . Licht z. tausch , « es.
i . Miiblb . Zu ersr . u .
M40 ! 2 in d . Bd . Pr .

Scbvne 2 Zimmer -
Wohnung , Siidwestst, ,

gegen
schöne 3 Zimmer Mol »
niing , inögl . m . Mau
sarde , zu tauschen ge
sucht . Westl . Südftadt
bevor,ugl . Anaeb . ititt .
flr.H2W >8 an die Bad .
Presse All . Hauptpost .

Baden -Baden .
Uhlandstrafte 1, schöne

Part .-Wohna .
5 Zimmer , Bad , üb¬
liches Zubehör , Etag .>
Heiz . , flieh . Wasser
beschlagnahme ?« ! , an
guten Mieter z. verm .
?.' ! onatsiniete 125 Mk .
Näheres ( 0534a )

Baden - Baden ,
Lichtentaleistr . 36, III .

Herrfch - stllche

Wohnung
Nähe Schlaft u . SSl .^
Garten , bestehend auZ
5 Zimmern mit Zube
Hörden , auf 1 . Juli od .
später zu vermiet . An
Zusehen von 10— 4 U .
NäbeteS : (9153
Waldhornstr . 5, 1 . St .,
Büro oder Seitenbau .

In Mannheim freie
4 Z !m .-WohN!W
1 Trepp « , 150 Marl
Miete , per 1. Juli zu
vermieten . ( lOOSO)

Joh PH . Gruber ,
Möbeltransport ,
Zlarlstrahe 87 .

Zu vermieten

Garage
evtl . fiir Lastwagen ,
mit freier Einfahrt . zu
vermieten . <82231

Müller ,
Nüppurrerstrake 13 .

Garage
Weinbrennerstr . 20,

fof od . spät . z. verm .
Näh . (yebrüder Kolb .

Bachstrabe 43,
Telefon 2073.

£ aöen
m . 1 Schaufenst . u . kl.
Wohng ., in gut . Lage ,
im Neubauviertel am
« ahnhos . f . jei>. (» estfi .
»äff ., auch al » Filiale
geeign ., , . um . Aug . u .
TUN?!, ct. d . Bar . Pr .

Laden
auch al ? Büroraum
verwendbar . zu der -
miei ., Moltkeftr . 21 ,

Näh . Handelst !-. Sl .
Telefon Nr . 2527.

Friseur !
Schöner Laden nebst

geräumig . Wohng . , in
guter Lage Bruchsals ,
auf 1. Juni evtl . spä -
«er zu vermieten . An
fragen unter 16433 «
an die Bad . Presse .

Lager«
mit Einfahrt , im Zeil
trum der Stadt , ist
auf 1. Mai zu verm .
Angeb . unt . ?? .■$>2» M)
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Guter , gewölbter
Keller

zu vermieten . Erfrag
Sofiensti . IS . I Tr .. f

4 Zim .-Wohnunli
in nächste , Umgegend
von Bad -Baden , mit
sämtl . Zubehörräume
it . el . Licht , ab sofort
zu vermieten . Znschr .
sind unt . Nr . 4)9744
an die Bad . Presse Z»
richten .

Schöne
4 ZiM .-WollNUW
Bad , Mädchen,immer ,
it . sonst . Zubehör , beste
Oststadtl ., per 1. Juli
, u vermieten . Anzu -
sehen zwischen 12 —3
itnd 7—8 Uhr abds .
Karl - Wllhelinstr l4 , p.

(10011)

4 Zim .°Wol! li!W
pait . , mit Bad . auch
als Büro geeign ., ans
l . Juli zu vermieten .
Anznseh . von 10—5 U
Näheres ( FH 2057
Kaiser - Allee 107, III .

auf L Juli ds . Js . zu vermie¬
ten . Gesamtgrundfläche der
Büroräume ca . 242 qm .
Näheres Kaiserstr 178. Zim¬
mer 66. von 10—12 Uhr vor¬
mittags und 2Ms—4 Uhr nach¬
mittags . (10073)

iiiiiiiiiiiiiiniiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiniiiiiii'

taget
- nnd Wellsrlme

in Alt -GotteSaue gelegen , ca . 1400 im .
darunter ein Zstöckiges Gebäude , worin biS
jetzt Holzbearbeiiitna mit Maschinenbetrieb
getätigt wurde , demnächst zn vermieten .

Näheres beim Bezirkü -Bauamt Karlsruhe ,
Stefanienstrafte . 28. (10049)

Karlsruhe , den 2 . April 1930.
Bezilk ^ -Bauamt .

3 Heise grosse
Parterre -Räume

als Büro oder Atelier sofort tn vermieten
Bismarckstrafte Nr . 47 . ( KH187S )

K Ämmer - Viotmung
Bad , Speisekammer , Mansarde . Balkon ,
Veranda , Keller , Speicher , auf 1. Juli oder
srüher zu vermieten . Nähere ? : (10046)

Borbolzltraftc Nr . 6 — II . Stock .

Rüppurr
neues viertel , schöne 8—4 Zim .- Wobnungen
(Neubauten ) auf 1. Mai an ruhig . Familien
zu vermieten . (9419)

Auskunft Tulveuftrafte 61.

Nähe HagSseld fottttiBe
3 Zimmerwohuung

auf 15 . Apr . o . 1 . Mai
an ruh . Ehev . z. vm .
Preis 50 .« Angebote
unter Nr . D 4029 an
die Badische Puffe .

Kleine , gesunde
3 Zim .-Mhnung
auch siir Pens . Beamte
geeignet , sofort

zu vermieten .
(f . Mahler ,

Scheuern b . Gernsbach
i . M ., Nebenstt . 152.

(6507a )

Gut möbl . Parterre
Zimmer

an sol . Herrn auf 15.
April od . 1 . Mai zn
verm . Anzus . zwischen
11 — 3 Uhr . Zu erfrag ,
unter Nr . ft .H .2» 78 in
der Badischen Presse .

Zimmer , gut möbl .,
bill . zu verm . (B281 )
Wilhelmsir . 47 , II ., r .

Auf 1. Mai schöne
2 Zim .-Woynung
in ruhig . Hanse (Süd -
ktadt ) an Wohuber . z.
vermieten . Angebote
unter Nr . fi 4057 an
die Baöjscke Piene .

1 - 2 3 .= 3Bo!innnn
tn . Zub ., a . beruss ' ät .
Tame o kiuderl . Ebe -
i . Weihers , v . 1 . Mai
zu vermiet . Angeb , u .
t54I (!» a . d Bat ». Pr .

2 leere Zimmer
evtl . i Zim . u . Küche
zu vermieten per 1 .
Mai 19.30. (10O55>
!8tfitftncr , Sotienstr . 4ö
II . . PorderdauS .

Sonnige
4 Zim .-WlZhniiW
Diakonissenstr ., Ntip -
purr , Villenviertel , m
Bad . Speise - u . Bescn -
fammer , Veranda und
Gartenanteil , per 1 .
Mai A» vermieten .

Gedr . Dewerth .
Frievenstr . 14 . 3 . S «.

(F51 »29)
Schou «

3 - n . 43immft -

lofiiiunn
mit Bad II . Mansarde
zu vermiete » . Näher .
Ecke Gluck - u Mazau -
strafte , Konditorei .

(9837)
Schilne sonnige

3 M .- MillllW
mit Bad n . Gartenan
teil . Part ., Albsiediung .
aus 1. Jtili od . triiher
, u vermieten . Off . u .
X40S8 an Bad P ' ksse

Z Zim . -Wohnilig
pari ., wegzugSH . fof . z.
verm . Monatsmiete Y0
Jt , Stadtteil Miiblb
Aug . u . Nr . DM66

3 leere

Zimmer
evt geteilt , v . herrsch .
Wohlig , tn best . Lage ,
a . 1 . Juli abzngeb .. ev .
Kiichenbeii . Bad it . Tel .
Angeb . it . H . 20 «0 a .
Bad . Pr . Fil .» Haupiv .

2 leere Zimmer
in schönst. Lag « , Nähe
Bahnhof , fof . od . aus
l5 . April zu vermiet .
Angev . u . Nr . T4044
a » die Bad . Presse .

Kut möbl . Zimmer
mit el L,< zu vetm .
Ainalicnftr . 77 , 1 Tr .,
Kaiserplag . ( FH1 mt >

Gut möbl . gimmer
sofort zu vcrmieien .
Karlstrafte 92, 3 . Stock .

Frdl . möbl . Zim .
fof . preisw . zu verm .
Klanprechtstr . 45, l . , r .

(WV

Porkstraße 37,
IV ., lks ., ist (temütl .,
frdl . Zim . in gut . H
an sol . Herrn zu vm .

(SB200 )
Schön möbl . Zimmer
in gniem Hause sofort
oi» spät . z. vm . (B199
Turl - Allee 69 . pa ri .
Schirmerstr . 3 , 3 . St .,
lKunstfchnlpl ) . möbl .
Zimmer an berufst .
Dame z. veim . (B231

Zimmer
schön möbl ., el. L .< 1—2
Betten , a , vorübergeh .
z. verm . Leopoidlir . IS ,
1 Trevve . ( FH2061 )

Möbl . Zimmer
zn vermieten . (B276 )
Wilhelmstr . l « . 3 . St .

kut mW . Zimmer
neu hergerichtet , mit 1
od 2 Betten , evtl . in .
Küchenb .. an Tainen
od . Ebep . bei alleinst .
Witwe auf l . Mai od.
Flöh , zu verm . FH2075
Lenzstrafte S, 4. Stock .

2 leere Zimmer
sep . Eing . . eig . Klosett
vlektr . u . Mass , zu vm
ONendstr . 7 . (BW «)

Schönes , groftes

Bnltonümnier
2. St . (Borkstr, —Kühl .
Kiitn ) , el . L>, fein eilt -
zericdt ., an nur geb .
Tarne od . Herrn mit
od . ohne Frühstück ab
I . Mai zu vermieten .
Mäft . Preis . (Z3025 )

Fischer ,
Vorkstrafte 41 . ll . lks .
Frdl . Zimmer , oi . el .

L ., an sol .. berufstät .
Herrn zu vm . FH2067
Lnisenstrafte 56, St .

2 gr . leere , sonnige

Zimer
m . Knchenbenütz . , aus
15 . April od . 1. Mai
billig , u verm . Kvrn -
weg 21, Albsiedluna .

( SH2U85)

(Mccinitclc Räume für

Konditorei u . W6
in lebh . GeschäsiSgeg .
für sofort od . spät . iu
miet . od . kaus . gesucht .
Offerten unt . 26554a
an die Badische Presse .

MM . Plüpdü -

eslü - Lstlerie
Ziehun a 10. April
Ocsain (-Gewinn« M.

19000

16SOO

3000
Prell 11 * Ftrtl i .LUt« 35Pt| .

Siöriaer
u

\
'
N

m

Postsdi . 17043 Karlsruh»

llte Lotterie - Eionelioief
o. VerVaufssteilen.

Suil >e auf 1. Juli od .
später eine moderne

6 Zimmer -

Wohnuna
mit Etageuheiz . (Süd
Weststadt ) . Angeb . unt .
F .H .AK« an die Bad .
Presse Fil . Hanv :post .
z erw . Pers . (Beamt .)
fnch. 4—5 Zim .-Woh -
nnna , zentrale Lage ,
auf 1. Juli . Angebote
unter Nr . R 4067 an
die Badische Presse .

Alleinstehd . Herr
fitcht per 1. Juli
schöne beschlagnsr .

ZZimm. - Wi>hlll>
mit Bad . Miete
bis «0 M , Peri¬
pherie . Müblbur -
ger Tor Offerten

an Oberstleutn . '
Kutscher .
Bruchsal . '

Bismarcks « . 17.
(B212 ) m

Alleinst ., ruh . Ehep .
(Pfarrer i . N . I s. zum
1. Okt . o . sr . beschlsr .

3 ZlM . - WoWW
m . Bad n . Zub ., nicht
üb . 70X in gut . ruh .
Haus , Stadtg . -Nähe .
Ang . unt . Nr . M40V .'
a » d . Badische Presse .

Aeller . Ehepaar sucht
auf sofort Ein - bezw .
2 ZiM .°WohNUNg
Vorde .- K . «orh . (Süd -
westst . bevorz .) Aug . u .
W4007 o . d . Bad . Pr ,

Ruh . Beamt -Ehepaar
sucht aus 1 . Mai oder
l . Juni

3 Zimmerwobnnng .
evtl . 2 Zim .- Wohna -
m . Mans . u . Zubeh .
Preisang . unter Nr .
N 3992 an die Ba -
dische Presse .

2 Zim .-WchNNsi
von ein ; . Tame aus
1 . Juli resp . srüher
oder später gesucht .
Preisoffert . u . Z4 (!75
an die Badische Presse .3 Zimmer-

Wohnunq
mit Bad u . Zubehör ,
in Durlach . j . 1 . Mai
von Beamtenehepaar
gesucht . Offerten mit
Preisang . unter E4W5
an die Bad . Presse .

Jung , kinderlos . Ehe -
paar sucht sosort ■

1 - 2 Zim . m . K .
zu mieten . Mittelstadt
bevorz .. fed . nicht B«d .

Offerten unt , N4MS
an die Badifche Press « .

z Zim . - WoljNUW
in einem gut . H . von
2 Damen gesucht (Ost -
stadt bevor, . ) , Neubau
käme auch in Frage .
Ang . unt . Nr . N 4024
an d . Badische Presse .

1 - 2 Zim . mit Ä .
in gut . Hause fof . zu
miet . gef . Offert , unt .
X407Z au Bad . Press « .

I Zimmer I

Gut möbliertes
groß. Zimmer
in nur gutem Hause
der West - od . Südw .-
stadt . von ält , Tante
als Tauermieterin für
sofort gesucht . Tel , tt .
Bodegelegenheit , erw .
Off . mit Preisangabe
unt . ff .HSMO an die
Bad . Pr . ft » . Haupip .

Wer 0 e r s ch a f f 1
kl . Familie (wohnber .)

2 - 3 Z .- WotjllllNg
Angebote unter Nr .
B4052 an die Ba -
tisch « Presse .

Schön «
2 - 3 Z . - Mhliung
a . Juli - Aug . (a . Nähe
Karlsr . ) ges . Ang . u .
I 3934 an d . Bd . Pr .

1 MIM
m . 2 Bett . od . 2 Zim¬
mer (Wohn - u . Schlaf -
od . 2 Stblafz, ) miSflL
fep ., zu mieten geiitcht .
Angeb . u . Nr . XI068
an die Bad . Presse .

Part . - Wohmng
S—z Zimmer , per 1 .
Juli gesucht . Preis -
angeboie unt . 834OT7
au die Badische Presse .
Schöne 2—» Z .-Wohn ,
in . Bad . Mans ., in
gut . Hau ? ( Altbau )
ges. Herrichtungskosten
w bezahlt . Ang . u .
FW kl «» an Bd . Pr ..
Filiale Werderplab .

2 Schwefl . suchen eins ,
möbl. Zimmer
Angeb . unt . 5v.29 .G668

an die Badische Press «
Filiale Werderplatz

Wochengottesdienste der .
Ztadtgemeinde .

W - ldh - rnstr - fte 11 (Wß
Dienstag , abds . 8 Uhr : » tbelftuii * -

rat öerrmann . , - UKJy
Schloftkirch «. Mittwoch , abend » « KM

Konsirmandeiisaal , Stesanienltr . -
mahlSleier , 9irrfiertrat Fischer fi «V

J - hanneSkirche Dienßiag ,
« beistund « im Gemeindehaus -er ^ U-

Pfr . Häuft . Donnerstag , abenos
) 'Abendandacht , h . 0 . .. .

Lniherkirche . DienStag ait >'

Kirchenrat R « nner . — Dvnneretas >

8 Uhr : 9;'i £nr Bernlehr .
M - tthäuökircke Donnerstag . a ° °

Pfarrer Zemmer . "
Beiertheim . Donnerstag , aben °s

Pfarrer Treber .
Ludwi « -W !lhelm -Krankenhcii » ^ ^^ a>w^

tag , abends 8 Uhr : 9' ifflr . f 'i , Vit «"

Karl - Frtedrich -Ged «cht « iskir » e. ,,
HS Uhr : Pfarrer Lie . Benrath , „ p : ^

Nüvvnrr . Freitag , abends 8^> ^
ficnsandnchl im Gemeindesaal .

Evaug .- luth . Gemeinde .
10. »lvrtl . abends 8 Uhr : PaM »!' ? ' « " Lr

zninioeim . °« >nn « rsta -t , abends xsol'
'

Passionsandacht im Ŷ emeindela °t.

Katholische Stadtgemeinde ,
^' vball . W«, 6 , 7. « 12 "

no nWrMi 'St . Stevhan .
sen :

"
8 Uhr : hl . Messe

« ly Uhr : So « amt m^t sti<cA .
die gan .ze Pfarrei : abends 6 Ub ^
allgemeiner Schlnft der
'46 Uhr : feierlicher l-°

für die Verstorbenen mit Prebet
Reauiem . 1tfir . ht ^

Altes BittacniluShmtS . W7 U «r .
8 Uhr : Ami . V . , Ifir : »l % it

St . Eltsabethkirche . 6 und 7
n mit R « fit :sen mit Ansvrachen : 8 Ubr :

Predigt ! W10 Uhr : Hochamt «» m

@ ofiesöienfforon . n fi Ml

Evangelische Stadtgcmeinde .
Stadtkirche . l0 Uhr : Ps .,rrer Glatt . Kon .

sirmation mit hl Abendmahl .
Kleine Kirche . 8 llhr : Vikar Fischer . %lö

Uhr : ftitdKiirat Herrinann , Konsirinanden -
prüfung ( Zutritt nur mit Karten ) . ^ 12 Uhr :
Ktndergottesdienst , Kirchcnrat Herrmann .
6 Uhr : Piarrer Glatt .

Tchloftkirche . 10 Uhr : . Koiifirmanden .

'̂ reotat : »»tu utir : nj ,[t:
U12 Uhr : Schsslermesse m .
feierlicher Schluft der ^ raueninit ' jssic«
feierlicher Schluft der , ®l s ttn «, jwcti '
Montag , 6 Uhr : Mdächtnie «»» " Ma¬
die Berftorbenen mit Predigt u >
m Uhr : hl . Messe . ^ hl.

Sl . Äcrnbarduokirche . 6 „ ({<&« - }:'
7 Uhr : hl . Messe : 8 Uhr : DW für {(V
messe : '410 Uhr : MifsionSprM .
Männer und Jünglinge : &% :'■
gottesdienst mit Predigt :
predigt für Männer u . J « nS « ° »^
allgemeiner Schluft der Mimon .
M Uhr : Trauergottesdienst f»1 jt
storbenen . 7 Uo ' -Jüi1'

Lirbfraaeaklrch «. %0 . I « " ® «( tn-J
Messen : 8 Uhr : Deutsche SinamA ^ c-i« , ,
sionspredigt : H10 Uhr : Haupt «? ^ < 9 ij

Sochamt
und MMonspredigt tu . hjtnil, ^

farrei : ^ 12 Uhr : Kindergo ^
c
^ . ^

I

Uhr : Christenlehre f. die M - dche» '

Schluftfeier der Frauenmiffion ^ l .. f V
Tedenm und Segen : 6 Ubr . ' « ^ »1«^ !'
der MännermisssonSwolbe # ' 1 . yfit : .« r
de um u . Segen . — Montag , &t<
li -ber Mdächtnisgottesdienft gflco«

'AriiV
storbenen m^t Predigt nnd Itv " . jjj t : I jj;.

St . Bonisatwskirckl « . 0 « . W « . 8 „ r
messen : 7 Uhr : Komniumonn >k'^ w ^
Singmesse mit MtMonSpM ^ . i«»t«> «
Hanftgottesdienst mit fr "
Sochamt : « 12 Uhr : Kinderaonc -

^
Mifssonspredigt : ik Uhr : ® <lo

lt 6r :
stonSkreuzeS mit Predigt :
S « luft der Misston .

Herz7Jefü äircheV ^ io
'

Uhr : \
Predigt . — Donnerstag . 7 U» ..«1*
gvttesdienst . . M ' .

S« dwig -Wtlb «l « ^ kra « ke « hciM. v-
" b- , Messe .

Ji m Uhr : M ul " i ijhr : jS ff'
die Männer u . Jungmänner - ^
feicr fiir die ganze Pfarrgew
teilung des päpstlichen Se ^ ? , d«r Ä
sakramentalem Segen , Wnb ^
Italien . — Montag , %6 ,,,
dächtnisgottesdienft für die B «"

_
Predigt und letrit . Reguiem . ^ lTfiO >,l

Hl . Geistkirche iDarland «« »-^ ifik >r°!z^
messe mit Predigt in der Hl - Utli . iM
Uhr : Predigt nnd Hochamt . » . ^
für Männer und Frauen uno ^ diP
Misfionskreuzeö : 8 Uhr : S « llfL
^

Tl .
^"

g «sesskir « e ( Grüii « ' » A
' M :

WÄIÄW «?
Mädchen : >43 Ubn .Predigt ^ »
Ä/caokyen: vos iior : pär '1"
Schluhseier der Mission mit .
und Tedcum . — Montag . -V.
amt für alle Verstorbenen d

^
r -

^ ö
» l . Krenzkirche (Kniclin « " ' z <üK >'"'

• , . . Frühmesse : -Ä Uhr - seierii ^
r

^ ni

prüsuna (Eintritt nur mit Karten ) . Kirchen - Mission mit geineinlamer D1- |I»;;
rat Kischer , ü Uhr : Abendgottesdienst . Bikar ^ Werktagsgottesdienst : V*S i «; ,«
Fischer . ^ . . . . ! St . Michaelskirche >? " " ' ^ riil ' »Ä > f'

^ ohanneökirche . S Uhr : Vikar Fuchs . ' 410 Beidjtmlegen6e .it : !47 JW ,Ä Ä
Uhr : Pfarrer Häuft , Konfirmat :on im b . ' udr : hl . Messe : 8 Uhr : Dew '

^ tf -,

Abendmahl . VA'2 Uhr : Kindergottesdienst . mil Predigt und TchulentlaiH > ^ igi,

Vikar »> uchs . tt Uhr : Liinrg . Gottesdienit „ hr : Hauptgottesdienst
unter Mitwirkung des Ehors der Martha » Hochami n . d . Dominikaner - ^
schule . Pfarrer Brandl . i Kinderaotiesdienst mit Pr *.̂ ' ^ie g ' '?>

Cbristnskirche . 8 Ubr : Vikar Sic . Mül - %3 Uhr : Misfionsfchlnft f«* ett ,
.. .. . t l\ t il - -- 1 (if Q( CamX. 4. r>- : •1 —Tif; Ä' D.. »tn V.̂ (lr

haupl 10 Uhr : Konfirmafon Mit hl . ?lbend - und Frauen mit päpstiichew „
~t r uN^ ^iit̂

mahl . Kirchen rat iliohde 3 Uhr : Konfirmau . Mislionsschluft für die Ma » " "

denprüfuna . Pfarrer Seufert K Uhr : Btkar ^ singx mit vävstiichem Seg «" ,
< t i i-

Dr . (Söder . I -4 « Uhr - HI. Messe : S Uhr - j £ ^ it "VE ,
Mnrknsvfarrel ^ (Gemeindehaus Blücher , nisgottesdienst für dieMarlnovfarrel (WcttietiiDennuü 'kiiitwer . nisgottesdienst für die . ihr :

fti . 20) . 10 .Ulli ' : Vikar Lie . Mülhaupt . 11« digt und levit . Reauiem : f
llhr : KinbergotteSdienft , Vikar Sic . Hiul - Zt . Evriakns - n . ^ aurentiuo 0t . {(En .

bauvt 1 Vi" Uhr : Beichtgelegenhe : t , - a u s? , tti -

Vutderkirche . 9 Uhr : Konfirmation . Kirchen , messe : '410 Uhr : Hochamt „
M

£ e»f '! - , (?lw~ 1 r lt .hl . Abendmahl . 6 Uhr : VlUerhciliflftcn mit Predigt u ^
a o•cV0TJ { '■;

„ . . . . Christenlehre - '42 Uhr :
,#

Uhr : . Konnrmation . Brnderfchast mit .f c«cj ]
' ..

"
h * ,!

'•

?
' °

IRt
inner

^
Karl - Friedrich - Gedächtniokirche 8 Uhr : Amt

'
m

'
it Predigt

"
(H .H

Vikar Kühn . KI0 Uhr : Einsegnung , Pfarrer dergottesdienst mtt Predig « fil- gti ..
Zimmermann . '48 Uhr : Vikar Kühn . 143 Uhr : feierlicher Tchl » «

rat Nenner , mit
Vikar Bern lehr .

Maiihänskirche . 10 tinr : « uniiriiiunou , Prnderlcbaft mit SfCfltii , gvu- j .
Piarrer ©emmer . 6 llhr : Vikar -̂ -bölch . Fasteiwredigt mit vUanei '

«Mfa
Beiertheim , ü Uhr : Konfirmation , Pfarrer 2t NikolauSkirche (3H » i" " au 1" 1 0 '] >

Dreher , mit hl . Abendmahl S Uhr : Pfarrer Lsterbcicht für Männer ijn ?Drfl cf)l' ir{,r : ,,<Vi
7 Ubr : Frühmesse . § ($Dreher

2 febr gut möbl . fmm . '
Zimmer , ol L ., Klav .-
Beuiitz . it . Balk . ein »,
od . als Wohu - Tchlafz .
fos . od . 15 . April zu
vermiet . Jooo , Äork -
strafte 8. II . «SS2081 >

LnkaSpfarrei (Geineindefaal Moltkeftr . 18, mit Predigt Prozefston , i>nf ' cf ^ jt ) .ii'

Eingang Kuftinaulstrafte ) 8 "4 Uvr : Gottes - Zedeuin und Segen ans .^f, r . <711fe „ apr fj -
dienst . Psr Öle. Benrath Darnach Bücher . g, . « onradskirchc ( DelfP

r
öj ; iffli»̂ !\ [

Frdl . möbl . Zimmer
fof. zu verm . (FH2079
Kaiscr -Passaael , III , r .

2 schöne leere sep.
Zimmer , einz ., an
alleinst , berufst . Per -
so zu vermieten .
Zn ersr . Kronenstr . 58,
III, , b. B enz . _i « 243)

Gut möbl Zim ., el .
L„ an sol . bess . Herr »
zu vermieten (FHM <9
Hirscbsirabe 28, 3 . St .

Leeres Zimmer
in der Oststadt , zum
Unterstellen v . Möbel
ete . für 20 .H zu vm
Angeb . lt . Nr . JMOfiO

.W , f ff «Dtiff "v I' 1 u| !
leihftun &e Übt : Haupiaotteodienst j, (U6 d' «tfC. x

Albvfarrei (Grünwinkel ) . VjlO Uhr : Kon .» al>ends (! Uhr : feierlicher s <" Wf4 t ittl-

firmandenvrüfuna , Pfarrvikar Kovv '411 sson mit pävftl : cl»em Ze^ cn . ^jje^ ^
Uhr : Christenlehre . Psarrv . kar Kopp . ^i !2 Tonnerstag . 7 ttfir : 1 /
Uhr : Kindergotteidienkt in Grunivintel . Samstag . 4—7 Uhr : Beiwi ^ - . ^g . -,m : 1

Pfarrvika ^ Hopii . . . . > Stadt . Kra » kenva « s . - am ^ H
^

rat 5vrengee . u 'nh ^ .iunti ' rfiv . .«.. tml . .tu-'. JI
Ludi '

Oberki ..
Diakonissenhaiiskirgll >

Brandl ' 18 Uhr : Pwrrer
Nüvvnrr . V410 Uhr : Konfirmation Mit hl .

mrrvikar Kopp . > Stadl . Krankenhano . "

Stadt . Krankenhaus . 10 Uhr : Oberkirchen . Peichtgeieaenbeit . - Tonntaa ^ ^
it Tvrenger . . . . . . . dig , und Sinamess «. . ,« »« tfte«»•,! cfK:

„crr'
Ludwig - Wilhelm - Krankenbetm 5 Uhr : Zt . Mar (inokirche ÄfTtStt ' Ä
(«erfiniKttrat Tvrenger . Beichlaelegeitheit : '48 UW -

10 uhr : Pfarrer Uhr : Amt >n . Predigt : ^ ? r ' " ^ z>v<S> ^

KaMer . . . . . 6 Ubr : Fastenvredigi .» Ht',
„ . ntirmation mit hl . :— ■ me'f . W . iti1'

Abendmahl . Pfarrer Steinmann . '43 Uhr : Allkatbolifche ^ i 0®
t, (tr

Predigtaottesdknsi . Pfarrer - teinmann . Anferftehiinaskirche l^ c '
K .^ eii' ^ z? /

Stadtmission . Adlerstr . 23. 3 Uhr : Bibel - Deutsche ? "l« t : anf » > - £ $ *> 1
stunde . — Mittwoch . 8 Uhr : Bsbelstunde . lung , 'Kahl der >>A

Rintheim . ^ 10 . . Uhr : Hatiptzottesdienft . siinode . UM. Ubr : Gott - s^ ^ ^ i«t^
' '

5t
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Konfirmation , anschienend hl . « bendmadl . —— ———— TTTZTtnbt , ,
Pfarrer Gerhard 2 Uhr : Gottesdienst . Pfr . « en - v- st- lische Gemein - ^ ,ttn ,
&. rfc „rh Bon » . V410. nachm . 4 « »' • tfjCstt . 1 ^ i>

8 Uhr . Zweiggemeinde s/

« mnieraotieootenn . >Marienstrafte «3. ebenso . n .Ka «>c> ll°'

Sonntag . 10 Ubr . im Andachtsraum der fttaüe 7 - vorm . >410 » »^ 3 % nt 4 x
„ Hansa " , 2 . Stock (Rheinhaseni , Stadtmil - Mittwoch , abends •"" " f

2 Zimmer v
für Anwalls -

Kanzlei
in geeignet . Stadtlage

a e f n ch t .
Ans . it Nr . FH203I
an d . Badifche Presse ,

fionar Kolb . Kitielinaen , altes
Mittwoch abends V49 '!■>'

Evana .- lnih Gemeinde .
Kapelle , Lutherplatz l0 Uhr : Priifung der

Konfirmanden . Pf arrer P avenbrock . SanntagShondlung f.

Meth - distcnaemrinde . Karlstr . 4flb «,10 11. -- Predlatgottesdienst

i> abends ^ ^ M

10 ltürT
' '

Wenfchen t» f !
*
8 1 ' 1

Sonntaasbandlung f. tmiHivf ® '

Aahnke . 11 Uhr : Kindernottesdienst . 5 Uhr : Weihehandlung .

j?
k

|
k

5??ioi

Iahnke . — Mittwoch : Bibelstnnde (5hrlNlich -WifsenIchafl >!A,,o > '

Zionskirche . ' 2I » und 144 Uhr : Predigt . 1«5öriftiati Seicitce f e
, ool » " ^

%ill Uhr : Kindergottesd :enst . — Donners - Kriegsstr 84
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^ chs- und badische Steuern
^ ^ vranfchlag des Finanzministeriums .

fcü im r
®nlmj nHtetium hat soeben seinen . Voranschlag für

j >
' chsst » n . herausgegeben . Der Anteil am Ertrag der

U iegen hjA 1 n ist mit jährlich 115 344 000 Reichsmark eingesetzt ,
EttDorfil Ct naJ )e5u 3 Millionen Reichsmark mehr . Das Land

»on. iunh e -aus der Ueberweisung aus der Einkom -
"

eich ^ Körper schafts « sowie auch der « U ms atzsteuer
i .

'
Beniner

e®u 93 Millionen jährlich , d . s. 5,5 Millionen Reichs -
(inrt l &sft . 0e8en bisher . An Ueberweisung aus der Grund »

"•pfJ e u e r ist ein Betrag von 2 .2 Mill . (400 000^ Reichs -
12S„

°®0 der Kraftfahrzeug st euer 8,6 Millionen
*

«? 5?eirf, .^ STnQt ' mehr ) , aus der Bie rsteuer 5,7 Millionen
i ^

-m- rk mehr ) eingestellt .
r -? n Steuern finden sich im Voranschlag des

% 6 6 e t rV r teucrn vom Grundvermögen und vom E e '
W ^ Steiür 37 >5 Millionen (5,3 Millionen Reichsmark mehr ) ,

,,L? 'teuei 2,7 Millionen Reichsmark (513 000 Reichs -
i(,S5tnat (

' von der Iagdsteuer 360 000 Reichsmark (35 000
Die Eebäüdesonderst euer ist mit 20,6

'
ti! Die 9? „ *

m,atl (431200 Reichsmark weniger als bisher ) ein «
^ ? ark im m 9 0 6 e (sog . Einwohnersteuer ) steht mit 1,3 Mill .

t^ Odo iv, Voranschlag . Die Hunde st euer , die bisher jähr -
' da ins^ ^^ ark einbrachte , ist mit 700 000 Reichsmark ern -

fartW , - der ungünstigen Wirtschaftslage die Zahl der
,

^
» zurückgeht.^züge ^ rch Baden und Württemberg.

5 ^
Zwei „schwere Sungens" gefaßt .

6
*!®®'!' 5- April . Vor einigen Tagen ist es der württem -

"on n 23 >
m

,,naI P ° I ' 3et gelungen , den schon seit längerer Zeit
L ®t. (g

' »" alten ledigen Kraftwagenführer Markus Kern

5eFtnr?̂ n in Bietigheim (Württemberg ) festzunehmen .
>«« ^ war der Verhaftete in Begleitung des der Polizei
>it alten Hilfsarbeiters Josef Leopoldseder

Durch die inzwischen angestellten Ermittlungenx WWWWWWVWW
d 8ten g nt j

R'l die beiden seit ihrer erst vor wenigen Monaten

Vu"9
Einbrüche in Wirtschaften und Zigarrenläden handelt .

aus der Strafanstalt gemeinsam Einbrüche
l l e , bei denen es

k 1 Hab-» n, 9 ° us der Strafanstalt ger
^ °ist Aufgeklärt sind bis jetzt 25 Fä
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mc>i',cr Kuner Ehrenbürger von Schonach .
Am 8 . April feiert in bester geistiger und
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Die Kausfrau kommt wieder zu Ehren

k? fc, M , « n „ rtchtwen Haudwcr ?i,cuges. Darum Ionen
>»iÄ ° Un» 59er o tf) ö r o n i tt c n wischen , lassen Sie sich von

"it «, • Hos 6, , i nuI ' aeselien hat . mit wie wenia Geld » n>d Diuhe
Selberstreicheu verschöllen und erbalten kann,"»raul veriichtea.

— Bruchsal . 5 . April . Ja , so ist es nun einmal : jede Zeit hat
ihre eigenen Anschauungen und Ausfassungen . Die neue Zeit der
Frau , die sie ins Berufsleben stellte , mißachtete in ihrer grünen
Jugend ein wenig sehr alles Hauswirtschaftliche . Die Mädchen
traten , kaum der Schule entlasten , in irgend ein Büro , eine Näh -
oder Putzstube ein , oder sie bezogen die Hochschule: die Hauswirt -
fchaft zu lernen war unmodern geworden . Dann kam der Krieg —

Neue Küche der Mädcbenfortbildungsschule Bruchsal .

mit ihm die Knappheit , di « schlechte Beschaffenheit der Rohstoffe —
doch das wissen wir ja alle — und da begann es sich zu zeigen , wie
wertvoll es ist , wenn eine Frau es versteht , aus geringen Mitteln
etwas Rechtes auf den Tisch zu bringen . Die Zeit war auch ein
wenig älter geworden , das Neue selbstverständlicher . Man machte
aus Beruf und Hauswirtschaft einen hauswirtschaftlichen
Beruf und gab dadurch der Haushalttreibenden wieder Ansehen
und dieselbe Berechtigung wie jeder anderen Berufsart . Ein jedes
junge Mädchen soll doch alle häuslichen Arbeiten können , es sollte
eine Selbstverständlichkeit sein , dieses , ihr ureigenstes Gebiet voll -
ständig zu beherrschen , einerlei ob und welcher andere Beruf er -
wählt wird .

Die Mädchenfortbildungsschule Bruchsal hatte ,
um diese Bestrebungen zu unterstützen , als zweite Schule in Baden
(Baden -Baden hatte es schon vergangenes Jahr ) ein Hauswirt -
schaftliches Volljahr eingesetzt . Diese aus freiwilligen Teil -
nehmerinnen gebildete Klaffe erhielt wöchentlich 2g Stunden Unter »
richt , anstelle des nur 8stündigen Unterrichts der normalen Klassen
der Mädchenfortbildungsschule . Die Schülerinnen besuchten die

Schule an allen Wochentagen mit Aus -
nähme des Samstags . So gestattet « die
längere Unterrichtszeit eingehendere
Behandlung der Stoffe und ausgiebi -
gere , praktische Betätigung der Schüler «
innen . Was sie . alles gelernt haben ,
das zeigt « dieöffentlicheUnter -
r i ch t s p r o b e , zu der sich außer den
Vertreterinnen sämtl . Frauenvereine
die Vertreterin des Verbandes tatholi -
scher Hansamgestellten und Freunde der
Schule eingefunden hatten . Was man
zu sehen , zu hören und zu schmecken be-
kam , vertiefte die Ueberzeugung , daß
der tbeoretische Unterricht die praktische
Arbeit unterstützt und erleichtert : daß
er aber auch Einblicke und Ausblicke
gibt . Fast <nn hübschesten war die
Säuglingspflege st und « ; wie
behutsam und liebevoll wurde das
Puppenbabq behandelt ! Und wie gut
gelungen waren alle die ausgestellten
Koch- und Back-Erzengnisse .

Auch die Hmldarbeiten (Kleider ,
Wäsche , Geflicktes usw .) verdienen
volles Lob . Das Allerschönste aber
war doch, diese 23 jungen , gesunden
Mädchen in den beiden Küchen ge-
schickt und eifrig ein Mittagessen
bereiten zu sehen . Schmackhaft und
gut , das belehrte die Kostprsb : .

Di « hübsch und zierlich gedeckten Tische mit ihrem Blumenschmuck
und die aufgeräumte Küche in ihrer Sauberkeit und Örd -
nung gaben nicht nur den Schülerinnen , sondern auch den Lehrer -
innen das beste Zeugnis . Und die Stadt möge den Dank dafür ,
daß sie Räume und Rohstoffe für dieses Volljahr zur Verfügung
stellte , in dem Bewußtsein finden , daß aus diesen jungen Schüle -
rinnen tüchtige Frauen werden , die ihren Platz ausfüllen und die
Grundbedingung erfüllen , rechte Hausfrauen zu sein . Daß man da -
neben noch Vieles andere kann , das beweisen die lebenstüchtigen
Frauen , die neben ihren häuslichen Pflichten noch vielerlei Beruf -
liches leisten .

H &nspeter Moll .

Thealernot in Baden.
Finanzschwierigkeilen überall .

Sladllhealer Keidelberg wird geschlossen.
Ein unwiderruflicher Beschluß des Stadtrats .

Heidelberg . 5 . April . Wie der Oberbürgermeister in einer Presse -
besprechung mitteilte , kann sich der Stadtrat den in einer P r o t e st-
Versammlung — • v— <-
gebrachten M "

des Theaters
zu verantwortenden Zuschuß

"
benötige . Infolgedessen wird das Hei -

delberger Stadttheater am Ende der Spielzeit geschlossen werden .
Voraussichtlich werden aber Gastspiele auswärtiger Büh -
nen stattfinden .

730 000 Reichsmark » Zuschuß sür das Freiburger
Sladllhealer .

Freiburg i. Br ., S . April . Der städtische Haushalt für 1330
zeigt , daß der Zuschuß für das Stadttheater wieder gestiegen
ist , und zwar werden 733000 Reichsmark dafür an -
g e f o r d e r t . Es bleibt fraglich , ob dieser Zuschuß für das Stadt -
theater ausreicht . Im Jahre 1928 waren 782 000 Reichsmark für das
Stadtheater notwendig , für 1929 steht die genaue Summe noch nicht
fest : in Kreisen des Büraerausschusses befürchtet man , daß sich die
endgültige Zuschußsumme stark den 800 000 Reichsmark nähern wird .
Nach dem neuen Voranschlag der Stadthauptkasse soll die gesamte
Umlage einen Nettobetrag von 2 780 000 Reichsmark einbringen . Der
im Rechnungsjahr 1928 an das Stadttheater geleistete Zuschuß von
782000 Reichsmark stellt mehr als ein Viertel dieses Netto -
betrages dar .

gn . Rastatt , 5 . April . (Volksliederkonzert des Voltschors „Lie -
desfreiheit " Rastatt .) Der musikalisch gut beratene Volkschor „Lie -
d e s f r e i h e i t " veranstaltete vor kurzem einen Volksliederabend .
Der unter der sicheren Stabführung Franz R ö s e l s stehende , ge-
sanglich äußerst gewandte , singfreudige Männerchor gab mit seinem
auf verschiedene Affekte gestimmten , regional differenzierten Volks -
liedern („Innsbruck ich muß dich lassen " — „Ei , du seiner Reiter "

—Hopsa , Schwobeliesel " u . a .) einen trefflichen Querschnitt durch
die Volksliedgut des 15 . bis 17. Jahrhunderts , was umso mehr
Anklang fand , als die alte Harmonik fast durchweg gewahrt blieb .
Der Chor wußte die Feinheiten des Satzes geschickt zu interpretieren .
Nicht minder schön gelangen die Volkslieder des Kinder - Ehors .
Unter den Solisten ragte Adolf Müller ( Heidelberg ) mit seinen
Variationen für Violincello von Beethoven über ein Thema aus
„Judas Makkabäus " von Händel , einer Regerschen Romanze und
einer Komposition von Glagounow hervor ; Frau Rümmele -
R e i ch a r d t konnte durch ihr weiche- Spiel auf dem Flügel die
hohe Stimmung wesentlich erhöhen . H . F r i t s ch s Lieder zur Laute
rissen das Publikum mit .

) ( Schönenbach (Bregtal ) . 2. April . (Erste Fahnenweihe .) Am
29. Juni d . I . begeht der hiesige junge Männergesangver -
e i n seine erste Fahnenweihe . Die Vorbereitungen zu diesem Sänger -
feste sind im Gange und bei regstem Interesse der Einwohnerschaft
dürfte am guten Gelingen des Festes kaum zu zweifeln sein . Eine
prachtvolle Fahne ist bereits in Arbeit gegeben .

B

Unfall -Cljronik .
3 Diersheim bei Kehl , 4 . April . (Beinahe im Auto ertrunken .)

Ein mit der Reinigung eines Autos beauftragter junger Mann
wollte nach Beendigung seiner Arbeit den Wagen in die Garage
fahren , trotzdem er des Fahrens nicht kundig war . Sehr
bald verlor er die Herrschaft über den Wagen , der über .-die Bö -

schung hinunter in den tiefen Müh Ibach stürzte . Im
Innern saß der junge Mann , konnte die Türen nicht öffnen und
mit Mühe und Not seinen Kopf über dem Wasser halten , das fast
bis an die Decke des Wagens reichte . Hilfsbereite Hände zogen
dann den Wagen mit zwei Flaschenzügen ans Ufer und bewahrten
den jungen Mann von dem drohenden Ertrinkungstod .

A Heidelberg . 4. April . (Gefährliches Spielzeug .) Die beiden

sechs und vier Jahre alten Knaben des Dachdeckermeisters Winter -

b a u e r spielten gestern nachmittag unbeaufsichtigt in einem Zimmer
und zogen dabei eine Schreibtischschublade auf . Dort fanden sie eine

geladene Pistole , die sich dann beim Spiel entlud . Die Kugel

drang dem vierjährigen Karl Winterbauer in den Kopf und ver -

letzte das Kind - so schwer, daß es in hoffnungslosem Zustand in die

Klinik eingeliefert wurde .
--- Spechbach (Heidelberg ) , 4 . April . (Vermißt und in Frank -

reich gestorben . ) Der Landwirt Karl G i m b e r vermißte seit 1915

seinen Sohn . Das französche Zentralnachweisamt übersandte ihm
nun einen Ring und die Mitteilung , daß die sterblichen Ueberreste

seines Sohnes auf dem Friedhof Berru , Departement Marne , bei .

gesetzt wurden .
ck . Wagenstadt , 3. April . (An der eigenen Schwester vergangen .)

Vor einigen Tagen wurde von der Gendarmerie ein 18 Jahre alter
Bursche verhaftet und ins Amtsgefängnis eingeliefert . Dieser hatte
sich an seiner löIahrealtenSchwester sittlich vergangen .

Unbekannte deutsche Soldaten * . .
() Straßburg . 3. April . In Steinbach i . Elsaß grub ein Land -

wirt dieser Tage ein seit Jahren brach liegendes Boden stück um ,
wobei er plötzlich auf menschliche Gebeine stieß . Die Nach-
grabungen legten die Skelette von fünf deutschen Sol »
o a t e n frei , die allem Anschein nach gleich zu Ansang des Krieges
hier gefallen sind . Die Identität der Leichen konnte leider nicht
.u e h r f e st g e st e l l t werden . Die Leichen wurden auf dem Fried -

Hof beigesevt

Pfarrer Heumann 's Heilmittel
bewährt bei zahlreichenICrankheiten . / 180000
Dankschreiben . / Das Pfarrer Heumann -Buch
(272 S , 150 Abb .) erhält jeder , der sich auf die¬
ses Inserat beruft , völlig umsonst und portofrei
durch I.adwig Heumann & Co ., Nürnberg S 10
Die Pfarrer Heumann -Heilmittel erhalten Li»

In allen Apotheken , bestimmt
Alte Saehs 'sche Anolheke . Karlsrnhe . Kil -
serstraße 80 : Litwen -Apotheke . Durlaeh ;

Schwaaen -ApoUieke , Flonheims Apotheke in BheiubischoUheim .
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Nachrichten aus dem Lande.
Kreis Karlsruhe .

# Ettlingen , 4. April . (Fünfzigjähriges Dieustjubiläum .)
Techniker Kckrl Schreiber bei der Gesellschaft für Spinnerei und
Weberei Ettlingen konnte dieser Tage in seltener Rüstigkeit sein
fünfzigjähriges Jubiläum im Dienste der Gesellschaft begehen. Der
Jubilar ist gleichzeitig Kommandeur der freiwilligen Spinnerei -
feuerwehr .

J . Forchheim, 3. April . lAusstellung des Kewerbevcreins .) Zur
Zeit findet ein-e Ausstellung verschiedener Erz«uHnisse der hiesigen
Gewerbetreibenden im Saal « des Gasthauses zur „Krone" statt . Die
Ausstellung soll den ansässigen Einwohnern zeigen , dah auch die
ortsansässigen Gewerbetreibenden in der Lage sind , preiswert und
gut zu licsern.

r. Flehingen 3 . Apill . (Abschiedsabend.) Dem nach dreißig-
jähriger Tätigkeit scheidenden tandw . Betriebsleiter Kraus ! sowie
dem nach Bruchsal versetzten Schneid.'rwerkmeifter O b r e ch t , beide
am hiesigen Erziehung : heim^ wurde von den Kollegen ein schöner
Abschiedsabend bereitet . Oberrechnungsrat Holderer sprach für
die Versammlung.

r . Oestringen, 4 . April . (Genossenschaftlicher Zusammenschluh.)
Die VerbrauchergenossenschaftOestringen und Umgebung. Sitz Min -
golsheim , und die Bau - und Ka^tfgenossenschaft des katholischen Ar-
beitervereins Mühlhausen haben sich zu einer Konsumgenossenschaft
zusammengeschlossen , die den Namen „Selbsthilfe " trägt und in
Mingolsheim ihren Sitz hat . In einer Sitzung der Vorstands - und
Aussichtsratsmitglieder am Sonntag wurde der Fusionsoertrag ge-
nehmigt und damit die neue Genossenschaft konsolidiert.
Kreis Heidelberg .

Meckesheim , 4 . April . (Kommunales .^ Zur Bekämpfung
der Feldmäuse hat die Gemeinde 6 Zentner Giftweizen be¬
zogen , der an die Grundstücksbesitzer .zur sofortigen Auslegung ver-
teilt wird . Da die Bekämpfung der Feldmäuse z. T . im allge-
meinen Interesse liegt , werden die Kosten zur Hälfte aus die Ge-
meindekasse übernommen . Landwirte , die guten Weizen zum ver-
giften abliefern , erhalten für den Doppelzentner 28 Mark . Der
Betrag wird ihnen am bezogenen Giftweizen gutgeschrieben . Da
Gefahr im Verzug ist , muß die Bekämpfung so rasch als möglich
durchgeführt werden. — Der Voranschlag über Beschallung der
Lernmittel für die Volksschule wurde geprüft und festgestellt ,
daß sich die Ausgaben auf diesem Gebiete von Jahr zu Jahr ver-
mehren. Sie werden sich für 1930 auf etwa 1100 Mark belaufen.
Da sich der Gemeinderat bei der allgemein angespannten Finanz -
läge größter Sparsamkeit befleißigen muß , soll durch die Ortsschul-
behörde geprüft werden, ob . wo und wie in dieser Position gespart
werden kann.

ey . Waibstadt , 1 . April . ( Ihr 4» jiihriges Dieustjubiläum als
Industrielehrerin ) konnte Frau Rosa D i e h m feiern . Im Saale der
Kochschule fand eine kleine Feier zu Ehren der Jubilarin statt , wo -
bei Oberlehrer Thum für die Lehrerschaft und Bürgermeister
Spiegel namens der Stadtgemeinde gratulierte .
Kreis Baden .

) s Baden -Baden , 5 . April . (Spielplan der Städtischen Schau-
spiele .) Tonntag . 6. April . Kleines Theater : „Das Parfüm meiner
Frau "

. — Dienstag . 8 . April , Kleines Theater : „Der Raub der
«sabinerinnen "

. — Mittwoch , 9 . April , Kleines Theater : „ . . Vater
sein dagegen sehr !" — Freitag , 11 . April , Kleines Theater : Zum
ersten Mal : Traumulus "

, tragische Komödie von Arno Holz und
Oskar Ierschke . — Sümstag , 12 . April , Kleines Theater : . .Die
Falle "

. — Sonntag . 13 . April , Kleines Theater : „Die Affäre
Dreyfus ".

r . Rastatt , 3 . April . (Generalversammlung .) Im Anschluß an
die Uebergabe der neuen Geräteräume in der „Fruchthalle" hielt die
Freiwillige Feuerwehr Rastatt ihre diesjährige General -

versamlung im „Kronensaale " ab . Die Feuerwehrkapelle leitete mit
einigen schneidigen Märschen den Abend ein. Kommandant Hätz
konnte u . a . bekannt geben, daß die Wehr z . Zt . 340 Mitglieder
zählt und somit die stärkste Wehr im Kreise ist. Eine ansehnliche Zahl
von Mitgliedern kann in diesem Jahre auf eine Dienstzeit von zehn
und mehr Jahren zurückblicken. Für 10 - , 1S- . 20- , 30- und 40jährige
Dienstzeit wurden den Jubilaren Ehrungen zuteil . Eine besondere
Auszeichnung erhielt das Ehrenmitglied Josef Kunert für eine
«0jährige Zugehörigkeit zur Wehr . Kommandant Hätz und die M>-
jutanten Frick und Hertel bleiben in ihrem Amt

() Renchen , 4 . Aprit . ( 80 Zahre alt .) Herr Ambrosius Schmidt
hier konnte gestern >einen 90 . Geburtstag seiern.
Kreis Offenburg .

( : ) Kehl, 4 . April . (Ermäßigung der Fahrpreise .) Die Betriebs -
direktion der Mittelbadischen Eisenbahnen gibt bekannt, daß mit
Wirkung vom 7 . April tie Preis« für die Arbeiter -Wochenkarten für
Entfernungen von 9 Km. ab erheblich ermäßigt werden.

Kehl, 5 . April . Entgegen unserer ersten Veröffentlichung
weist die Deutsche Paßstelle für Ausländer , Karlsruhe , darauf hin ,
daß die Verlegung der Stelle nach Kehl zwar erfolgen , doch noch ge-
räume Zeit auf sich warten lassen wird . Die Dienststelle befindet
sich aber vorerst unverändert weiter in Karlsruhe . Kailerallee 14 .

I . Auenheim b . Kehl, 3 . April . (Neue Wasserleitung.) Als erste Land -
gemeinde des Amtsbezirks Kehl hat Auenheim den Bau einer
Trinkwasserleitung unternommen und al « große Not -
standsarbeit fertiggestellt. Die anfänglichen Widerstände
einzelner Gemeindebürger schwinden nach und nach . Waren ursprüng -
lich nur 200 HaNsanschlllsse geplant , so zeigt die derzeitige Zahl (296)
r«cht deutlich, mit welcher eindringlichen Sprache das Werk für sich
selbst geredet hat . Selbstverständlich sind sämtliche gemeindeeigenen
Gebäude dem Rohrnetz angeschlossen . Am Rathaus wurde eine
öffentliche Trinkgelegenheit errichtet . Da das gewonnene Wasser auch
u Badezwecken verwendet werden soll, hat der Gemeinderat den Be-

wegen Beleidigung ut^
1 in aller Oessentlichkeii „ ^

Rechner der Lehenskasse Klage
dung angestrengt hat , weil ihm in auer « q , .
wurde , er hätte sich seinerzeit einer Unterschlagung von aeiii4®:
au» den Mitteln der ihm anvertrauten Kasse ichul°' » n
Dem Lehener Kassenkrach , der weit über Badens Grenze
Aufsehen erregt , schließt sich nun vor dem LandgeriHl t
noch ein kleinerer Bruder an mit einer Schuldenlast 00 ^ t*t
Reichsmark, die der Vorstandschaft zur Last liegt . gfee ' "
Konkurs des Spar - und Darlehensverein

luß gefaßt , den Schulkindern allwöchentlich Brausebäder geben zu
lassen . Zur wirksamen Bekämpfung ausbrechender Brände wurden
insgesamt 60 Hydranten erstellt.
Kreis Freiburg .

f Staufen (Breisgau ) . 4. April . (Forftrat Karl Liinzmaim f .)
m Alter von 59 Jahren erlag am 30. März der Vorstand de« hie-
gen Forstamtes , Forstrat Karl Lllnzmann , im Krankenhaus zu
jreiburg einem kurzen , schweren Leiden . 24 Jahre lang war der Ver-

storbene in Staufen tätig , seit 1903 verwaltete er das Forstamt . Mit
ihm ist ein Mann der grünen Farbe aus dem Leben geschieden, dem
die heimatlichen Berge und ihre Pflege das höchst« waren , was in
seinem Leben Geltung hatte . Als pflichttreuer Beamter , von seiner
Behörde hochgeschätzt und als konzilianter Vorgeletzter bei seinen Be-
amten und Arbeitern überaus beliebt , war der Verstorbene die Ver-
körperung eisernen Fleißes und treuest«r Pflichterfüllung bis zum
letzten Atemzug.

M . Betzenhausen, 3 . April . Der Konkurs de» Ländlichen
Spar - und Darleyensvereins Lehen-Betzenhausen mit einer Schul-
denlast von rund 750 000 RM . gegenüber der Badischen Bauern -
dank, ist nun auf den Weg des Zivilprozesses vor dem Land-
gerichte Freibura hinübergeglitten , nachdem der Kontursverwalter
die gestellten Schuldforderungen der Bauernbank nur in der Höhe
von 200 000 RM . anerkannt hat und die schuldigen Vorstands - und
Aufsichtsratsmitglieder sich nicht zu einer Entschädigung der be-
troffenen Mitgliedschaft in der Höhe von 100 000 RM . verstehen
wollen. Von rund 200 bedrohten Mitgliedern haben sich 14k
zusammengetan und mit der Verteidigung ihrer Interessen vdr
Gericht die auf dem Gebiete d«s Genossenschaftswesens bekannte
Frau Rechtsanwalt Dr. Maria P l u m in Freiburg betraut.
Interessant wird die Angelegenheit noch dadurch, daß der frühere

winden , Amt Waldkirch. Diese beiden Fälle stehen ?m

zu eine! ganzen Reihe von Vereinen gleicher Art . die reiff
befriedigende Jahresberichte erstatten können , weil sie I* '
ländlichen Grenzen halten .

Neuschnee im Kochschwarzwald .
Im Schwarzwald hat sich , wie uns ein eigene r

bericht meldet, am Freitag die Abkühlung stärker
gemacht , sodaß im Hochschwarzwald wieder -' ! u ^
und leichter Fr 0 st eingetreten ist. Gleichzeitig sind am 0

die Regenfälle in den Hochlagen in Schnee übergegang
Samstag früh im Feldberggebiet durchschnittlich fünf *
Meter Neuschnee auf fünfzehn Zentimeter Altschnee ^
berger Hof liegen. Infolge dieser Wetterbesserung sind auH
Hältnisse für den Skilauf im südlichen Schwarzwald wieder
geworden, zumal die Nordseiten noch alle vollständig 0 ew '

ch dreiviertel Meter Schneedecke bedeckt I« '
mit durchschnittlich

Die Wetterlage bessert sich Samstag vormittag Zusehe ^
Hochschwarzwald haben die Niederschläge bereits aufgehor ^ j»
Wolkendecke ist am Verreißen und auch in mittleren Lag '

[,$120'

ganz früher Morgenstunde noch Regen fiel haben die N >e

aufgehört und die Sonne ist am Durchdringen. Die Fa?
nisse auf den Straßen sind gut . t n " \

TI-»«nkn
Suftxruittn
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Auch gestern sielen bei uns ergiebige Niederschläge,

# ■

und SÜdbaden 10—20 Liter/qw lieferten . gtjfljJj
Die seit zwei Tagen am westlichen Kanaleingang ,m . 5 „

hat sich etwas verflacht und nach Südosten in Bewegung18 '
unsere Witterung von Bedeutung ist jedoch augenbiml g Äi
Norditalien na^ Ostdeutschland gezogene Teiltief , das 0
Warmluft nach Noroen befördert und in ganz Nord - uno ' ■
land verbreitete Regenfäll« verursacht hat . Unter dem ^
ses Tiefs sind nach vorübergehenderAufhtiter
tereNiederschläge in unserem Gebiet zu erwarten . f

Wetterausstchten filt Sonntag , den 8. April 1930 : Fol
wolkigen Wetters , zeitweise Niederschläge (Hochschwarzw
fälle) , Temperaturen wenig verändert .

Wasserstand des Rhein ».
« aldsbut. » . moraenl> 8 ü &r : 296 Ztm . ,

***'
" rncrotns 6 U6t: 92 Ztm . . «tft . 8» Mw. gtt#'

Avril. nioroenz 6 Uhr : 160 Hmi . , 8
wein. a . aiiru , moraenS 6 USt : 221 Ztm . . neff, 2S Ztm .
Marax , ü . Steil , Mörsens 6 Ufir: SM Ztm .. (Kft . W . -' . 4 Ztl»-
Mannhcim . 5, Avril. moraenS 6 Ufir : 252 Ztm . . S/st . >
Caub . 5 Avril. morgens 6 UHr : 166 Stm. . acst . 6

SCHACHfPALTE
Nr 14

Geleitet von R . Ru tz .

Parlleslellung .
Bosoljabow—Monticelli .
Turnier zu San Remo .

■JCH
m

Schwarz am Zug (Monticelli ) setzte in släaaender Weise matt -
. . . Sf4—e2+ U Die f-Linie wird geöffnet . 2 . . . . Td2 :Se2 Tf8 —fl +
KglPTfl . Dc6—hl + . 4 . Kfl —£2. Sc5- s4 =b .

Lösung :
Schach -Aufgabe Nr .. 11 . Endspiel . Weifi : Ke3 . Ba3 M , 12 , f3,h3 . benwarz : K15 , Ba6 . b5 . s5 . dö 1. f3— f4 ! . . . Weiß würde ver¬

lieren . wenn er li3—Ii4 zoce , da der scliw . König dann nach f4 ge-
lauift unü nach Eroberung der beiden f-Bauern . auch dem Damon -
tlui 'ei geht . • Auch ein Konigszug wäre nicht am Platze , da nach
Klj —14 Weiß in Zugzwang gerat . 1 . . . gä—f4 :+ ; 2 . Kg3—h4 ! I . .
Der einzige Weg zum Gewinne : Kf3 führte höchstens zu einem Re¬
mis . 2 . . ., Kfä —e4 ; 3 Kh4 —g4 , f4—f3 Zieht Schwarz hö —h5+ ,
folgt . 4 . Ks4 —hü : , Ke4— 13 : 5. Khö — gS uml gewinnt . 4 . h3—h4,
Ke4 —d3 : 5. Kg4 —f3 : . Kd3 —c3 . 6 . Kf3 —e4. Kc3 —b3 . 7 . ß —f4 und
gewinnt .

©
Worträtsel .

Zwei Wörter suche , Sie sind getrennt .
Das Gine trägt mich im Leben .
Das Andre man als Strafe kennt.
Und oft mug man es geben.
Nimmt man dem Einen den Fuß und seßt
Als Kopf ihn dem Andern , so sage
Ich weiter nichts, als da » es jetzt

Arithmogriph .
Erdichtung
Blutenstand
Teil des Gedicht »»
Wohnraum
Zahlwort
Baum
weiblicher Vorname
Musikinstrument
Wissenschaft

g 10 männlicher Vornam «
Mineral
inneres Körperorgan

'

Die Anfangsbuchstaben benennen im Zusammenhang einen
Frühlingsboten .

1 2 3 9 10 6 11
2 10 3 8
3 6 7 1
4 7 116 3
5 7 6 3
6 7 9 10 6
7 3 6 11 6
8 6 7 6 3
9 10 6 1 7 6
10 6 7 11 3 7
6 3 4
11 6 3 5 6 11

Spiralen -Kreuzworträtsel .

b . :
'

y

8: ! 1 ! 1
7

: : 4

4 : i
* 1

i
X: •

; I •

6 !

9 ! J

lisi | \
Die Wörter gehen von links nach rechts und von oben nach

unten , stets von einer Zahl bis zur gegenüberliegenden, abfchliehen-
den Linie . Die Wörter bedeuten:

Wagerecht : 2 . Studt in Südtirol ! 3 . Sprengkörper ;
5. Verwandte, ' 6. europäische Hauptstadt ^ 8 . Erdteil : 9. Blume ;
11. Meeresbucht in Holland : l2. Wandbekleidung.

Senkrecht : l . Riesenfaultier ; 2 . Körperteil : 4 . Himmels¬
körper ; S . Schulgerät ; 7. Figur aus 1001 Nacht ; 8. Reich in Asien;
10 . Amphibie ; 11 . Aalart .

Silbenrätsel .
Aus nachstehenden 69 Silben

a — a — bein — der — bur der — di — biet — dis — bo —
bo — druc — du — e — ei — cn — er — fant — fir — ge —
ger — gun — gut — har — hau — in — in — in — fa —
kam — tas — te — fe — le — Iei — lekt — ling — Iis —
lu — ma — mer — mo — na — na — na — ni — nie —
no — po — ra — re — rei — rich — richt — salz — schich —
schrei — sen — si — ften — tas — te — tel — ter — tur —

u — un — we — zenz
bilde man 20 Wörter , deren Anfangs - und Endbuchstaben im
Zusammenhang einen Sinnspruch ergcb« n , wobei ch als ein Buch-
stabe gilt . Die Wörter haben folgende Bedeulung : l . oft lästiges
Musikinstrument : 2. groger See in Ostafrika : 3 . Alpenland ;
4 . grosie . australische Insel ; 5. Btldungsmittel : 6. Teil des Kopfes :
7. Mihklang ; 8 . Evangelist ; 9 . nordamerikanische Hauptstadt ;
10 . sagenhaftes Land ; II französischer Wein ; 12 . Käferlarve ;
13 . bekannter , schlesijch« r Luftkurort , 14. Name vieler Päpste :

, 15 . Wissenschaft ; 18 . männlicher Vorname : 17. gewerbliches Unter¬
nehmen; 18. geistige Kraft ; 19 . Dickhäuter; 20. bekannter.

Streichholzspiel.

Diese 10 Hölzer sollen 5 '' 4
indem man eins auf ein an ^ ti

doch muh ein Holz, das
2 3 4 5 6 7 9 lo wird , immer 2 andere Hölzer u

Denkproblem.
Ein Wasserbehälter wird durch 2 Röhren in l6 tfa\p

gefüllt . Die eine stärkere Röhre allein füllt
20 Minuten . Wie lange braucht die andere Röhre

Vexierbild .

Dort ist ja der dicke Krugwirt !

Geheimschrift.
1 2 ? ! 3 ? 4 3 + ?

: 1

ii a t * o -rr 5 : 4 = 6 ? 2 7 | ? 4
+

«w?
8 ? 2 3 ? 4 6 : 93 10 ! 9 ? + 3

..
i l ° 1

Schlüssel : ? ! 9 ? Nachtvogel: 1 2 : 4 10 mann 5 ■

nam« ; 3 --- 4 ? am Meer ; 8 ? + 6 menschliches u-
alles Getränk.

ScherzrLtsel.
Was fleht man hier , was steht vor wir
Und nach mir was — . wer sagt mir da -- -

AMIrnise » aus Ott lefiten HäWf
Lersteckrätsel: Wo Geld voranreitet , öffnen sich 11

Denkproblem: Die Eierfrau . Sie hatte 48 Eier .
^

Kreuzworträtsel : Wagerecht : 1 . Baterland - ^
8. Mi ; 10 . Meta ; 11 . Ede ; 12 . Rum ; 13 . Nora ; 14 - ■ \ Dt »
17 . Zeppeline . — Senkrecht : 2 . Arterie ; 3 . Roi ,
5 . Marne ; 7 . Baden ; 9 . Ida ; 10 . Mur ; 14 . Poe .

Bilderrätsel : Reigentanz .
Pyramide : E . Ei . bei . Bein . Birne . Berlin .

Wandelrätsel : Korn . Horn , Kern , Kohn, Korb.

Vexierbild : Längs der Pumpe . Kopf
Pumpe

Der Unangenehme: Griesgram .

Richtig» Liilungen «andten etn : ^
Anneliese D«mmer. Frau Lina Scherer , .. . . ..

Margot Schön , Ruth Neuhaus , Herbert Neuhaus . ^ tt ,
Siegberi Zermann , Erich Füll . Simon Kraft , ^ siar £ ttv
Zutooem , Alfred Schön , sämtliche aus Karlsruye ^
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Das deutsche Frischei
kochen Sie am best - u . schnellst , im

Elektro - llcrhodicr
lufomai o.

In 4 —6 Min . werden 1—4
Eier automatisch i . Dampf
Bekocht . Lrfivf « Sie sich
dieses schöne u . praktische
Hau8 (rerät im Spezial¬

geschäft vorführen .
Pral « 13 .BO u . 15.-
Wo njcht erhältlich ,

bitte sich wenden an :

BecKer &Cü
M etaliwaren )abi ik

« WM MHRMM )
Erbprinzen Straße 8

Kons .. Kaisergtraße 209.

Rl 11 - enmatlsmas -
P »» | l

' " nden Heilung im
hailspach-insi(tut

"WHI »! TRASSE 39
.

' ^ eaizinairai dp med . Ulölllhioer
^ I ^ lschrn Bearaten - Kra- kenkasse .

Urs-
Ytrhniung

5> , . „
Vertfleldi

^ öae!
™

""6""N
- "mib . Bacnerreuisor U. D. B

Akademiestr 43. Tel . 108

anzen-Kübel
tmiü

60°~ 1600 Ltr . bat , a verkaufeu
Jt«Bonet . BolDftrafie

sowie ca . 8 gebr . Lager -

54.
(9818 )
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Welt. yrtiul . , »ftmSff .
wünscht pafs . Heirat .

Znschrist , ii . M <!5̂ »a
an die Badische Preise .

TW ^ Neii'steii !
vcrmltt . reell , diskret
von Stadt und Land
Snst . Trau R . Morajch

Karlsruhe i.
« al erstrafte « , 3 ®f .
• eflf . 1911, Tel . 4239.
Rückporto erwünscht .

(SB2SM)

Welche « ltebr MSdel .
bäusl . . naturlleb , « eist.
Interessiert , das gern
wandert , kein« Mode -
puppe , möchte e. Sin -
sgmen (31 3 .1 m . ent¬
sprich . Eharatier . liebe

Lebensgefährtin
sein ? Nur . ernstgem .
Zuschrlsten u . IfiüM «
an die Badische Presse .

Welch . Herr wSre ge¬
neigt , a . dies . Weg . ein
im Hansb . ers . , spars ./
sol . Mädel , zw . bald .
Heirat kennen, . lern .
Schöne Wäsche - u . Mö -
belauSft . vorbd . Alter
M . zwan ». (ev ) . Herrn
m . sich Erist . bevor ».
Strengste Berschwiegb .
zugeNch. Znschr . u . Nr .
W407Z a . d . Bad . Pr .

Ajäbr . Kaufmann ,
latb . , au ! gut . Mamil .,
wünscht mit gesstt , MS -
del mt ^ Bermög . oder
Geschäft von Stadt od .
Land in

Briefwechsel
zu treten . Zuschrift , u ,
L64S9» an Bad . Presse .

Junger Kaufmann , Protestant , mit
guter Stellung in Ilebersee , wünscht

Bekanntschaft
mit lunger Dame (20—22 Jahre ) ,
vveck» eventueller Heirat . Ber »
mögen erwünscht , aber nicht Be¬
dingung .

Jnteresientinuen werden gebeten
Lebcnöangaben und Bild unter
O . F . SIND Z . an Lrell Fühli -
Aunonee « , Zürich (Tchwetz ) , ein «
zusenden . ( N2121 )

Gesuch !
5—6000 Mb.
(als Nachbypothekei

gegen sof . j . Bersg .
« tclla . einer 2 Zim .-
Wohnung . Gest . Osler -
ten unter N », S !« «S
an die Bad . Presse .
Aus » l . Hup . werten

10 000 Mark
auf erftllass , Anwes .
„ II su ch «.
Angeb . u . -J !t . C 4099
« H d . Badische Presse .

Inkasso
auch nuSwvrtS durch
Z .Nntp . a . D . Brenner
Treust - u . Rechtsbüro ,
Lessingstr . 49 Tel .

'>974
«FHÄ « 91

Wer braucht
einiqe 1000 Ji
für Bougeld als Tar -
leben oder Hvpo .hei,u
aniiedinbarem Zins ?
Srnlte Riigedoie unter
Z» >t8Sa an Bad . Pr .

Mk . 4000 .—
Mk , 7000 —

sind auf prim â länd '
liche Hvpolhefen pet
alsbald abzugeben .

Ansragen unter Nr .
RS7Z7 an di« Badlsche
Presse erbeten .

24 000 Mark
langfrist . 1 . Hvvotbeke ,
von eta mätz . Beamien
ans prima Anwesen ,
nur von Privat oder
5iörperschast gesucht .

Angebote unt . $ 4093
an die Badiscke Presse

tlrokkau ^IllNK
Lebensmittel« tu vbarmaz. Vravcke» <

geführt , mit treuer , auter Kundschaft , su

Teilhaber(in)
mit 10—IS Mille , ur Ablösung eines Teil ,
babers . Össerten erbeten unter Sit . ® 9728
» n die Badische Presse .

»en zu

Im Jahre 1928 erbaut .

Wohn - und
Geschäftshaus
Kurz - und Kolonial -

waren , und Flasi1 »en -
°>ertiandlung mit
m . Umsay . in 2800
yiiwoijnct nroft . latd .vor , bei Bruchsal , m .gr . Hof „ . karten zu° " N. Preis eiusch!.
Einrichtung u . Lager

. h . §tn ? 9COO b .
ilciS ! ' * ■ Cffetten « •"tbo&in an B . Presse .

Atel-Verpachtg .
Nähe d . Hauplvabnb .

ist ein intttl ., gutgeh .
Hotel Rest , an tüchtige ,
lantionssäb . Fachleute
aus 1. Juli od . l . £ ft .
zu verpachten . Lsfert .
unt . ? !r st4 !».V! an die
Badische Presse .

Baden -Baden
Rentable villa
f . 2 tfnm ., Bad .
Garten , beaneme
Lage . b . Lichten ^
taler - Allee . weg .
Wcgz . , u (S5SSa)

Mtl . 45 . 000
zu verlausen .
Wilh . Wolf
Baden -Baden .

Der Chevrolet 6

für 1930
DIE SENSATION

DER GENERAL MOTORS WOCHE

1

Das Publikum auf 4er General Motors Frühjahrssditu
wm entziidit über den hocheleganten , grünen Chevrolet 6

Luxus Sedan mit den aparten grauen Streifen .

Presse und Publikum des Lobes voll

Die Filmsdiaitsplelerin UlDagover ,
tine der begeisterten Besudierinnen
der großen Frühjahrs -Automobil '
schau , sagt über Chevrolet 6 für
1930 : „Ich hätte nie geglaubt ,
daß es in dieser Preisklasse einen

so sdio 'nen Wagen gibt ."

Der Berliner Lokal «Anzeiger
schreibt : „ Der eigentliche Clou der
Ausstellung — der neue Chcvroletö
1930 — ein formenschöner , starker
Wagen , der trotz seiner über«
raschenden Leistungen nicht mehr
kostet als ein 4 Zylinder — und
sogar wirtschaftlicher arbeitet als
dieser .

"

Das Hamburger Fremdenblatt
schreibt : „Chevrolet 6 , der billige Ge¬
brauchswagen , der aber heute alle Merk¬
male moderner Fahrzeuge in sich ver¬
einigt . . . Luxusausführung . . . kommt
ohne Frage den Bedürfnissen einer großen
Käuferschicht entgegen ." ,

Und der Hannoversche Kurier :
„Chevrolet 6 1930 hat wiederum einige
bedeutende Verbesserungen gefunden . . .
öl « und Benzinverbrauch weiter herab«
gedrückt . . . Holz «Stahl»Karosserien von
Fisher .

"

Und das Publikum auf der Frühjahrs»
schau war nicht weniger beeindruckt als
die Presse. Denn dieser aufsehener «
regende Chevrolet 6 für 1930 ist immer

noch so billig und wirtschaftlich wie
bisher .

An Hand der neuen Chevrolet Wert«
Tabelle können Sie sich selbst über«
zeugen , daß gerade der Chevrolet die beste
KapitaIsanlage beim Automobilkauf ist.

Der nächste Chevrolet Händler lädt
Sie zu einer unverbindlichen Vergleichs «
Probefahrt ein und stellt Ihnen die Wert«
Tabelle zu diesem Zweck gratis zur Ver«
fügung . Er gibt Ihnen auch Aufschluß
über den bequemen General Motors
Zahlungsplan . Illustrierte Literatur.

Eine Original Chevrolet Wert ' Tabelle be¬
kommen Sie beim nächsten Händler — genau
prüfen , stets auf die Probefahrt mitnehmen ;
sie hilft Ihnen bei der Feststellung des wirk'

liehen Wertes eines Wagens .Der
CHEVROLET 6 für 1930

EIN ERZEUGNIS DER GENERAL MOTORS
wie die übrigen bekannten Marken :

CADILLAC LA SALLE
OLDSMOBILE

BUICK MARQUETTE
CHEVROLET Last« und Lieferwagen

OAKLAND PONTIAC
G . M. C. Lastwagen

K

Autorisierte General Motors Händler :
„MAO" Mittelbadische Automobil Q. ra . b. H . . Karlsruhe , Kaiser allee 62 , Tel . 6649 , Ausstellungsraum Kaiserstr . 227. ( N7 )

Konditorei
Cass

tu »err, . samt Haus ,
In einer » röb . In

duftriestadt Badens ist
wegen « rantbeil des
BesiverS eine Roiidi
torei n . Nassee sofort
iu

verkaufen Bolle
lonzession . T-as An

Wesen befindet stcl, an
der Hauptstr ., prima
Geschästslage . renov .
u . modern ausgestattet ,
yür tüchtig , nondi or
»d . Koch günstige Ge -
legenbel ». Anzablnnn
iK>- 30 (M> M . WM»M
sofor , frei Ossertcn
unt . Rr . ZK4 »»a an d .
Bad «,che » kB «.

Eine massiv gebaute

2 Samilien -SiRo
in schönst , freier Lage
am Anke d , Turm -
bergs Düllo « , m . arö -
kerem Zier - u . Obst -
garten , zu verlausen .
Näb . u . Nr . N78I8 an
die Badische Presse .

Saus - Weltstadt
Hau « mit Einsabrt ,

Z ' !>stöckig , massiv , mit
ar . Seitenbau und nr .
SinlcrhauS . für "nur
48 (100 , h zu verlaufen .

Silosser «. unt . U974»
an die Badische Press « .

Fabrik - Anwesen
1100 IM , 15 PS . Wasserkraft , Lichtanlage ,
Aufzug , Zentralheizung , mit oder vhiie 2
Wohnhäuser , für jede » Öd rieb , auch Muhle
geeignet , pietowert zu verlaufen oder zu
vervachtcn . Anfragen an die Eigentümer

Simon Sernet Co.,
Bruchsal f. i ).

(5515a )

Eine gutgebende

Wirtschaft
in CffenMirn I.
wird kraukdeiisli . au
tücht . WirtSleute sofort
verpachtet , auf Wiiuisch
auch verlauft . Metzger
vevoriugt . «Mut . Wein -
li . Biernmfav vorbd
Agenten verbet . : Of êrt
unt . Nr . ? 649t « an b .
Badische Presse .

Eillsllmilienhlills
freist ., !i Zim ., Maus ..
Wohnlüche , Bod , sebr
geräum ., S40 c>m , gr .,
Zier - u . Obstgart ., m
@lnf ., zu vls . (FHlSSS
Tallanderftraiie 147.

Baden -Baden
HerrschaftshauS ,

in vornehmer ebener
Stadllage , ll Zlmm .
.? St. , Fr . Tteuerw . t'O,
Preis 50 Mille , ift zu
» erff . od . Uli vertausch .
1. und 2. Stock mit
2 Ar Garten sof. de-
ziehbar . (5749g
Motfch , Baden Baden .
Maria Biktorlastr . 4 .

Bauplatz für
Geschäftshaus

d . Lebensmittelbranche
sofort zu kaufen ge-
nicht . Offerten unter
Nr . C9736 an die
Babisch « Press «.

In Durlach
ist in staubfreier Lag «
am Turmbera ein

öauplak
ca . ß Ar . preiswert ab -
zugeben . Offerten unt .
Nr . 69044 alt die Ba¬
dische Presse .

Zu verpachten
kehr

8,fi Nr . tu der « Ib.
uferstr .. nächst der « Ifr.
brücke. Zu erfragen :
Bulach . Lttzenharblstr .
« r . Ä .
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SQdwestdeutscheJndustrie - undWirl 'schafls - ZeltunS
Berliner Börse.

Fester Wochenschluß .
Berlin , 5. April . tFunksoriich . » Der frühe Sam ? taabeginn beein -

lriichtigte beute anfangs wieder die Geschäftstätigkeit . Die ersten Kurse
lagen etwas über den gestrigen Schlnftnoticrungcn . Unmittelbar nach
Beginn trafen jedoch aus der Provinz und aus Kreisen des Auslandes
Kaufaufträge ein . die auf allen Gebieten zu nennenswerten
Befestigungen führten . Besonders Montaniverte . TEG . und
Siemens , Karben und die beiden Kunstfeideaktten waren begehrt , letztere
wohl mebr auf stärkere Deckungsnachfrage . Die Spekulation , die gestern
stärkeres Glattstellungöbedürsnis gezeigt hatte , verhielt sich weiter ab -
wartend . Besondere Anregungen lagen beute kaum vor , Nur die
fortschreitende Geldmarkterleichterung stimmte weiter
günstig . Man rechnet mit einer weiteren Ermäßigung der Privatdis »
kontnoii , in den nächsten Tagen . Tie Gegensätze in den Finanzberatun -
gen beeinträchtigten die Stimmung der Kulisse etwas .

Geld - und Devisenmarkt.

latton selbst keine Kaufneiguna zeigte und sich weiter abwartend ver -
hielt , wesentlich ruhiger . Die s .eit£ cni blieb weiter freundlich . Ein Teil
der nach den ersten Kursen eingetretenen Gewinne ging wieder verloren .
Die voraussichtliche Ablehnung der Warenhaussteuer blieb aus Tieb und
Karstadt ohne gröberen Einflutz .

Die Börse schloß bei Wochenendrealifationen etwas nachgebend .
Interesse verzeichneten nur Oberkoks , Neichsbank und Polyphon . Dagegen
lagen Zelistvff Waldhos insgesamt !)V4 Prozent unter dem ersten Kurs .
Den Rückgan « begründete man mit herabgestimmten Abschliikerwartun -
gen . Wetter lagen Deutsche Atlanten Punkte gegen den ersten Kurs
höher .

Nachbörslich hörte man Farben 178.69 , AEG . 175 .75 , Scbuckett
190 .5 , Oberkoks 111.5 , Oberbedarf 77 , Aku 110, Bemberg 150.5 . Reichs -
bank 295 .5, Polyphon 302 , Waldhof 203, Neubesitz 11 .12 , Altbestb 55.62.

Frankfurter Börse.
Frankfurt . 5. Avril . «Eiaenliericht .1 Zum Wochenschluk ! lag die

Börse weiter freundlich . Besondere Anregungen lagen nicht vor . Die
günstige Entwicklung des Geldmarktes stimulierte weiter . Man rechnet
auch weiter mit einer Ermäßigung der Privatdiskontuotiz . Im Vorder .
grnnde der Börsenbewegung stand der Elektromarkt . Bor allem AEG .

-indische Einführung hin um 3 Prozent befestigen .
Im Berlanf konnte die Aktie den Kurs aber nicht behaupten . Nach leb .
konnten sich auf die hollän

hafterem Verkehr an der gestrigen Abendbörfe lag der Farvenmarkt beute
zu Beginn Vi Prozent niedriger und gab im Verlaufe nochmals 36 Pro¬
zent nach Montanwerte waren auch heute durchweg freundlicher . Bank -
aktien lagen eher freundlicher . Der Zellstoffnlarkt zeigte uneinheitliche
Tendenz . Von Zellstosswerten gewann Waldhof 2 Prozent . Sehr fest
lagen auf höhere ausländische Kurse Kunstsctdcwerte . vor allem Akn »u
Beginn 3 Prozent und im Verlaufe noch als um 2 Prozent befestigt . Auch
Bemberg 2 Prozent höher . Am Rentenmarkt lagen vor allem Neu -
befift auf Nachfrage der Spekulation sehr stark befestigt . Auch Altbesid
zu höheren Kursen gehandelt . Ausländische Renten unverändert .

Mannheim . 5. April . lEigenbericht .I
In der am Donnerstag nachmitta « in strankenthal . unter Vorsitz von

Konimer ^ienrat G A . Bcrron - ,> rankentl >al . stottgefundenen 65 . o . GB .
der irrnnkenthnler VolkSbank AG .. Frankenthal . n»aren 18 Aktionäre mit
nominell 236 880 RM Aktienkapital nnd 11810 Stimmen vertreten . Der
bereits bekannte Abschluß , der citifefilicWieß 7687 RM . Vortrag einen Rein ,
gewinn von 65 431 li . V 67 6871 RNt . ausweist , woraus ans das Aktien ,
kapital von iino (KIP iHä1' ein » uncrändette Dividende von 10 Prozent
ausgeschüttet wird , wurde einstimmig geuebmigt . Vorstand nnd Aussichis -

Fabrikant FA » W > W > » >» >
thal . Ausführungen über das laufend « GclchttstSiahr wurden nicht gemacht

Die Firma I . Hochstetter . Tepplchhaus G . m . b H . «Gardinen nnd
Innendekorationen ». Inhaber Paul Sostheim in Mannheim , strebt einen
außergerichtlichen Vergleich an . Ein genauer Status liegt noch nicht vor .
Eine Fertigstellung durch den beaustragte » Bücherrevisor verzvaert sich da -
durch , daß sich viel Ware aus dem Lager befindet , auf den nach den Per -
bandtchedingungen Eigeniumsvorbehalt ruht und daß diese Bestände erst
ausgesondert werden müssen . Lediglich schätzungsweise spricht , man davon .
daß sich die Verpflichtungen « oischcn 250 000 und SOO0(X) RM . bewegen
dürften . Der Platz Mannheim ist nur unwesentlich beteiligt , die beiden
Bankverbindungen Danalbank und Badiiche Girozentrale und für ihre
Forderungen , die msammen kaum 50 000 NM . ausmachen , voll gedeckt.

Berlin , 5 April . sFnnkspruch . » Am
geSgeldrate auf 4—6 'A Prozent zurück . M
zeut , Warenwechsel bei 5% Prozent . Der
London -Kabel mit 4 .8650 zu hören .

Geldmarkt ging die Ta .
Monatsgeld lag bei 6—Vh Pro¬

Dollar war mit 4 .1890 und

Lorllner Devisennotierungen vom 5. April 1930.

flmstet» .
Surti . Wir
Br -Anti»
C »Io
Kocenban
Etockdolm
Bellings.
Italic »
London
Rewnorl
Pari »
Schwel,
Spanien
Japan
Rio de g
Wien

4 April
Geld Stiel

168 .00 168 .34
1637 1 .64i
58 .39 58 .51

112 .02 112 .2t
112 .( 8 112 .3
112 .49 112
10 .527 10 .54V

21 .95 21 .99
20 .362 20 .402

4 .186 4 .194
16 .37 16 .41

81 .045 91 .205
52 .55 52 .65
2 .068 2 .072
0 .490 0492

58 995 59 .215

6 Äpltt
Selb Brie »

168 .32
1 .632

58 .515
112 .25
112 .3C
112 .70
10 .54 '
21 .975
20 .39

4 .193
16 .415
81 .24

52 .4
2 .072
0 .493

59 .115

167 .98
1 .628

58 .395
112 .03
112 .C3
112 .48
10 .525
^ 1 .935
20 .357

4 .185
16 .375
■11 .085
52 .32
2 .068
0 .491

=58 995

4 . Avrtl
Geld 8tln

St «« 12 .39812 .418
munono» 7 .400 7 .414
Budapest 73 .O8 73 .12
Bnlaarien 3 .037 3 043
Lissabon 18 .78 18 .82
Dan,ig 81 .40 81 .56
Stgnfnin' —
Athen 5 .435 5 .445
Canada 4 183 4 191
Uiuquoti 3866 3874
» «it . 20 .865 20 .905
« »>»<» 92 .13 92 .31
Renal 111 .51 m .74
Riga 80 .71 80 .87
» uloee« 2 .490 2 454
Kowno 4179 418 /

5 .43
4 .183
3 .86b

:0 .b65
92 .12

111 .51
80 .<-8
2 492
41 .79

Berliner Devisennotierungen am Usancenmarkt
\ abel Newyork : 4. IV . 5. XV.

Sütitfi 5 .164 ' ,- 5 .162
Amsterdam 2 .4909 2 .4907
Warschau 8 92 8 92
Berlin 4 .19 4 .189

5 fflprtl
Meld iBrtu

12.395 12 .415
7 .400 7 .414
73 .( 8 73 .22
3 .034 3 .040
18 .78 18 .82
81 .38 81 .54

5 .44
4 .191
3 .874

20 .905
92 .30

III 73
80 .84
2 .446
41 .87

London : 4. IV . 5 . XV.
Kabel 4 .8644 4 .86 '/»
Pari » 124 .30 124
Brüssel 3 ^ .86 34 .86 "»
Amsterdam 12 .11 »/« 12.118/8-5/8
Mailand 92 .80 92 77
Madrid 38 .70 39 .20
Kopenhagen 18 .16 '/» 13 .16 '/-
Cllo 18 .17 18 .17

4 -6 'mTiigl . Geld
MouatSgeld
PriVa ' diStonI 4*/a°/o 4 - l
Reichsbanldiskont ab 25 . 3. 5% .

5 7 "i*
6 ~ 7 'is% 6-7Wh

Züricher Devisennotierungen vom 5. April 1930.

Pari »
London
Rewyorl
Belgien
Italien
Spanien
Holland
Berlin
Wien

4 . 4
20 .21 ',-
25 .12 ',-

516 .50
72 .08
27 07 '/>
65 .10

207 .37
123 .27

7281
Tägl . Geld

6 . 4.
20 .20 ',?
25 .11 %

516 .20
72 05
27 .07 '/.
64 .LO

207 .25
123 .22 ',$

72 .80
2 Pro, ..

Stockst
C8I »
Ropcut).
Solia
Prag
Marl « .
Budap

4 . 4
138 .80
138 .32
138 .32

3 .74 %
15 .30
57 .91
90 .22 '/-

5 4
138 .80
138 .2o
138 .25

374
15 29
57 .88
90 .21 -1-

4 . 4 5 4 .
Belgrad 9 .12 -!. S.12 ".
Athen 6 .71 e .70
Konstan. 2 .45 j .45
Bnlarest 3 .07 '/« 07 '!«
Hellingf. 13 .00 1 : 05
Pr . 'Di»! 3 .12 .12
Buenos 2 02V» .02 '/»
Japan 2 .56 55
tt «.Di»e 3

MonatSgeld Pro, .. DretmonatSgeld 8V4 Pro ».

Berliner Produktenbörse.
Berlin , 5 . April . (3ttttff #rit <ft.) Unter dem Druck vermehrter Reali -

sattoucu eröffnete ber Berliner Getreidemarkt ausnahmslos
schwach . Mach den riefigen Steigerungen der letzten Tage konnte man
heilte zum Beginn des amtlichen Verkehrs feststellen , dah die ersthändigen
Warenbesitzer , die bisher in auffallender Weise mit ihrem Material
zurückgehalten halten , chercitwilliger zu Abgaben waren . In diesem Zu -
sammcubang verdienen die an die agrarischen Streife gerichteten Warnun¬
gen in der Fachpresse . in Bezug auf die Weitereutwickelung des Wertes
nicht zu optimistisch zu sein und ihre Bestände nicht allzulange zurück -
zuhalten , besondere Erwähnung . Gleichzeitig hiermit wurden die Käufer
vorsichtiger , fodah das Angebot fast allein blieb nnd dementsprechend
die letzten Preise nicht gehalten werden konnten . Aus dieser Lage heraus
war es denn auch erklärlich , datz die Abschläge zum Teil ziemlich groben
Umsang an iahmen .

Der Roggen ging beispielsweise um 8 NM ., der Hafer um 8
big IV RM . im Licfcrungsbandel zurück . Weizen innkte um 5 NM .
weichen , da das Ausland keine Anregungen brachte . Dort batten die
Märkte geiler » noch mit einer scharfen Hausse eröffnet , sehr bald aber
senkte sich das Niveau auf den wtand des Vortags , vereinzelt sogar da¬
runter .

Gerste ist mehr angeboten , aber schwer abzusetzen . Im Handel mit
Hafer überschwemmen vor einigen Tagen nach dem Ausland gehan -
delte Kontrakte wieder den heimischen Markt , was hier mit vermehrtem

JnlandSangebot zusammenfiel und , wie schon weiter oben a „1
Abschwäckungen bcixiesen . erheblich aus die Tendenz druaic .
war hente wesentlich ruhiger . „ . „ „„ »»tlt 'T, .

Berlin . 5 . April . «Funkspruch . , Amtliche
sfiir Getreide und Oelsaaten ie 1000 Kilo , sonst ie 100 Kilo a °
Weizen : Mark . 262—265 , Mai 274—273 .75 , Juli 282—28 £ \ s4 2Ü, ' ,1
266.50 u . Br .. matt : Roggen : Mark . 163—165. Mai l 8̂ 50_

aitllc ( ' >
193, September 193, flau : Gerfte : Braugerste 189— 202. 0
Jndustriegerfte 178—188, matt : Safer : Mark . 159—169, ^ 0 $ % ,
Juli 188, flau : Weizenmehl 29.25—37.25, etwaS matter :
23.75—26 .75 , matt : Weizenkleie 10—10.75, ruhig : Roggenkleir .
ruhig . ^ „ « erekb 'A -,r

Erbsen , Viktoria 23—28 : Kl . Sveiseerbsen 19 - 23 :
bis 19 : Peluschken t ?—19 : , Ackerbobnen 16— 17 .50 : alt Ä
Lupinen , blaue 14 .50—16 : Lupinen , gelbe 20—22 ; Serradella ^
Navskulben 15—15.50 lBasis 38 Prozent ! : Leinkuchen 19-r ; \ (r ' '
37 Prozent, : Trockenschnivel 7.20—7.50 : Soiaertraktionslwr
lBasis 45 Prozent ) : Kartoffelflocken 15 .50—16 RM .

Sonstige Märkte.
Magdeburg . 5 . Avril . Weiknucker lcim'chliebl S « ck uno '

steuer für 50 Kilo brutto für n-etto ab Verladestelle A^iadevu
10 Tagen : Avril RM . . Tendenz ruüiaer . Termlnvrel ' e

d und XinflÄ
de vura > l

10 Tagen : Avril 26.65 NM . .
'
Tcndcn ., ruhiger . Tkrulinpreile tjo, W

zncker iiukl . Sack frei Te ^ chlN' ieite Hamburg sür 50 Kilo » „li
8 .25 B . 8 .10 G . Mai 8 .25 B 8,20 G . Juni 8,40 B . 8 .35 § .
8,55 G . August 8 .80 B . 8 .70 G September 8 .80 B S-. 5 9,1!'
8 .15 B . 8,90 G D >«ember 9 .20 B . 9 .10 G . Lktpber -Dc »emv
9.— G . Tendenz ruhig . , . afli&il . u'

★ Bremen . 5 . Avril . Baumwolle . SchlukkurÄ American ^ ,,
Standard Ä . mm loco per engl Pfund 17 .93 Dollarcent » -. „ yiier «

Bremen . 5 Avril . lFunkspruch . l Banmwo ^
llt Ubri in Dollareent : Btai 16 ^ 2 G . 16 .10 B : Juli
Oktober 16.65 I« . 16 .70 B : Dezember 16.71 G , 16 .73 B : c«
G . 16.75 B : Mär , 16.76 G, 16.86 B . Tendenz ruhig . .. . . . „ «ask«^

Liverpool . 5 . Avril . IFunkivruch . l jla » mwo «' eroff »nn ^ .^
engl . Pfund »: Mai 8 .35—8.37. Juli 8 .38 —8 .3S . Oktober
zember 8.34, Januar 8 .36 , Mär , 8 .40. Willig .

Nürnberger Hopfenmarkt.
MM ■ mSm rMb& Xsk? . Nürnberg . 5. a

In der hente schlickenden Berichtsivoche ist das Geswan .
Markt erheblich znrückgcgangcn , und es kam bei an « a »^ !,„ <irll
Nachfrage täglich nur zu kleineren Umsätzen : der Freitaa ^. ^ So
überhaupt geschäftsloS . Auch das Angebot bat nachgelassen . . ^ & "
zufuhren erreichten 150 Ballen , denen ein Umsatz in « leiwes jc i . ((1i
übersteht . Dle Preise nciacn stark zu Käusers Gunsten ^ Mcscha

"
P

täten rücken stark vor . Auch in Z>remdhovsctt blieb das
ruhig : die wenigen Verkäufe fanden zu gedrückten Prcne »
Wochxnschluh notttren nach amtlicher g-cftstellnna nomine » ,

^
^ Prima Mittel

W »
Schluhftimmuna ruhig .

Eröffnete Konknrfe . Franken thal : EisenwarenM
^ !,^ .-

Neumann in Frankenthal . — Kaiserslautern : l :
Kenster und Türeusabrik . v . H . . Kaiserslautern . — K a n ^ jjssch'^. ^
« pengler Otto Naftensoh in Hakeubühl . — Sojift « ' li ' /rt :i ( P 1
ster Fritz Fenerlin in Konstanz . — Mannheim : Bauunic ^
bann Ballweber , Mannbeim -Käfertal . ^ \ -t '■

Eröffnete Äergleichsversabren Edenkoben : K>" ' sm ^ ^ sl>
Hermann Steigelmann in Edenkoben . — W e i n b e i m : " '
Eo .. G . m . b . H . in Weinbeim .

GebirgShopfen
Hallertauer Siegel
Württemberger

50—60
75 —95
85—95

35—45
45—70
50—75

« il . o.« u »l .
A.E .G.
Danalban !
Denllilie « I
» .Diskonto
DreSdnet
DI . ErdSI

Prämlensäije
der Bankfirma BAfeR & ELEND . Karlsruhe -

PS
1 '.-

15
6'/»
6

Z?r. Mai lim Apr . Mai Ii »»
-/« 1 l ". Gelsentirch . 4 7
4 '/» 6 % 8 '/r ^ arbeiiind 4 V; 6 7
5 7 9 Hapag 3 5 6 'Ii

3 '/t-
HandetSgel. 4 6 8

2 '/t 4 ' Harpener 4 5 '/- /
i 'h 4 '/; Licht .« rast b ' lt 8 10 ' /?

JVs 6 6 '/i Manne »m . 4 ö '/a 7

->,' ottt ).f
CloBi
Pliönill
RlieinftaM
®|em ..6 " <s 'c
ZellllWalS»

Balch und Staat

« « . Schuld
I—III

Renbesitz
6 Tl . Wetlb .
5 Kto. b. 1000
6 Hlo. 1- 5 $
7 Reich »»»!.«
6 Reich 27
3 R . Schal, K
6 Baden 27
6 » «!). 27
6 Gochsen 27
7 Thür . 26
e ^ D .Rci» »» .
Dt . Schutzgeb

5 Rh .M .M.
6% Horben
lOBt.Pson »

3940
8 Mo . 47
8 Mo . 'iO

4. 4. 5 . 4.

54 .75 55 .5
10 .37 10J3
92^5 92 .4

in
87 .25
78
79 .4

8a25
99 .9

3 .2

72
110

99 .8
87 . 1
87 .26
78 .«
79 .4
78 .b2
80 .62
99 .9

3 .2

72
109 -1.

« p m
98 98

8 Mo . Komm. 95 .5 95 .5
5 » ad L. » . - 18
cSt .Ilr .Mlim - lb 75

Au »l8nd .
5 Wies . abg.
4 Vitt ., »bg .
\ y, Cest .S .
4 « oldt .
4 Sronent .
4'/. Silbet
4 XOtl. « » .
4 T .Bagd .l
4 T .Bogd .II
4 X. Zoll.
Xütt - .Sofe
4% Un (| . 13
4Mi Nng. 14
4 Nng.Goldt .
4 Sronent .
5 Xehiiant.
4Mi do . abg.

Wart «
19 19 .25
14 .25 14 .2
46 12 44 .25
28 .7S -

— 2 .65
4 .3
6 .2
7 .7b
7 .7t
7 .7t

22 .7 !
27 .2
25 .2

2 .6

6 .12

775
7 .75

23 .5
28 .1
25 8

2 .65

9 .87 -

Verkahiawart *
« . .« . f.Ser

'
t. 130 129 ' .

« llg . Lotalb . 172 »/4 173
Kanada 34 35
Dt .Eil .B .Bet 83 83
7 Reichs». 93 .25 93 .37
» amb.Palell . H2 .5 113 -
Hamb.HOchb. 77 77 .7k
Hamb-Dlldam 165 -
» <mfa 155 156 £
Rt »<un 116 .5 118
VI. Llond 106" 8 IO/ ' *
« chantung 68 . 12
SSd .Sisenb . 113 117 '/.

Bank -Aktien

« dea
vad . Bant
Bt . el . Wette
Bl . f . Brau
Barm . Bt » .
» an .Hnp.B.

Berel »»
Ber>.» dl »ge|
? ommet»bt
Danz .Prl » .
Darmsl .Bt .
D .Aga «.VI
De.Ti -Bt .
Xt .«»»>.« t
T .Uebl.Bt .
Dr : ßdn.Bt .
« olhaMrnn»
Lur .Anlet .
Meln .H«».
Mlll Bod .E.
cflbaal
Lest, llredll

117 .5
147
133 .5
156 .5
1351/4
138 .5
144
177 ' u
162 ' '»
105 -,«
242
50
151f «
140 -1.
105 .5
155
120

it
38 .25
29 .87

140
136 '*

140
177
163 '/<
105 .!
241
50 .5
150 ' -
140 - .
106
155
120

5 .12
144
214
38 .5

vom 5. April 1930.
4 . 4. 6 . 4.

Pt .voden 142 142 " .
Reich »»»»! 291 ''« 29 »' '»
Rh .Hd - .Bl . 149 .5 149 .5
EüPd .flod .fft 139 139 e
Bbt . Hamb. 123 123
Wiener Blv . 12 . 12 12 .12

Induilrla -Aktlan

127 -'. 127 !
96 .5 86
102 110
172 -/8 176

172 172
141 141 -'.
167 169
158 157 .5
76 .25 78

51 .5
36
9J
66

Üccumulot.
« dlerh. QU.
« .8 .U.
fl . ®. 8 .
Mo . LH. B
Allen . Sem.
Ammend. P .
Nschass .BrSu
« schass. Zellft .
Augib .RPi .
Baer & Stein
Balcke Masch.
Bamb .MSlz.
Barop Wal ,
Basall
Batzr. Mol .
B »>>r .S »ieg .
?!.B .Bembg.
Berger Ifb .
Bergm . Elet .
B .Karl »«.?!.
Berl . inndl .
Bl . Masch .
Berlb .MeN.
BrauhRiltnb .
Brt . Brit .
Brschw. St.
Brem .Besgh.
Brem .Bult .
Brem Wolle
BrownBovetl
Budetu » E.
Calmon ASb .
lropito » I.
Chatl . Wass.

190 .6 191 5/b
Mo . 50 % 193 193 .5
51). Buckau 89 89
Ch . Henden 61 .75 62
(ri). « eisen !. 65 .25 65
? b. « lbeet 57 5/ .2b
vbade 3ol »l. 351
? one . Betg 78 .5 82
CTone. Cljem. 19 —
(Jone . Spinn . 49 .87 —
Ct . vaont » . 177 176 '/.
Ct . LInoL

anrief» 262 .5 ^ 63
DaimlerBenz 43 folr
XI. All . Xel. 123 12d
DI. Asphalt IIb 115
D«. Conti .« . . \ 7. ' .ö
DI. ffrtiöl 101 .5 106
DI. Aule 81 85
Dl . Snfeet 75 .5 7ö
Dt . LInoIWl . 257 '/« 25S .5
DI . Post " 28
DI . Schacht ». 97 .5 -
DI Spiegel 85 -
DI Siel » , #. 190 190
Dt .Telephon
Dt Xon 130 "^ 131
DI Wolle 9 .25 9 . i2
DI. Slsenh . 74 .75 74 .2»
Dartm .ANien 233 233

Union 2° i> 264
Dt .Schnellpt . 77 .75 78
Dllten Metall 134 .5 134 .1
Dliss .Masch . 30 30
Dpiterhofs 100 99
Dtzu . Röbel 85 84
Cgest . e «I, — 102
Ellenburg K. 60 60
Clntracht — —
Eil .Tprotta , 57 66 .

Cisen». Bert .
PI . L leset.
El .Licht Krasl
Engelh .BtSu
Enzlag . .U.
Prdmij «.
Erlang .Hamb
Eschw .Bg .
Ess.Tleint .
??al,lba^ i,
Snltenslrln
!»aradit
^ .« .!«arbeu
TTrelttjule
Mdm . Pap .
Reite» Oiuill .
MSIb.Masch .
S*oiS Moloe
Krlede.Hülte
!?tie» HIpsl.
ffrister
« g.Gelllng
Wels. » W.
« enschow
Germania V.
« ette »h . « t.
« es.s.e.Unt.
« ltme» Po .
<«ladl>.Wolle
Gla » Schalte
« lililaiisBrSu
« oedhardl
« oldschm .
« ilrl . wagg .
« ritznet
Grosili.Webst.
« roßmann
« riln Bill .
« tuschwltz
« uanowerle
« undlach
Haberm . « .
Haitell, D.
Halle Masch .
Hamb. El .
Hammersen
Hann .Masch .
Hatb .« ummi
Hatpenet
Hedwig»».
Heilm. Litt« .
Hemm.Aem .
Hilpert M .
Hindt . « uff .
Hirsch » ups.
Hirsch ». L» .
Hoesch
Hossm . St .
Hohenlohe
Holzm. Ph .
Horchlvte.
Hotelbelt.
C .M .Hulsch .
Lot . Hutsch
Alse Betgb .
Dto .Genuß
Andnstrieb.
Aesetich
AUd^l
Aunghan »
Kahla Por, .
Kall Chentle
Kali « schl.
Karstadl
Klöitnerw.
Knarr C . H
» iihlm . « I.
Kolb & Sch .
Kollm . Iourd
Killn-Reuest
Kölner « a»
» Sri Gebr.
RSrt El .
Staut & Sa .

145 146 .5

144 144
68 68
170 170

26 126
Vi» 18515

138 138
180 t 180
138 138 .5
196 196
73 74 .5
108 108
39 .76 40
176 -1. 177 .!
27 .6 27 .5
194 -/. 195

53 .37 5475

134 5 ? 32 .5
98 .25 9ü
87 5 «7
138
116

82

r
165
107 .5 108 .5
83 .5 84
114 ' . 113 -'.
82 . 76 -
1.16 '/. 117 .5
59 60
91 91
108 .5 109
62 65
165 166
63 62 .75
94 93
240 .5 229 +
134 -1. 128.01
61 68

130 13J~

150
219

B.
139 .5
116 ' .
3/75
84
131 '/.H
168

38 .75
60 .5
14 ?
219

137 .5 137 -,.
109 109 -'«
186 186 .5
62 62 .6
122 120
43 .75 43 .25
114 .5 115 ' .»
78 .5 785
70 .5 69 .2 ?-
103 .5 103 .5
66 .25 -

Kunzlteibi .
KüpperSb.
Lahmeyer
LaurahUlle
Leipz .Riebeit
Leopol»»gr.
Linde» Ei »
LindfttSm
Lingel Tch.
Lingnerw .
Loren, Xel.
Lüdenscheid
Magitu »
Ma » » e» m.R.
ManSfeld
Maschb.llnt . -
M .Buckau.W.
Max -HUtte
M . W. Lind

,. Sora »
.. Zittau

Mert . Wolle
Metallges.
Mey . -Kanssm
Mez A.-G.
Miag
Mimofa
Minimai
Mitleid . St .
Mix & Gen.
Montccatini
Mol . Deutz
Mlllh . Bg.
Ratio » .Auto
Reilarwte .
Ndl. Kohle
Rordd .Ei»
„ Steingut
.. Tri, .
„ Wolle

Rbg .Herlul .
Lb .-Bedars
Lb . Kot»
dto. Genuß
l7re » fteiu

Istwerte
Philnix Bg.
Philnix Br >.
Pinlsch
Pitller Wt^
P oege ei.
Poege Bor,z .
Polnphon
Prentzengr .
RadebergExp

4 . 4 .
112 .5
123
172 -1.
52
139
65 .25
186
570
54
84 .25
123
60
24
112 ".
10/ ' /.
51
136
17o "»
82 25
168 .5
58
lf2
112
33

132

100

H
110
20 .75
1305
149
117 -1.
181
68
9ö
27
74 5
109
95
Ü0 .57
243
106 .5
68 .75
163
147 .5
18
35 .5
291

191

5 . 4 .
112
122
174 -'.
53
139
67 .25
186 .5
589
56
84
122
60
23 .5
112 -/»

5lT25
138

8275
168 .5
6/ .5
151
112 '/.
32
84
132 .5
2b3 ' i.
100
12/ .5
139 %
53 .6

109
21 .25
13 .J.5
148

181
72
97 .25
27
7o .5
110
9o .75
81
245
106 .
68 .62
163
149
18
335
293
123 .5
191 .5

Ra »gu.?!at ».
Reichelbräu
Reichelt M .
Rheinselden
Rh . Bräunt .

Eleltro
„ Möbel
„ Stahlw .

R . W. E.
„ Wests .» .

RW .Spreng
Rlchler Dap.
Riebeck -Monl
Roddergr .
Rosenltz.P .
Rlltger » |p.
Sachsenw.
Sachs . Gütz
S .- Th. Pll .
„ Webstuhl

Sachllebeu
Dal . Sal ,
Salzdetsurlh
Sangerh .M.
Sarotii
Schering ch.
Tchiegelbräu
Schl .Betg -I .
Schl .B .Beuth
Schl. El . B.
Schl . Porti .
Schl . Text.
Hg . Schneid.
Schub. Sal ,
Sch . Premer
Schultert el.
Schultheis,
Sa,welmEls .
Sieg .Sol .« .
SiegerSdWerl
Siem . Gl.
Siem .Halste
Sinner A.-G
Stastsurt ch.
Slett .Pham
Sto -t L Co.
Slöhr Kg .
Stolb . Ainf
Stollwert
Strals . S ».
Süd ». ? mb.
Südd . 3urt .
Sve» »ta
Xel . Berlin

4 . 4. 5. <■
745 73
260 260
42 42
161 .5 1H2.5
239 .5 239 ' .
151 -

° 150 ''.
67 67
121 -!» 121
184 184V.
112 111 -1.
70 6?
151 .5 151 -5
105 - . 106 'J
716 69Jt
89 .25 L8 .5
805 81
104 1C4
70 70• 3 115

25 68 .56w
5
25 68X

172 172
113 .5 113 .5
377 377
115 .5 115 .5
136 .5 137
310 310
180 182
7 ^ .5 71 .5
126 .5 126
172 176
159 .5 159 .5
14 5 16
107 120
227 -1. 227 .5
71 .5 72
195 .5 195
295 294
126 126
14 .87 14 .6
54 53 .25
140 141 '<s
262 266
120 .5 117
23 23
62 61
85 86
101 -1. 103 .5
104 .5 106
104 .6 1° 5
239 239
48 51
161 160
352 354

XHStl Cet
Xflttr. « al
Xietz Köln
Xtan » tadi »
Xuch Aach .
Tüll Flöha
Gebt . Unget
Union chem.
Nn . Tiehl
Bat, . Pap .

4. 4. S . 4.
85 86 .5
144 145
160 160
131 -1. 133
118 118 -1.
44 45 .5
56 56
423 40 .62

123 '1. 125 .5

103
99
39

103 -/»
99
39

28 .25 28 .25
179 .5 181

Bet .BSHletst. 140 143
„ chem.Ehat 49 .25 50
.. Dt . Wittel 162 162
„ Flansch. - -

« Ion, « .
„ « otiiania
„ Jute » .
„ M . Hall

Pinsel
„ Portlan »
„ Schuhs.Be 41 -
. . Stahlw . 102

Zypen »163 .5 164 '1«
Vitt . Wte. 59 62
Kogel Xel . 67 .25 67 .75
Bogtl .Masch. 72 .12 73 .25
Voigt Hilffu. 218 215
Wanderet 46 46 .25
Wass .Gelseut. 133 5 132 .5
Wegellu 60 .25 dl
Westereg. 2 . 3 224
Wicking 118 Hg
Wie»>och Xon
Witzner Met .
Willener « utz
Witt . lief
geitz . IIon
Zeitz Masch.
Zeilst .Ber .
Zellst .Waldh .

74 .75 75
- 51

113 113 .5- 77 .5
122 '1. 125 .5
106 106
216 210

Varticharungan .
« ach.M . Aeue 326 330
Manah . See . 67 66
Nordstern / 245 243
© ttt . Allg . 2350 2350
«tut . Reuet 435 425

Kolonlal -Warta
Dl .. c »asrlta 118 .5 118 .5Reu -Guinea 450 460
Cl«»l 61 .12 61 .76

+ erkl tiv

Berliner Termin - Notierungen

?!« . (.Bett .
« llg .D . Lotal»
D .Reichilb .B,
Hamb.Palel
vio .Hochbahn
Hamburg .Sü
Hansa Dampl
Rotdd . Lloyd
Etooi Minen
« Ilg.X .Credit
« I. f. Brau
BarmerBanl «
Batz .Htz.Wech
Batz .Bereinbt
Berl .H«l«ges.
Pommerzbant
Darmst Bau
De-Di -Bt .
Dresdn .BanI
»l .K .U.
Agg.El .Ges .
Bai». Molare
Bemberg
Bergm . EI.
Berl . Masch .
Buderu »Eise>
Eharl .Waifer
Pomp .Hlspa»
ConliCaoillch
Taiml . -Be»,

4. 4 . 5 . 4.
13C1!» 129 -1.
171 172 .5
93 .62 93 .62
113 .5 114

166
157
107 .5
6175
118 '!«
158
135 " .
139 .5
146
178
163
242 -,.
lt >l "8
156 -'»
107 .5
173 -1.
91
150
207

83
~

108
363 .5
176 .5
43 .26

168
160
1.17.65
61 .5
118
161 .5
134 - 8
139 5
14b
177
162 .5
241 .5
151
155 %
110
175 -'.
90

207
68 .87

359
177 .5
43

Dt .Conti G.
Dt . Erdöl
Dt .Linol .WIe
Ttznam.Nabel
PI .Lieferung
PI . Licht .Straft
EsseuerSleiut
siarbenindnf
SelSm. Pap
Selten .Guille
GelseuI.Berg
Ges .s.e.Unlet
Goldschmidl
Hamb.El .Wie
Harpen .Berg
Hoesch Stahl
Holzmann
Hotelbetr.
Alse Bergbau
KaiiAscher»!
Karstadl
Klöcknerwerte
köln .Neuessei
Mannesman, .
Man »!. Berg
Masch .Bau
Metallges
Miag
Mittelstahl
MonleCalla

4 . 4 .
177
107
258
85 .
173 -/»
179
146 '/«
179 '!«
185
132 .5
144 .5
186 .5
74 .62
138 .6
133
117 '/«
109
166 ''«
241
222 .5
138 .5
109 .5
114 -'»
112 *1«
108
51 .75
112 -1«
132 V«
130
57

S . 4 .
176 .5

258
85 .62
174V«
178 -1«
145 - .
173 - 8
132
133
144 .6
186 ''«
76 .5
14J ' I«
132
116"e
109 .5
16
231 .5
220 -i«
137 >
108 -1.
114 ' '«
112 ' °
110
51 .62
111
13 ^ .5
127 .5
53 .75

RatloiuAuto
Rordd . Wolle
Lberbedars
cberschl .Kot»
Lrenstel»
l^slwerle
Phönix Berg
Polyphon
Rhein .Braun
dto. Elellro
Rheiustahl
RWE .
RiebeckManl.
Rülget » lvlt .
Salzdetfurth
Schles .Pl . ,,B
dto . Portland
Schub. .Sal,e
Schultert EI
Schullheitz
Slem . -HatSte
SvenSIa
XhürlngerGi
Leonh.Xietz
Xran »radi »
ver .SlalNwIl-
Westeregeln
Zell Waldhot

4. 4 .
21 37
97 .25
75
109 -/8
81 .87
243 -1«
107
292 .5
241 ',«
150 .6
122 ><8
184 '/«
106
80 .5
378 .5
174 '!«
160
228
195 -1«
296 ''«
263 .5
366
144 .5
162

102
226' l.
2141 .

5 . 4.
21 .12
96 .7c
77 .25
111 -/8
81 .62
248 .5
106 -(>
299
241
150
121V«
183 .5

80 .75
376 .6
175 -i.
160
228
196 .5
297 .5
266 :
355
142 -,«
160

101-,«
223 .5

Frankfurter
Dauticha StaaHpaplara

5 . 4.
DI. Werl ». 92 6
G % 9iei <t)»ttitt . 87 12
Schatzanw? 23 _
« ad. Slaalsant . 7g

Hessen I
fi'4 % Reichs». 99 .8« ltbesitz mit Abt. gz .37
Neubesitz Ohne „ 11 25
4% Bat,,. Abl . H.
4% Schutzge ». 14 3 .2

Dauttcha Stadtanlalhan
6% Beel. 24 77
6% Darm « . 26
7% Tre»d.St .A.2S 84 .25
7% Arann . 26 87 .75
» eidelbg. Stadl « . 2t 79 .75
8 Ludwigsh . SI .A .26 88 .5
«-7, Mainz G .A. 2k
tO% Mannh .« .« .2.-> 101
8% Mannh . St .A . 26 -
fi% Mannh . G .A . 27 76 .8
8% Pf °r,h . 26 . -
8% Pirmasens 26 —

Sachwarlanlalhan
(ohna Zins )

6 Bad . Hol , 24 —
5 Badenw . St. —
5 Pfandbrief bl . « Olk —
fi Grosttr Mannb . 23 16 .75
6 Heiselb. St . Hoi , 24 .5
6 hell. Braunlohl . 6 .5
6 lieft . Bolläst . Rogg. 9
6 Ma » nh . SI .» ohI .23 14 .5
5 PsSI, . « i)f . » t. 24 2 .3
3 Preutz . Kali —
5 Pr . Roggen 9 .05
5 Rh . Htzp. 24 2 .5
5 Sachs. Roggen 23 8 .15
5 Süd », fteftra Bant 2

Ptandbrleta
8 P | »1,.H»P. R . 2- 5 96 .5
Rh . HP». Bt . 24—25 96 .5
Rh . Http « onl 5—8 96 .6
4V4« nalol . l . 15 .5
4',... « nalol . II . 15 .5
3 Salonigue M . -
5 XeAuant —

Bank -Akllan
« dea 117 .5
Bad . Baut 147
iBI I. « tau 157
Bat, . B . -E.
Wurzburg 134 .5

Vaii.HyP .W. 130
Beel.HdlSgel 138 .5
Danalbt . 242
De -Di -Baul 151 .5
DreSdn .Bt 153 .5
Ftanll .BI . 103 .5
Kr .Hap.» , . 140
Kr.Pfd .Br .» 150
Cef». Ctebil 29 .8

117 '/«
147
160
135
130
Ob
152
155 .5
103 .0
14J
150 .5
29 .8

vom 5. April 1930.
4. 4. S . 4 .

PtIl,HhP .Bl . 136 136
Reichsbant 29o 5
« h. » 1? * 149 .5 150
Sndd .Bod.Ct 138 5 138 4
Westb . 94 94
Wiener Bt » . 11 .62 11 .62
Wtb . Nbt . - -

Tran>portanitattan
Bad . Sotol ». - —
IReichSb.« , . 93 .25 -
Hapag 112 .5 114
Heldelb.EIt . 42 41
Llotzd 106 -1. 108 .5

Induilrla -Aktlan

264Löwenb.M .
Brau .Psorzh .
„ SchwStorch

Eichb .Werger
A.P .G .St .
Bad . Masch.

Durlach
Ba »r .Spieg .
Bergm . Plet .
Brem .Besgh.
BrownBooerl
Bürst .Erlang
Cem.Heldel »
DaimlerBe » ,
Dt . Prdill

.. G .S .Sch .
„ Verlag

Dtzterh.Wid.
PI .Licht n .St .
PI . Liefet.
Emag
Enz.»Uniou
Etz! Masch .
Pill . Spinn .
I .G . Î arben
?ieinm . Zell
Stielten « uill.
Srtl . Ga»

> Hos
^ Masch .

Geiltna u . Ca
Goldschm .
Grltznet
« riln » Bill
Hasenm. Ktf .
Haid u . Reu
Hammersen
Hansw .^ üff .
SesserMasch.
Http. Aimat
Hirsch « ups
Hoch u. liel
Hulzmonn
bolziierlohl.
Znag
Zungh .Gebt
Kg .Kaiser»
KieinScha» ,
Knorr C . H.

267
. 113

16 136
157 157
172 .6 176

113
136

140

206
fa3„128
16 .5
132 ' /»
42 .5
107 .5
15b V«
175
99 .5
178 -1«
§3 .5

87
"

35
210
1/9 . 10
98

110
56
36
30 .5
/ 3 .ö
39 .5
195

25
112 .8
77 .5
^05
111
113
97
108 .5
85
91
38
105
117
178 .5

140
65

63
129
16.6
132 .5
42 87
luö 6
155
175

&5'
30
210
l/8 -i.
103 .5

110
66
36
31
74 .75
40
195

25
~

77
206
108
113
9v
109
87 .5
91
38
104
117

4. 4 -

Statt & &*•
Kans.Braun 4
Kraust » SO.
Lahmedet ^
Lechwerte g g
Ludw .wal ,
Womit . } . .
Metallg . ^Met .Knodt
Me, Söhne W i -
Miag 1^ 25 5?
Mot .Xorinst. . 0-

73
Deutzmolot 70J '
Clierutfel . 1Z;
« ertoeto .ff »' - l 3"

„
cest .Eistnb . „ 25 t°
Bs . N»h. s - iff Ii '
Rein .Gebh- Ü 8J ,
Eb.Pl v °t»- 5 J4
RH.PMM . 1?" ' iO
RöderGebt . lJ ^ j gi
» lltger»!». Bl -' " 6?
Schiint Co. 8» 31
Schnellst . 40 1*
SchristSteitl» 130 , j9'
Schultert « . l9 »- 4l
Srtiuh Berit. 41̂ 5bÄ01"«I tttSeil Wolff
Ziem .Ha >»k' 263 y

146
,465

» um .». s ?g
l

'
Ä « 0

ÜÜ
'Ä f , ->

» S § $
« er. fl- ß 30
Boigl H? «" u M 61 "
Boliohm 71 'p 94

Q3 Ol
Botiohm 71 ' , .
« ailtztft » »' 9i H
iüolff ® . * ' 'S ä
« Jürtt . PI- 96g 15»-SS'

«? F
Eschw .Seeg

'
^

t Z
« elsenfit» . * - >t t.
Horpenet ^
Ilse S « * ■

,
- aZZ

KaliAsch " ^ - W
Kai ! IN »" '

lg .,, $— »ineSM . . ()6 ' * ,
„ läfeldtr

1 -
122

Kol
Kail
Man »e»»>-
9J!onSftlse1

Rdeinst»>>lII»- ; üÜ c IC? '
Heiib - ig ? » 1

Berliner Freiverkehr
6 . 4.

Sa »
lellu
V Stad "°

Var »'ch #

-Hfllanzo« ' -

vsssk

IeTu » « » " 1Ö2 e

Bt . (. TOam.
Becker stahl
DI. Gasolin
Dt . Lastaula
DI Petrol .
,vaber Bietst.
GlückaufBrthl
Grotzlr.^ ranl
Haagea -Rött .
Hann .Wagg.
taiii

« Llotzd
Obel Rheydt

Lerche»l « i»».
Linle-Hofm.
Wauoli

Msch .n .Krand
Dt .P .Meyer
MiiUerKassee.'Ji' allonalT^ilm
R .Badenges.
Raaene Stahl
E .D .Riedel

cheidemaiidel
Staew .Äuta
leer » ^ ilm
Ufo Film
dto Bond»

Adlet « oll
v ».Kruger «h, 187 .5

Diamoi' d^
tl.

0,0 Bor,i >S°

Kala»
zaiitreta
Stow Sal ».
Siii»eePv°' '
Chade v
dt « Spaa ^
« t»b.? nltt «.
Muffeud »»'

,Zü r
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in
Sprung

Koma n von *Fra nz Xaver
"
kappus

den
yxuszug

« & P* » senkte Knaus den Kopf.
»A! ,t

'n lpiit - r .■
;Z d°m Rad in Berlin .

-

»6i Ä bet Motor endlich ?'
?is, ba

'
^ l' ch. Ab Tinb zu geht

„Wo warst du denn nach»

»u rt ~ u >»u ju b««** ihm zwar immer noch die Puste
Hlin,», , ., ^ ple ich halt ein paar Kilometer herunter . Gar so

Alz t,
05 >a nicht .

"
Hpt a .

° 5 Mädchen abgeräumt hatte , schloß Knaus seine Akten«
> ij .

l- '
^ te sich an den Sekretär und begann » inen besonders

^ctfte laufenden Strafprozesse zu studieren. Beiläufig
über die Schultet : .IZenn du üben willst, Lilli . es stört

zv/ °>°us nicht.
"

blieb es still .
^ 5ini K

trnmcI mutzte, wie es zuging — aber seit vielen Wochen
die ®

li Freude an der Musik verleidet . Zuweilen gab st« fich
JttiiiottHifc uli), andere Male machte sie ihre Lehrerin dafür ver>

Cchw . ^. lchob sie das Unlustgefllhl dem stärkeren Anreiz zu.
/♦Will***-' r—

tt,n g
fll i

m'pott und Tennis den Sommer über auf sie ausgeübt
!
°!en SunnV .

®ar jedenfalls , daß st « mit ihrem Können an einem
in ri ~

:' • obwohl sie deutlich weitere Entwicklungsmöglich.
^ nich. h

^ fühlte . Freilich war der Unterricht bei Frau Mikula
angetan , ihrer persönlichen Eigenart künstlerisch zum

verhelfen , schablonenhaft blieb da alle» im Tech-
selten wies eine Nuance über die erstarrten Formen

n hinaus .
dl5g, [

83 darauf setzte sich Lilli nach langer Zeit wieder an den

?.* « w ®etQtewohi griff sie Liszts N-Moll -Sonate au « den
'%te tje

Kaum schwangen die ersten Akkord« durch den Raum ,
m ,, ^ on in jeder Fiber , wie ihr ganzes inneres Wesen

J:ufinte um «
^ ber je stärker ihr Temperament drängte und

^ tlsj I» deutlicher wurde ihr bewußt , daß da und dort man«
? ' um das unsterbliche Werk in seiner stolzen Monumen -

men - Wohl brach die Tonfülle in rauschenden
stank Instrument — doch den Geist, der hinter all

« • Ati
'
ÄIM ? »

Raub,

Alz J
* t li«6 ste die Arme sinken.

lPpec 0tJ ,
Cs Kind hatte sie dasselbe Stück einmal von Alice

;nfcettn «5° " ; Unauslöschlich lebt« die Erinnerung in ihr , keinen
"°Ih hatte sie seither gekannt, als es der großen Vir »

SU«, ni
1 Cinmal gleichzutun.

' ®ar aus dem Traum geworden?
^ w >> lächelte Lilli auf di« stummen Tasten hinab ,

^ üle t
"1 es gelänge bei einem der berühmten Pädagogen der'ur Musik Unterricht zu nehmen — vielleicht, daß dann

Aber darüber war mit dem

Vater ja nicht zu reden. Denn erstens koste das mehr Geld , als
man dafür ausgeben dürfe , und zweitens sei es mit der Künstler-
laufbahn überhaupt so eine Sache. Nein , die Stunden bei der
Mikula genügten vollauf.

„Meinetwegen, " seufzte Lilli und klappte den Flügel zu . „In
Gottes Namen pfeife ich auf das ganze.

"
Und wieder betrat sie das Musikzimmer tagelang nicht .
Indessen hatt« die Witterung umgeschlagen: kalter Wind fegte

durch die Straßen , jeden Augenblick verdunkelte zerrissenes Gewölk
die Sonne , dann und wann gingen kurze Regenschauer nieder .

„Sehen Sie, " rief Marieluise Urban , als sie Sonntags vor den
Tennisplätzen aus dem dunkelroten Auto sprang , „was habe tch
prophezeit ? Ein « Temperatur wie im Dezember — aber was , das
soll uns nicht stören !" Mit lässiger Hcmdbewegung deutete sie zur
Seite . „Gestatten Sie also : mein Bruder Alfred .

"

Geziert küßte der junge Mann in dem tadellosen Autodreß Lilli
die Fingerspitzen. Aufmerksam studierte er sie durch sein Monokel,
fest blieben bie Lippen unter bem schwarzen Schnurrbärtchen ge¬
schlossen „Hocherfreut," murmelte er später.

„Wohin geht denn die Fahrt ?" fragte Lilli , schon neben Marie -
luise fitzend. Im letzten Moment hatte sie den lederüberzogenen
Reisekorb bemerkt, der rückwärts an den Wagen angeschnallt war .
„Spätestens um acht will ich wieder daheim sein .

"

,Jloß ein bißchen in der Umgebung herum," beruhigte die
andere sie . „Und das dahinten ist ein kleiner Imbiß . Sehr weit
ist man hier draußen noch in der Kultur zurück, nirgends bekommt
man etwas Vernünftiges zu essen.

"
Wie ein Pfeil schoß das Auto davon.
Ununterbrochen plauderte Marieluise darauf los . „Haben Sie

Alfred genau angeschaut? Wenn man ihn so steht , würde man nicht
glauben , was in dem Burschen steckt. Nicht nur , daß er wie ein
junger Gott fchoffiert , auch Rennen hat er schon geritten . Dazwischen
war er ein paar Jahre in Amerika — um ein Haar , und er wäre
überhaupt drüben geblieben. So gut ist es ihm bei Ford ge-
gangen .

"

„Bei Ford ? Da hätte ich es mir wirklich überlegt —'"

„Ach , au » der sogenannten gesicherten Lebensstellung macht sich
Alfred nicht viel . Auch hier verdient er ja , was er will . Wir leben
doch gewiß nicht schlecht , wir zwei , dabei sorgt er doch für die Eltern
in Preßburg . Wir sind nämlich aus Ungarn , müssen Sie wissen ,
obwohl Preßburg jetzt Bratislawa heißt und zur Tschechoslowakei
gehört "

Nur angenehm war es Lilli , daß Marieluise di« Unterhaltung
bestritt . Während sie ab und zu eine Frage einwarf , gab sie sich
mit leicht erregten Nerven dem Genuß der Fahrt hin . In der be-

haglich ausgestatteten Limousine vor Kälte und Luftzug geschützt,
fpürte sie das scharfe Tempo nur als ein weiches , schwingendes Elei -
ten . Warm grüßte ihr Auge bie Schönheiten ber märkischen Lanb-

schaft ' bie ernsten Kiefernwälder beiberseits ber Chaussee , bas bunkl«
Leuchten ber vielen Seen , bie bichten Obstbaumreihen auf sanbigen
Höhen, die fernen Kirchturmspitzen dahinter .

Unwillkürlich dachte Lilli an Baron Roederer . Wie oft hatte
der sie schon gebeten, mit ihm nach Sückow zu fahren ; gewiß war
sein Wagen nicht schlechter als dieser hier , bestimmt hatten Havel-
land und Prignitz auch ihre Reize — und doch : jedesmal war ihre
Antwort ein mehr oder weniger verblümtes Nein gewesen .
Warum wohl ?

Sie wußte es nicht.
Irgendwo lenkte Alfred Urban von der Straße auf einen Neben-

weg . Schwankend und schaukelnd ging es eine Weile weiter , dann
öffnete sich eine Walddichtung , mit abgeholzten Stämmen und hohen
Heidegra -- bazwischen . Surrend stand das Auto still .

„So .
" sagte Alfred , und half den Mädchen ins Freie . ..Mit

einer malerischen Szenerie kann ich leider nicht dienen . Wenigstens
bleibt man hier vorn Wind verschont .

"

„Den Freßkorb her !" rief Marieluise dem Schofför zu . Leicht -

fügig tänzelte sie zwischen den Baumstrünken umher , nach einem
geeigneten Rastplatz suchend. „Vielleicht hier , nicht?"

Da und dort pflückte Lilli eine Herbstzeitlose, diensteifrig bückte
sich auch Alfred .

Im Handumdrehen stand ein niedriges Tischchen bereit , drei
kleine Klappstühle luden zum Sitzen ein.

„Ganz wie zu Hause", lächelte Marieluise ein wenig selbstgefällig
unb goß aus ber Thermosflasche bampfenden Kaffee in die Täßchen.
Auch Sahne fehlte nicht , ebensowenig Backwerk , Konfekt unb Obst.

„Das ist ja wunberbar !" Nicht genug staunen konnte Lilli .
„Unb das alles war im Wagen verstaut ?"

Um ein Uebriges zu tun , klemmte Marieluis « drei Likörgläser
in Nickelringen am Tischrand fest. „Für später — vielleicht trinken
wir nachher einen Tropfen . Ja , noch viel mehr hat in der Karre
Platz .

" Und im selben Atemzug erzählte sie von der Schweizer
Autoreise , die für den nächsten Sommer aus dem Programm stand.
Dann erst würde der Achtzylinder seine Kraftprobe zu bestehen
haben, denn das fei ihr Ehrgeiz : nicht ein Gepäckstück dürfe mit der
Bahn befördert werden ! „Und bei unserem laufenden Bedarf an
Kleidern und Wäsche will das schon was heißen.

"

Nur einsilbig beteiligte sich Alfred an dem Gespräch .
Mit weitem Schwung griff er plötzlich in die innere Brust »

tasche seiner Lederjacke . „Donnerwetter — haben wir heute nicht
den vierzehnten ?" Hastig blätterte er in einem kleinen, saffian-
ledernen Buch .

„Was gibts ?" fragte Marieluise kühl .
„Natürlich , da steht es ja : Newmarket, Cesarewitsch; fünftausend

auf Darling , zwei auf Lady Hamilton .
"

„Und das hast du vergessen ?"

„Aber vollkommen ! Dabei stnd meine Odds nicht einmal so
sicher. Wenn der Teufel will , haben beide umgeschmissen , trotz
glänzender Papierform ."

„Auch kein Malheur "
, zuckte Marieluise die Achseln. „Bei

nächster Gelegenheit bringst du's wieder herein .
"

(Fortsetzung folgt .)
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^ iSaasaK• «-«Ktaaut, ; (« ad . Presse ) .

Asthma ist heilbar
« fthmakur » ach Dr . Mderta fo » n selbst ver¬
altete Leide » dauernd veile » « er»tliche Svrech -
stunde » I« Sarlsrube , Rndolsstr . 12. « ine
Zrevve . RLbe Durlacder Tor . - ?>edeu
DlenStaa von >6- 1 und * 1 Ubr f9t ! 216l

' « DruuotMierilii
Ut Anstrich aller Art vorteilhaft
Farbenhaus Hansa
Waldatr . «» . neim Coioateum .

Braue Haare
ganz irleich , ob
Haiiot - od . Bart -
h« « r . erhslt . ihre
ursprünjtlioJie giv
sunde Farbe ru -
riiek durch den ,
berühmten kl aar -
Benenerator nach
Dr Fritz Hum¬
melei . Keine der
üblichen Haarfar¬
ben , sondern ein
wissenschlaf tliche «

garantiert un -
saliHdliohjes Präpa¬
rat . das unmerk¬
lich und unmittel¬
bar auf die Haar¬

wurzeln wirkt .
Preis pro Flasche
ut 4.75. 17714

Spc7 .ini Damen -
Frisier -Salon

Frida Schmidt
KaiserstraQe 100.

Rohrstühle
werden ««flochten ,
« oq . « chlllerstr . 31 , H.

(m >)

Unterricht

Klavieruilteniiht
erteilt in « . au » , dem
Hause »u tnäft . Ptci »
konserv . aeb . Mehrerin .
jiNeMtadt ). Offert , u ,
« ZN7 an Bad . Press « .

Für Amerikareisendel
SchnellsaklichfteS ff.
Sngl . unterr . Deutsche
aus London . Ana . u.
DZt ?» an Bad. Presse

Unlsi - siclit in
Portrait

Reklame
Malerei

Fläctienbelebiing
erteilt

JOS . HIMMEL
winterst !1. 38

Jung « PaUserin ölet .
Gelegenheit zu
Conversalion

in Französtsch u . Sncil .
Ossert . u . Nr . N4IXiZ
an die Bad . Presse .

Abiwrium
Primareife , Privat
kurfe . Alle Fächer , auch

Erperimenttrl -Chcmie
und PHYstl. Erfc' hrenr
Fachlehrer . Giinstige
Honorarbedingungen .
Anfragen u . F .H ISSS
an die Badische Presse ^
Filiale Hauptpost . I

osteriM io °
Ig leDeti

IIIIIIIIIIIIIII11IIIIIIIIUIIIIUIIIUlli HlIIIIIII(IUIlillllIIII(IiIII
Die gute wasche jeder Art , auett nach maB
Strumpte , iriHoiagen , Schürzen

besonders billle .
Maschinen - Hohlsaum , Monogramm « ,
Fostonlaren u. St cken nacli jedem Wunsch

empliehlt

E. Beideck
^ flmailenstraße a». eciib HirscnstraBa . j

Maschinenschreiben
» e r o \ 11 f ä 11 i « e «t

besorgt Frau IS. Rosmarinowsko , Lessing ,
strafe « 40, 2 . Stock . Tel . 3742. (SB252 )

Heinrich W. Weill
Bankdir . a . D .

Hlrschttr . 156 Karlsruh * Tal . 4550

Treuhandgeschäfte und
Finanzierungen jeder Art
Beratung ^ Zahlungsschwierigkeiten,Sanierung
Liquidationen . Qutachten , gerichtliche u . auHer-
gerichtl . Vergleiche . 21297

Hans*
Slandnhreii
kauft man am besten da .
wo sie hergegtellt werden .
Schwenningen , di« größte
Uhrenitadt der Welt , bietet
Ihnen Gelegenheit , direkt
vom Hortt ' Uuniaott
zu kaufen .

Wir gewähren Ihnen :
10 Jahre scliriftl Garant !«.
Lieferuwc : Franco Hau *.
Jede Uhr wird jährlich ein¬
mal durch unseren Fach¬
mann kostenlosnachgeprüft
Angenehme Teilzahlung ,

überzeugen Sie sich Vitt «
selbst und verlangen Sie
heute noch per Postkarte
die kostenlose Zusendung
unseres Katalogs . IN1392

Hausuhren , G. m . b.
Schwenningen a . Neckar (Schwarzwald )

Alleenstraße 17.

IM. Markenbutter
die hochfeine Oualitätsbutter lie -
sert in 1/1 . Vi und V4 Pfd . -Stiicken ,
tkolli und Kisten , zu Tagespreisen
gegen Nachnahme oder I4tägliche
Abrechnung bet Aufgabe guter Re .
feren,en . ( 6397a )

MiWerkn ' isslmaslenlAlt
e . G . m . u .

LoBburg - Rodt , Schwarzwo ' d .

Bewährte
Hilfe bei
Hämorrhoiden

vielen die wevlelamtte » Heilmittel Pfarrer Heitmann» !
Seine , HSm»rrhoidal-S a l b t " <Bestell-Rr. S», Packung
Pik. >.— ) wendet man bei initxtn , seine „Hümorr-
hoidal-Z äpschen " ( Bestell-Rr. SS , Packung Mi . « .SO)
beiinneie >> Hämorrhoiden an. Sie suchen die Grund»
»rsache « zu beheben, also nicht nur vorübergehende « esse-
rung »u schaffen . — Gleichzeitig ist eine viittreinigungslur
Mit Psarrer Heumann« . Balsamischen Pillen " (mild :
Beftell -Nr 1», Packung Mk. Z.— z stärler: Bektell-Nr. 13,

, . Packung Ml . IM ) tu machen.
bei

Schmerzen
wie Kopf- unb Zahnschmerzen, auch Grippe usw., Pfarrer
HeumannS . Brasan-Tabletten " <Bestell-Rr. 18, Packung
Ml . ! .— I. Beseitigen die Schmerzen in den meisten Fällen
rasch und sicher , ohne dabei schädliche Nebenwirkungen aus
andere KSrperorgan« wie Her«, Magen usw. zu zeigen.
Ferner wirken sie «ntzündungswidrig und fieberherab-
setzend . — Segen Zahnschmerzen nimmt man Psarrer Heu»
tMami . Zohntropfen " (Bestell-Nr. «0, FläschchenMl . o.SQ).

bei

Lungenleiden
Pfarrer HeumanrZ . lolnfot " (Bestell-Nr. #T, Packung
SRt. 4.50 ). Löst den zähen Schleim und heilt Entzündungen ,
wie die Erfahrung lehrt, ffi wirkt gleichzeitig appetit¬
anregend , um dem Körper durch fleißige Nahrungsaufnahme
seine natüilich« Widerstandskraft gegen Bakterien wieder-
»»geben. Zur Unterstützung der Wirkung trinkt man am
besten noch außerdem Pfarrer Heumann» »Brust» und

, . Lungentee " ( Bestell- « r. SO, Packung Ml . 0.95),
bei

Gallen - und
Leberleiden

Pfarrer Heumann» » Sallen - und Leberpillen" ( BesteN-Nr .t4 ,
Packung Mk. 5 .50). Fördern den Abgang » on Gallensteinen,
verhindern deren Neubildung , indem sie die Galle verslüssi-
gen . Begleiterscheinungen de » Leiden», wie Gelbsucht,
Hautjucken , nervöse Reizbarkeit, werden — wie die Erfah¬
rung lehrt — stark gelindert . Die Schmerzen werden
erträglicher. Neubildung »on GaNe und bessere Täligleit
der Leber- und Gallenblase angeregt.

Zu
haben

in
■Ken

Apothe¬
ken .

Verlangen Sie da» Psarrcr -Heumann -Buch kosienlo»
von S . Heumann k St ., Nürnberg. (St gibt wertvolle
Ausschlüsse über da» verhalten bei vielen Krankheiten und
enthält alle» Wissenswerte über sämtliche Heilmittel von

Pfarrer Heumann
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nnPhotofreundsi

Am Dienstag , den 8. April , abend « 8 Uhr . hält
bei der Eintracht -Gesellschaft E . V . der durch
seiine preisgekrönten Arbeiten bekannte Amateur -
I ' hotograph

Hans Kammerer , MOnchen -Berlin
unter dem Titel „ Wer photojtraphiert , hat mehr
vom Leben " einen hochinteressanten

Lichtbildervortrag
bei dem er seme besten Aufnahmen zeict . lehr¬
reich für Photofreimde . Schüler usw . Eintritts¬
karten kostenlos in allen Jt' hotohaiidluniren .

( N1938 )

MW Mjimrlel
— Ortsgruppe Karlsruhe . —

Mitglieder -Versammlung .
Montag , den 7 . April 1980 , abends 8 Uhr .

. Krokodil " , «roher Saal
Refer at des Herrn Stadtrates Küukel über :

Wesen , Aufgaben und Pfttchlen
der Gemeindeorgane .

Freie Aussprache ! Gäste willkommen !

Die Luisenscltule
des Badischen Frauen -Vereins

vom Roten Kreuz
ladet zu der am Sonntag , den 6 . April

von 11 bis 18 Uhr stattfindenden

Ausstellung
u . Handarhelten u . Kocnerzeugnissen
der SchQlerlnnen freundlichst ein . 10028

Gasthaus ♦♦
z . goldenen Hirsch

Kaiserstraße 129
Morgen Sonnlag :

Unterhaltungskonzert
Singende Säge" !

Anfang 6 Uhr !
jAfaBllllilllflllllllllllllllllllllllllltIIIIIIHIHIHI" IIIIIIIKIIIlfiBEB

! Bahnpost - Hotel !
(am Stadtgarton ) :

f mittagessen am Sonntag. Den 6. April f
| . RM . 1 .—

Fleischbrühe Celestin
i Kalbsfricassee auf Reis sauceHollandaise |

RM . 1 . 50 B275 §
Fleischbrühe Celestin

I Verlorenes Ei, Gespickte Lende |
■ garniert mit verschiedenen Gemüsen . |
[ ^ ■iiiiniiinmiiiiiiiinninminimiuiiniiiiiininiiiiHnia

Gasthaus z . Seehof

I
der beliebte Ausflußsort

Schöne Lokalitäten . Nebenzimmer .
An der Straße Karlsruhe —Ettlingen
Telegen . Neuerbautes Anwesen .
Schöne Fremdenzimmer , Garage ,
prima Küche . Aufmerks Bedienung
(6032a ) Inhaber SchSlkopf .

i

ManntlnuAng.
Die Inhaber der Im

Monat August Z9L>
unter Nr . 26005 bis
mit Nr . 29634 auZg «-
stellten bezw . erneuer -
ten Pfandscheine wer -
den biermit ansgefor
dert . ihre Pfänder bis
längstens 8 . « mit
auszulösen oder die
Scdeine bis zu diesem
Zeitpunkt erneuern zu
lassen . widrigenfalls
die Pfänder zur Ver -
steigernng gebracht
werden . (8925)
Karlsruhe .

den 25 . März 1930 .
Städt . Pfandletftkasse .

Wäsche
wird zum Waschen u .
Biigcln angenommen .
Adressenangabe unter
F .H.2044 an Bad . Pr .
Filiale Hauptpost .

Sägmehl
wirb fuhren « « . wag¬
gonweise hillig abgc -
geben bei : ( 6513n )
Franz Walz , Mühle ,

Durmersheim
bei Karlsruhe .

MderoerkiWr
finden geeignet « Be -
zugSquelleu aller Art
in dem Fachdlatt

„ Der Globus "

Nürnberg ,
Maxfeldstr . 23. ( 911591
Probennmm . kostenlos .

Fabrik -Kamin
auf Abbruch zu per »
kaufen . Angebote nnt .
S9738 an die Badifche
Presse erbeten .

Dame , 30 Jahre alt ,
wünscbt geselligen

Anschluß
an geb . Herrn (Akade¬
miker ) . Zuschrift , unt
L4086 an Bad . Presse

Dreckarbeiten
werden raich u . preis
wer « angefertigt in der
Druck . F . Thiergarten

(Badische Presse )

Zu oerkausen:
5 Xo. Tenz-Sand-

öeitenkiiHer
in gutem Zustande filr
300<l Reichsmark . Fest¬
preis . Offerten unter
Nr . $ 6476« an die Ba
dische Presse .

S»e> tili ps .
fahl ber ., tn gut . Zust .,
zu 450 NM . zu verkf .
Sofienstr . 4g, Büro .

Zu verkaufen:
Aenz-Lawagen

S Tonn . 3 SeitenKip -
per (Type T . U . III ) .
Der Wagen ist in ta >
dellofem Zustande .
Hinten neue Vorwerk
Elafttk -Retfen . Ver -
steuert und zugelassen .
PretS 5500 gegen dar .

Beruh . Eckert ,
Baustoffe ,

Ehwidl -Albbruck .

Tas -motorrad
19*29 zugelassen u . ver¬
steuert , einige Drefch -
garntture » neu und
gebraucht , ein « Zug -
Maschine (Benz -Motor -
Pferd ) , mit angebauter
Bandsäge u . Schrot -
mülile , kraukheitShalb .
alles billigst zu verkf .
Link fr . , Odenlieim bei
Bruchsal . (6521a

Motorrad ,
fahrber .. fiir 180 M zu
verkauf . Gartenstr . 10.
E . Reh « . ( B263 )

Motorrad
500 ccm . zu WO Rm .
zu verkaufen . (B272 )
Marie -Alexandrastr . 5(i

Fpsrnflspraclien -Sien Biupistfln )

von MetaJlind .-Untemehmen
1. Mai gesucht :

Südbadena per

i : Englisch , Französisch perfekt
genaue Exportkenntnis , möglichst Auslandupraxis .
200 Silben Stenogr -, entsprech . Schreibfertigkeit .
rocliGiifG !St

Gutbezahlte Dauerstellung für nur erstklassige
Kraft , an zuverl . und flott . Arbeiten gewöhnt .

Lichtbild und I Lebenslauf einreichen unter
Nr . Z6471a an die Badische Presse .

1 NIMM
196ccm , ohne Getriebe ,
piima Lauf . , fvottbill .

1 Doppel -Rahmen
mit Getriebe , f . 2—800
ccm geeignet , auch ge¬
teilt .

1 Motor
850 ccm , obengefteuert .
etw . revaraturbedürf -
tt ». alles billigst abzu -
geben od . gegeu sckwe-
reg M »torrad zu tan -
scheu. (6544fl)

Knielingen ,
BiSmaickstratze 2.

AM-
lliofotraö

mit Seitenwagen , fa¬
brikneu , umständehal -
ber weit unter An -
fchaffuugsvreiS,n ver -
kaufe « . Angebote unt .
Nr . E9745 an die Ba -
diiche Presse .

Kr MiilcMti !
Fiat -Limousine , 14/50 PS -, 6«

Zrilinder , 5fach bereift , fehr gut er »
halten , RM . 2500 .—. Anzahlung
RM . 1000.— und monatlich je
RM . IVO.—. Angebote erbeten unt .
F . 1311 an Ala - Haasenft «i» &
Vogler , Mannheim . (N2159 )

Eelegeiiüeilskms !
Palae - Hnnensteuer -Limoufine ,

S- Zvltud ., 12/50 PS ., noch nicht
zugelassen . RM . 4000 .—. "

Moon -Personenwagen , 12/50 PS -,
«. Zvl . . 6sach bereist , RM . «00 .—.

Renault , offen . 8/20 PS ., 4— 5fidig ,
gfach bereift , RM . 750.—.

Zwick » Co .. G . m . b . H .,
i . Liau . SveyeriNH . , Televh . 2598.

Auto
Steyr ■ Phaeton , 12/50 PS , « sstzlg ,
4 -Radbremfe , Mttfö die Steyrwerke
Berlin ganzlich überholt , neu lackiert ,
neu gevolstert , neu vernickelt , »fache
neue Bereifung , preiswert z» verkauf .

Rud . Hugo Dietrich ,
Karlsruhe . Kaiserstratze 179a .

<9499 )

iKeitererZumi
BAHNHOF

raglich ab 5 UhrKonzert
derneliebt . russischen
Balalaika - Kapell «

WORANOFF .

Was muß

man tun ?
Wenn man
miwl . Zimmer sucht
»der zu vermieten hat

Wenn man
Rat und Sckwq in
all . Lebenslagen sucht

Wenn man
ein FamilieuereignlS
bekanntzugeben hat

Wenn man
etwas verloren oder
gefunden hat

Wenn man
etwa » kaufen oder
verkaulen will

Wenn man
eine Stelle sucht «der
zu vergeben hat

Wenn man
lohnend . Nebenerwerb
zu erlangen wünscht.

Klan muß

inserieren
und «war In der
„Badtschen Presse " , die
mtt einer notariell be
Nlaubigten Zahl von
Vi 259 festen Beziehern
weit an der Spitze aller
» adifchc » Zeitungen

An - und Verkäufe von
Kraftwagen und Motorrädern

Kaufgesuche

Auto
in tadellos . Zustande ,
4— 6 PS , gesucht .
Äug . u Nr . N 4988
an d . Badifche Presse .
^ Kleinwagen
B . M . W . gut

'
erhalt . ,

geg . bar zu kauf gef .
Angeb . mit Preis unt .
D4054 nn Bad . Presse .

Marken -
Motorrad

ca . 300 ccm , nur In
best. Zustande , per so-
fort gegen Barzahlung
zu kaufen gesucht .

Offerten unt . E649Sa
an die Badische Presse .

Kaufe

fileifl -M
2/4 -Sib ., ti . Motorrad
200—500ccm . F . Slhtfl .
Sulgau . O .- A . Obcrn -
dorf . (6546a )

16/50 PS .

Benz-Landaulet
2 Jahre alt in gutem
Zustand . KZVl. , Vier -
radbremfe . Ballonreis .,
fiir RM . 2800 . - zu
verkaufen . (5594a )

Daimler -Benz A . -G ..
Berknufsstellc Baden
Baden . Telefon >178

Opel -
Limousine

4/16 , 6fach bereist , neu .
Differenzial . fahrbe¬
reit . für festen Preis
600 Jt fofort weg . An
fchassnna eines größ .
Wagens zu verkaufen .
Dou »lasstrab « IL, I .

N . 8 . U .
Kabriolett , 6-Z » l ., mit
fabrikneuem 7 34 PS -
Motor , Baujahr 1929.
4 «<£ ifc . ( Anfch .-Pr . 7500
J( ) . weg .Geschäftsausg .
z . Svottpr . v . 3200 .U
zi> verkf Off . u . Nr .
Fli494a a . d . Bad . Pr

Bugatti 5 20
4 ® 1 1} t t . In gutem
Zustand . 5Iach bereift .

Selve 8 32
6 Sttzer . 5fach bereift ,
4 Radbremfe , beide
Fahrzeuge sehr gu , er -
halten , werden billig
abgegeben . Rngeb . u .
J4084 an Bad . Presse
od Tele ' . AnSk 3S05.

GeleoentieitsKauf !
Minerva - Innenstener -Ll -
mousine 6-Zylinder 8/40 PS
mit voller Garantie , be¬
trächtlich unter Fabrik¬
preis zu verkaufen .
Angebote erbeten unter
E 1309 an Ala - Haasen -
Bteln & Vogler . Mannheim .

OenderfonmoforraD
mit Seitenwagen , komplett , mit el . Licht , fast
neu , im Auftrage billig abzugeben , ebenso

-* F - 1 D - Rai » - » C
2-Zvl . . m . el . Licht , fiii 200 M . ( 10077)

AutobetriebSgefelllchaft ,
Riivvurrerstr . 8 — Tel . 1995.

Autoreparaturen
Schleife » von Zolindern mnd Knrbelwellev

aller Art . Anfertigen von Nelson - Alulil - n
Grauausikolben Getrieberäder » » fw . Vaatt in
Ventilen . Kolbenbolzen , Kolbenringe »
Gummi und Sve ^talwerkzeugea ( 17895«
Aulins Eblgöt » Karlsruhe Humboldtstr . 19

Telelou 8765.

Zu »Mausen!
16/70 356 . Buick-

övort -Wageu
6stvig , in bester Ver -
sassung , für R .-Mark
4000 .—. Angebot «

unter Nr . G6477 « an
die Bad >sck>e Presse .

Fiat-Limousiue
4/20 , prima Läuser . erst
36 000 km gelaufen ,
preisw . zu verkaufen .

Angebote unt . (£4080
an die Badifcve Presse .

LIEFERWAGEN !
Generalvertreter :

Dilzer ?: ,ef.
'
56

ril
Lieferwagen

luftber ., Marke Adler ,
zu verk . k ' fte . -Bulach
Wicsenftr . 26, l̂l . . r .

(B2S7 )

Tücht . Innger Mann
findet in meinem En
groS -Geschäft per bald
dauernde Stellung als

Reisender .
Gefl . Offenen mit Le
benSlam u . Gehalts -
ansprtichen unt . « 9701
an die Badifcve Presse .

H
eimarfieit !

fchriltl ., Hanfa -
Berlag .Halle a .S .

(6177a >

Berdlenft für leben !
Zul . Krat?, Solingen
II Merscheid (6267a )
Solide , gewinnbring .

Existenz-
Gründung

durch Alleinvertretung ,
an seriöse Herren zu
vergeben Angeb . nnt .
M9733 an « ad . Pr

Für katholische gute
Sache werden einige

verlreler
f . dauernd gesucht . Zu
meld , a . Montag mitt .
v . 3—4 lt . i . « ath . Ge -
fellenhaus .Sofienstr .58

(83287)

Alte , angesehene deutsche Berlicherungs -
Gesellschaft , all « Zwetge betreibend , sucht für
Oberbaden in gut eingeführtem Bezirk rüh -
rigen und zuverlässigen , jüngeren

INSPEKTOR
dem Gelegenheit jttt Einarbeitung in den
technischen Dienst gegeben ist . Bewerbungen
usw unter F F . 4048 durch Rudolf Mosse .
Karlsruhe . ( N2148 ).

Tücht . Vertreter
für einen lejchtverkänflichen Spezialarttkel
(Neuheit ) bei hoher Provision «efncht . Kau -

tion erforderlich . Ang . unter S . I . 892 durch
Rudolf Mosse . Stuttgart . ( 9i2147 >

Dauer - Existenz
bietet große Besteckfabrik rührigen Damen ,
die schon Private besucht haben , durch den
Verkauf von Alpaka - und versilberten Be -
stecke » auf Teilzahlung . Sofortige Pro -
vlsiouSauszahlung . Gefl . Zuschriften unt .
Nr . 9}1658'9I2158 an die Badifche Presse .

Feuerwehrgerätebau
Betriebsingenieurtüchtiger

leitender
für bald gesucht . Angebote unter I . P . 14874
bcf . Rudolf Mosse . Berlin SW . 1«». «N2146

MeiiMlel -AMmiMm
sucht zum Verkauf und gleichzeitigen Ans -
sühicn ihrer Waren ( Molkereiprodukte )

tüchtige Kraft
zum Besuch de» Wiederverkaufs in Karlsruhe
und Umgebung .

Angebote unter Nr . Z974Z an die Ba -
tische Presse erbeten .

Platz-Vertreter
gesucht für einen mehrfach patentierten Ge -
branchsartikel <D . R . P . und Ausl . -Patente >.
Jeder Haushalt ist Käufer ! Angebot « unter
Nr . J «4» 7a an die Badifche Press «.

Auf hiesiges

Anwaltsbüro
perfekte Slenoliwlsiin

Me schon mehrere Jahre auf Anwaltsbüro
tätig war . bei guter Bezahlung gesucht .
Angeb . unter Nr . FH 2036 an die Badifche
Presse , Filiale Hanvtvost .

$ 1111!) . Wulm
das guten Umgang mit der Kundschaft hat u .
kaufmännische Kenntnisse besitzt , im Alter
von 22 bis 26 Jahren für Wort als Unter «
richteri » für die hiesige Berkaufsstelle einer
Nähmaschinenfabrik gesucht . Offert , mtt Licht¬
bild , Zeugnisabfchrilten und Gehaltsansvrü -
che » erbeten unter Nr . I »788 an die Ba -
bische Presse ,

ASi » eliil >i>. I«meZrii « | W .I
für Büro sofort gesucht . Bild nebst Lebens -
tauf und genaue Darlegung der Berbältnisse
sind unbedingt dem Bewerbunaslchieiben bej -
zufügen . Angebote mit Gebaltkansprüchen
usw . unter Nr . K974 ! an die Bad . Presse .

Vertreter
gesuchtVerkauf von
Siandnhren , Wand -
uhren eie .. direkt au
private : geeignete Per¬
sonen an allen Plätzen .
Beste Gelegenheit für
Pensionäre , Beamten ,
für Nebenetlikommen .
Angeb . u Nr . K6427a
an die Bad . Presse .

Hohe
Berdlenstmiiglichkeit !

Strebs . Leute an allen
Orten gesucht z. lieber -
nähme deS Alleinver -
kauf « eines großartig .
Massen « ». Leute , die
in Sportvereinen , Fa
brik . u . HandwerkSbe
trieb , gut eiuasf . sind ,
bevorz . Zuschrift . , evtl .
50 Pfg . in Briefm . f.
Muster u . Profp . au
R Schmidt , Pfor ^lieim
ttlinaftr . 20 (© 254

Zuverlässiger
Steuerberater

für einige SNinden
im Monat gesucht .

Oslerteu unt . H«496a
an die Badischp Presse .

Arbeiter
tüchtiger , stadtkundig ,
mtt guten Empleblun -
gen . per sofort ge
sticht. Angebote mtt
Anaab « der bisherigen
Tiitigkelt unter T9739
an die Badilche Bresse .
Gesucht wird a . Ostern
kräft f?un <ie . welch d

Glinst- und Bau-
Wtolfetfinntinwf »

erlernen will . (« 868 )
R PsnNendSrfcr ,

Schlosscrmeister ,
Hagsfeld b » he ..

Schillerstrasse Nr . 10

Sud >r überall Damen
und Herren als

Vertreter
für neue Apparate .

Offerten nnt . H1083
an die Badische Presse .

Tüchtige
Reisedamen

s gangbare Bedarfs
Artikel bei hov . Prov .,
evtl . Wochenlohn fof .
gesucht . Ausweis eridl .
Zu erfr . u F .W .667»
u « der Bad . Presse .

Perfektes

das gut nähen u . flik
ken kann , sowie brav .

Mädchen
zur Mithilfe am Bfl .
fett gesucht . Beides
Jahresstellen . Nur
Mädchen mit gut Em -
pfehlungen wvll . iftre
Offerten mit Lichtbild
u . Gehaltsangab . ein -
reich , unt . Nr . PG430«
an die Bad . Presse .

Seldftiwd ., zuverliiss .

Haustochter
kinderlieb , arbeitSfren -
dig im Haush ., zu 2
Kuaben V. 10 und 5
Jahren fofort nach
Bruchsal gesucht .

Schularbeit ., Klavier .
Angebote mtt Bild u .

TaschengeldAnfprüch . ,
unter Nr . « 6558a an
die Badifche Presse .

Tücht . Chauffeur
f . Last - od . Personenwagen , ssch. ^
Fahrer ,f sucht per sofort Stellung ,

Snch « jünger «,
alleinstehende

krau
die im Wirtsfach
u . bes . kalter Knche
sehr erfahren , ar -
beitsfreudjg und
-nergifch sein mutz ,
als Vertrauens -
person gegen gute
Bezahlung Mel¬
dungen mit An¬
gabe fettb . Tätig¬
keit . Zeug » . , Bild
u . Alter an (6527«

Cas6 Olgaba » ,
Stuttgart .

S - lid«S. tüchtiges

mädGhep
daß fchon In gut .
Haufe gedient bat ,
f . Küche u . Haus -
halt gesucht . Vor -
stellg . m . Zeugn .
nachm . sauchSonn -
tags ) . (FH2V77 )

Weberftratze 2 .
Tüchtiges

Mädchen
in Küche u . HauSarb
gut erfahren , zu mög -
lichst baldtgem Eintritt
gesucht zu 3 Personen
Frau Direktor Kops .

Rastatt , Bahnhofstr . 30
(B189 )

Gesucht aus 1. Mai

Mädchen
mit guten Zeugnissen ,
nicht unter 22 Jahren ,
für Küche und Haus ,
, u älterem Ehepaar .

Frau Dr . Burschell ,
Landau lPsalzj .

Suche sos. tüchtiges

fllMütl
m . gut . Kochkenntn .,
neb . Hausfr . — Haus¬
arb . Zeugnisse , Bild ,
Lohnansvl . an (6533a

Pension Klein ,
Baden -Baden ,

Gesucht
auf 1 . Mai in gutes
Prtvathauz ( in näch-
ster Nähe Basels )
Alleinmädchen
daS d . bess. Küche ver -
steht u . in all . HauSge -
schäften bewandert Ist ,
bei bobem Lobn . Nur
Mädchen , die schon tn
besseren Häusern ge ^
dient und gute Zeug -
nisse vorzuiveisen ha -
ben , wollen sich mel -
den unter Nr . D049Sa
an die Badische Presse .

Jnteressoneinlage bis M 5000.
werden . Angeb . u . $ 4074 a. « ad.

braucht junge , gewandtt
(auftritt f. Kunstgewerbe . . ^
Porzellan , Beleuchtung , < a»
Küchengeräte . Gefl . Cffc ,

L . Serring , « adeu -Badeu . Hovle « N
^

>

kath-.

Uler

Fräulein , Mitte 40, v. Lande ,
Stellung alS

SrnisUllMM
Durchaus selbständig , bes . i . Kochen «-
Angebote unt . Nr . O «46Sa a . tf. 93̂ . ^

Auto-Monteur
gef . Alt ., staatl . gepr .,
Mech.-Melster . in erst ,
südd . Söerk die letzten
Jahre !ät . , fucht Stell ,
in Vertretung od . Be
trieb als Monteur ,
HilfSmeister , Garage -
mstr ., gut . sich. Fahrer ,
etvl . auch als Horsüh -
rer . Führersch . 1 . 2 u .
3b . Prlma Zeugnisse
Vorhand . Eintritt kann
sofort erfolgen . An ««-
böte unt . Nr . P3965
an die Bad . Presse .

Zuverliiss ., nüchterner

Chauffeur
gut . Wagenpfleg ., mit
fämtl . Reparatur , be¬
traut , fucht seine setz .
Stellung zu verändern .
Ia Zeugn . u . Referenz .

Angebote nnt . (£4078
an die Badische Presse .

Suche für meinen
Sohn , 14 Jahr « alt ,
mit guten Zeugnissen ,
eine gute Lehrstelle als

Konditor .
Bückere ! Kühler ,

Herrenalb ,
Telefon 97. (6542fl)

Weiblich
FrSuletn , 30 I ., sucht

gegen geringe Vergilt .
Sckweib - u . Niiharbeit
ete ., oder gegen sreie
S 'ation bei Dame od .
Ehepaar . Angebote uj ,
ter Nr . L406I an die
Badische Presse .

Bess. Fräulein
28 Jahre , sucht Stelle
als Stütze (bei allein -
stehender Dame ) od.
zu einem Minte , in
nur feinem Hause . An -
gebot « u . Nr . FH2022
an d. Badifche Presse ,
Filiale Hauptpost .

Fleibiaes . ehrl . Mäd -
cheu sucht Stelle als

Alleinmädchen ,
im Kochen « . Nähen
bewandert , evtl . wo
Wafchfr . vorhd ., Haus -
halt mit 2—8 Person ,
bevorz . Ang . u . O 4064
an d . Badische Presse .

Stellengesuche

lüchtig . Fräulein
im Koch« n u . häuslich
Arbeiten vertr ., sucht
ab 15. Aprtl Stellung

' tn gut . Hause . Angeb .
unt . F . fc .2054 an Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Männlich
Suche f mein . Sohn ,

17 I alt . Anfangsftel -
luug als Zahntechniker
auf 1. od . 15 . Mai er . ,
wenn mögl . bei freier
Station . Anfr . eib . an
A .Gras . Saarbrttckeul ,
Hoheuzolleruftr . 71 .

(N2150 )

Jungfer
26 I ., firm im Fach ,
bereits in ersten Hän
sern gedient , such! bis
1. Mai ev«I . früher
pass . Stellung in Süd -
deutschland . Z«nguiss «
gerne zu Di « usten . Au -
aebote unter 11198 an
Ala - Haasensteln &
Bvgler , Augsburg .

( 912110)

Wo findet
® e | chä i ts fM11

, V au-5;fa
asflssers « ff' cßsjw?

Fräul . g- icv ' , B |

iSJTSfw » "

Stütz
wo Hilf -

ÄÜS '
sli

Mädchen
sucht Anfflii ^

'^ ffcf'
tn Konditorei . ^
Gasthaus ?d- ^ M
mtttelgeschaft ^ „ eW
Silke im Ha « »» ' « st
Kam .-« » ' » «» »- na -
ti . F .
Presse Sil -

Fräulein
sucht Stellu „.
in frauenlos y cf
auch auswart ». ti¬
li .
Presse

Äfef s •*

such? A -°? A

Nrrn .
" '

Äng^ K -
O6551 «
Fräulein .
in allcn
HanSvalt . DC

in (raucnliij .
Offerten f»«»

Aelt .. in
D. Hau « . « V « !' 1"

tücht . SloA it . ' •

zÄMZ
handlg .

von a>' ^ l> ^
sucht

« " ÄÄ '
.' i;

Sl' ÄÄ 'V

Onitsea » . « u,
C ffct ' t .

SS4&S&
^UeffeSiL -Ä̂ riii t

i . oA .

haUJ «"' n (p >halt
Off . ^
. .» sie

fatwVl fum
'ty-hilM' StoffIM ?i

Cafe Tlluseum
Vornehmstes Fa m il ien - Ca 14 am Platze

Eigene Konditorei Künstler-Konzerte

CafeOdecH t
Treffpunkt detQesch

Erstklassige Singspiel -E'n

und Attraktionskapel 'e "
__

Conditorei und Cafi

JxiedüdiTlayeCWJ-A"
ff ! QUALITÄTSBACKWAREN leineCondltorei

Neuerrichtete Räume im 2. Stock .

Eine gute Tasse Kaffeo
trinken Sie '" „ - n

Gartenstadt -Kaffee RöPP-
,; »

Bes .: Aug . Flschar , Ostendo^ «^

Af®'

Konditorei A . SCIim 813C Ke r
beim Hauptbahnhof, am Stadtgarten Ii
S p t :

laKaflee- und Teegebäck
Hondnorei -Hallee KaPI

bei der

Bestefngeführfes Familienkaffe ®

Erstklassige Tages - Spezialitaten

tt - up

dB ' " '
Ab 7 Uhr morgen » Qf/iKinCTPr Wein t e

Wiener Frühstück ö Releöteß r
Kaiserstraße 153

Beleg 1

KAFFEE EDELH^ t_
BÄCKEREI UND KONC"

^ ^ „„IB.

Toi . 1751 Le * » li»9 , ' , - 3a
Ko"

„OemUtl Aufenthalt" laKal fe
^

*
a

waren zu mätS Preisen 8per .
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